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Niederlage ı auf Niederlage der Ruſſen! 
Mehrheit des italien. Dolfes gegen Srieg, jagt Sozialiitenblatt. 


Noch keine Feindſeligkeiten. Franzöſiſch— zöſiſchengliſche — J Hi ebe auf Hiebe 


Schweres Zugunglück in England 


Carlisle, 22. Mai. Ein nach dem 
Bann beſtimmter Truppen-Trans— 


Doch mag der Waſſengang mit Italien Bei Heuve Chapelle und an anderen Eh Gem Habe Sartie, me Wesiehen Die Bullen in Zur- 


a a a | einem Paſſagierzug — nd | ’ — 
jeden Augenblick beginnen. Punklen abgewieſen. nn meer Ta land, Holen und Galizien. 
erjonen, gropienter Soldaten, yınDd! 


getötet worden; die Zahl der Veriehten 


. . . ift 400. Viele find lebend verbrannt. Si s f 8 K iſ lich 9 
Deutſchland und Oeſterreich bereit. Es wird weiter torpedirt. Siegeslauf der Kaiſerlichen! 
Berlin, 22. Mai. (Ueber London.) 
Der Kaiſer Wilhelm hat das Anden- 2 
(Eeliefert bon der „Aſſoziirten Preſſe“.) (Eeliefert don der „Affoziirten Brelfe”.) ten an den Kapitänleutnant Weddigen | (Geliefert von der „Aſſoziirten Bu) 
Rom, 22. Mai. Der Senat bat mit 262 gegen 2 Stimmen geitern Berlin, über Sayville, 22. Mai. Das dentiche Generalfommande | ganz bejonders geehrt, indem er feiner Berlin, über Sayville. 22. Mai. Vom öftlichen Kriegsihauplak be: 
Nahmittag der von der/Abgeordunetentammer bereits angenommenen Vor- | meldet heute über die Yage im Weiten wie folgt: |Wittme ein Eifernes Kreug er richtet heute das Große Hauptquartier: 
lage beigepflichtet, wonach der Regierung für den Sriegsfall augerordentlid) | „Britische und franzöfiiche Angriffe wurden geitern ſüdweſtlich von Klaſſe * und ben nn a „Deitlic von Windan, Kurland, machte die rujjiidhe Kavallerie til 
weitreichende Bejugnifje übertragen werden. Das Kabinet bat im langer | Nenve Ghapelle, wo wir farbige englijhe Truppen gefangen nahmen, ——⸗ — > ur tende Angriffe. Diefe brachen unter unjerem Artilleriefener zufammen. 
Nachtſitzung jpäter nochmals die Sachlage genau ſtudirt, gleichzeitig fand | anf den Höhen von Yorctte mit jchwerem Verlujt für die Feinde zurüdge- diefe Auszeichnungen erhalten ————— — er die Ruffen Nachts 
Quiri i ieſ — zorſi Bü ö ini @ ie e s batte fie bei fich, als er auf dem Taud)- Bei Schawli, in der Provinz Kotwno, machten die Ruſſen Na 
bor dem Quirinal eine Riefenverfammlung unter dem Vorfig des Bürger: |jdhlagen. An einigen Stellen ift der Kampf nody im Gange. nd &-| Ynariffe, die ab eolalos Zweihundert Ruffen wurden gefangen 
meiiters jtatt. Mit unbefchreiblicher Begeiiterung wurden König Viftor | „Südweſtlich von Lille hat der Feind bei Angriffen auf unjere Stel boot „U 29“ jein Leben einbüßte, nad: | Angriffe, die aber erfolglos waren. Zwei) tufi gefane 
Emanuel und jeine Samilie begrüsst, als jie fi auf dem Balkon zeigten. | (ungen Bomben mit giftigen Gajen geworfen.“ bem er früher auf dem „U bie bris| genommen. J 
„Es heißt“, daß die Vertreter Oeſterreich Ungarns, Bayerns und Preußens tiſchen Kreuzer „Aboukir“, „Greſſhy Auf dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz ſind feine Veränderungen don 


am Vanau ande wieſen worden ſind, auf ihrem Poſten auszuharren, bis ſie Franzöſiſcher Sies nah Dards bemeiien. und „Hogue* in den Örurb gebohrt Bedeutung vorgefommen.“ 
gewaltjam entfernt werden. | * — hatte. 


En . > mp . ⸗ = . 8 mat f her Q Dar Nhorhotchla * 
— a A TE u 2 e u Paris, 22. Mai. Das franzöfiiche Kriegsamt machte heute folgende | Der Berlchr mit Europa. St. Petersburg, 21. Mai. (Ueber London.) Der Oberbefehlshaber der 
Sir Neapel iit ein griechifcher Danıwfer beichlagnahmt worden, der eine | an:za.. : > 2 ü iral Eiien, it im Marinehoipital zu Reval 
Ladung von 2000 Tonnen Neis hatte, weldhe nad Deutihland beitimmt war ‚ Mitteilungen: Unjere Truppen nahmen gejtern Abend den legten der) New York, 22. Mai. Mehr als | ruffischen Dftjeeflotte, Admiral von Een, tt ım Nearimehojpttal zu : 
Alle Schulgebäude werden in Spitäler, die an der Grenze in $ Auar., Shütengräben, befannt unter dem Namen „Der weiie Weg“. In ihm wur- | 2,500 Paffagiere Haben fich Heute auf | an der Lungenentzündung gejtorben. 
: 2x —— < ‚ lo Dart af n REN a‘ RN 9 F 2 = “ a - . * * 
tiere für die Soldaten umgewandelt. Bereits treten die Frauen zum Pfle— bg ——— —— * — — —— —3 — ——— er Wien, 22. Mai. Das Hauptquartier machte geitern Abend über die 
erdienit in den Hofpitälern zufammen. adyte ver ‚sed Degenangriffe en jedoch abgewieſe c c * 2 — 2 
8 Sarg —* * re £ jüdöftliher Richtung weiter nad Chapelle Zorette vorgedrungen, und jtehen | bon der American Line hatte 750 Paſ- Sadjlage auf dem Sriegs ihauplage folgendes befannt: 
Das jozialiftiihe Tageblatt „Avanti“ erklärt heute wiederum, daf die) jest 100 Yards nordöitlich von Ablain 'fagiere, unter ihnen mehr als 100) „An der mittelgaliziichen Front dauern die Kämpfe an. Südlich vor 
u i ; 
Vichrheit des italienijchen Volkes gegen den Krieg it, dar die italienijdhen | | Amerifaner, ferner aud; Marconi, der! Sienawa wurden die Nujjen aud von jenem Teil des Weitufers des Sam, 
Neierviiten auf der Bahnfahrt nadı Mailand offen negen den Arien BEE ——— — —— 


we j e F | Erfinder der drahtloſen Telegtaphie, | dem fie noch zu halten vermocjt hatten, vertrieben. Tejftlic von Jaroslaır 
ftirt haben. Sclbjit der „Populo Romano“, weldyer bislang die Negierung In einer ran öſiſchen Dorfkir e d , re er er 
nz + er nad) Stalien in Erwartung de3| : x Rerbii 9 Stre te 
— hat, ſcheint ſich bewußt zu werden, was ein Krieg Italiens gegen ch —— Krieges zurüdtehrt. Auf ichlugen die dentihen Verbündeten Angriffe ftarfer feindlicher Streitkräf 
eine bisherigen Bundesgenofien bedentet. | dem italieni = zurück. 
| Z 7 em italieniſch. Dampfer „Stampalia 

Nach der Verſammlung vor dem Quirinal zog eine große Menge, ein Mn u E befanden fich — —* vaffagiere, „Ju ſchweren Nachtgefechten ſtürmten die Unſeren die ruſſiſchen Stel⸗ 

Sternenbanner vorantragend, nach dem Palaſt des amerikaniſchen Botichaf- un einfchliehlich vieler italienifcher Ne- | lungen öftlidh von Drohobycz and machten bei Neudorf allein 1800 Ge— 
e Hochrufe 9 8 und ve » Rache O ER. 

—— brachte St hrufe auf Amerifa aus und verlangte Radıe für die Opfer 2 ferbiften. Der Dampfer „Carina“ fangene. 

” —— “ thlänt por. als Antwort auf den & spe = ENT der Ruffifch-Ameritanifhen Linie „Isa Ditgalizien wurde dem ruifiicdhen Gegenangriff über den Duieſter 
d Ale nn - A * u = ' — —— — — — — IL hatte 550 Paffagiere und eine aus an der Pruthfront endgiltig Einhalt getan. Die Bemühungen des Yeindes, 
— Br Serge — — aber * — a —* * eher | 3 # HAN 6000 Tonnen beftehende, nad) Archanz | unjere Linien in der Nähe von Kolomen zu durdbrechen, jchlugen völlig 
Söflicht ea ler ein "Tat beufichen — a ateinifher | ME ar: ‘ SEE gel, Rußland, beftimmte Ladung. Der | fehl. Alle Angriffe gegen unjeren dortigen Brüdenfopf wurden mit fhiver- 
St eit gegenüber einer Tat deutjchen Barbare 8. (! IR “ Us. - Wr : M ih: Hanif 

u 4 a. 2 ; — orwegiſch-Amerikaniſche Dampfer ſten Verluſten für den Feind zurückgewieſen. 
No ce ıtc Romano“ 8 M d “ 3 MN 8 n 2. AR > - e * mt sp u : 
Der „Dfjervatore Nomano“, das Mundftüd des Vatifans, empfichlt ®“ 2 2 TREE 3 ‚Krifiianiafjord“, der nah Bergen n der Genend von Kielce machten wir in den an vericiedenen Punk« 
dem Rolfe Einiafeit und Burafrieden in allen politiichen Streitfragen, hofft Wh ; m — En —* Er. se rn A 
— — be 5 ——— * —— — zu fährt, nahm 275 Paffagiere, meiſtens ten noch immer andauernden Kämpfen ſeit dem 16. Mai über 4000 Gefan— 
ne Be eg ge a — An Ve | | Standbinabier, mit. Gehzig Ein | gene. Die Gefammtzahl der Gefangenen it auf über 194,000 geitiegen.“ 
den erklärt werde. Papit Benedilt bat jein tiefes Bedauern ausgejprocden, | i eG we DE wanderer, die nad Rußland zurüd- | . ar 

dab Italien jich fiir den Ari ntichteden babe, den er als Haupt der Kirche| 142 Pr Be i BE 1772000 er Nuſſi Siegesber > 

aß Italien ſie ür der ieg entſchieden habe, den er als daupt der Kirche 1% } Be * | |\aeichidt werden ſollten, wurden vor Ruſſi e >ugesperi yie. 
zu vermeiden achorft hatte. Ter Vatifan wird jtrenge Neutralität bewahren, | 4 Pe i — läufig bier ‚uriidbehalten | Raris, 22. Mai. Der — Flügel des öſterreichiſchen Heeres in der 
wenn auch italieniſche Katholiken —* gehindert werden, ihrem Gewiſſen * Rx u ' RER E er se — — the u ae — ai 
gemäß zu handeln. Eine Erklärung, die diefen Anfichten Ausdrucd gibt, wird . — ah u A A DTÄ: Die Not in Bolen. —— zieht ſich nach —* *⸗ —* zurück, * — abasmeldung aus 

— - DR * BR > ’ . ; u3 . m * mA Bı s ro Die erreic eN hi - yersweitelte 9 tre J 

in Bälde erwartet. Das Konſiſtorium, welches zur Beſetzung von Vakanzen xew Vort, 22. ‚Dat. Das Rode —— — zn — en en Ze 
im Kardinalstollegium in diefjom Monat zufammentreten follte, ift auf un- feller- Inftitus it in Senntniß gejegt, den Yldzug zu Decten td Sei BC — ä — —— Far eu. 
beitinmmte Zeit verjhoben worden. | worden, daß die Verhältniſſe in Ruſ-GGuverläſſige en — — ßegenteil. Anm. d. Red. 

M 2 rn ‘ 2* J. 21 J Pe ‚Yo E 23 2 D 5 “ DC, ) $ i st fai 8 

Das Regierungsblatt hat eine Verfügung befannt gegeben, wonach alle ſiſch-Polen zwiſchen den beutjchen m Elan ._ — — = a ee 
Eifenbahnen in Italien der Seeresleitung unterjtellt werden. ‚und öjterreichijchen Linien viel be-| Hat 2 rg as, * — ef Be efiheite + u 2 ie br —* 
Admiral Bettelo, Präſident der italieniſch-rumäniſchen Liga, hat dem — PB — dauernswerter ſind, als die in Belgien — — * FR —— * i —— vr 5 ——— ve e 

Träfidenten der rumäniic-italieniihen Liga in Yufarejt telegraphirt, dab| | Zen —A 7 WERE: ZU ME und im nördlichen Frankreich, und daf Oltz fand Gewe nn Erich ee en * lo — — —* 
an dem Tage, an —— Oeſterreich den Krieg erkläre, die Ged dan- | — — Ale p * 2 i die dortige Bevölkerung tatſächlich A u une Baſh Kaleh. LTe Tür en ohen auf Bytlis un en 
fen der Italiener ſich nach Rumänien um deren Hilfe in einer Kriſe ſchwer— | 12 ı 27 0:5 kr * NR | Dunger leidet. Carleton Gibfon, der —— * 22. Mai. Die Ruſſen be © beiden Tlanfen der Ziter 
iter rt w Ienden würden. l — — IR X — Ba ’ 7 = n My, * Vorſteher der Abteilung des Roten London, 22. ai. e Ruſſen behaupten, auf beiden Flanken der oſter⸗ 

eg . ” £ % 2 Eu? —— un 2 , ‚ 5 < .orchhr sıtiche Seere T hritte ae 2 ( \ T ’ ß 
König Viktor Emanuel hat heute durch Veiehl der Regierung Für| [Ei DE 2 a u BD | | Rreuges, teilt mit, daß alle Verfuche, | Terhridh — un un 3 — u au bar aner nicht un 
die Dauer des Krieges auferordentlihe Wollmadhten erteilt.| Wr FE — — Getreide ufm. aus neutralen Ländern Stande gewejen, die Serbimdung Ihrer Degner zu DEREN Vyr Haupt⸗ 

Jeden Augenblick wird die Kriegserklärung erwartet. In derſelben)! 4 ET . Re —— | | zu beichaffen, vergeblich geweien find. | Tanıp! findet ——ã ne! * u —“ —— — 

⸗ — * — u c 2. . x a Na ırrn 170 N Ar 8 1 £ . 
wird erklärt werden, da; Italien gezwungen wırrde, zu den Waffen zu grei- 9 A BE - 5 - Die 8 lleanst | davon ftatt. Obwohl die Oeſterreicher und Deutſchen jetzt langſamere Fort 
” Zei A ube. ichritte, als in den leßten acht Tagen machen, gibt Petersburg zu, daß fie 
fen, und alle Untertanen werden aufgefordert, ihre volle Prlicht zur tut, um ER Alert x we ung. Wafhington, & Mai. Der britiiche nr 0a, teil find — N BER DER 3 

> X We: Hure — 22. Vorteil ſind. 

—* Bu zu ie Cine zweite Botichaft in aleihbem Sinne wird an Se sor | : *— # \ UV R = Botichafter Spring Rice Tuchte heute nod) ımı Ic nd : 
und Flotte gerichtet jein. | 4 BE) —— x * 2 u nn = a — 

Berlin, 22, Mai, ‚Der Eintritt Naliens ir den Ari Ä — 1J |) ————— ee | ren Staatsfetretär Bryan arf und Japans neue Rüjtungen, gegen wen? 

/ Berlin, 22, at, „rer Emtritt staliens tr den Krieg bedeutet nur — — —* J — ——— ſagte ihm, daß ſich die Anſicht ſeiner ED ENGE IE * an RER s 
eine Lerzögerung des endgiltigen Zieges Deutſchlands und feiner Bırndes- er ’ = E » Fl | Regierung mit der der Reaierung ter Tofjo, 22. Mat. sm Landtage erklärte Premier Okuma heute, daß er 
genoſſen, aber keine ſo große Verzögerung, als wenn Stalien ſchon vor ‚Mo- Vereinigten Staaten be ezüg! ich Baum geswungen geweſen Jei, den Regierungshaushalt für das Vorjahr für das 
Höhepunkt erreicht, und das Heer ſei — Pi ie erite große gticderlane | * — — — * 2 RE |Verorbnuna des britiichen Mrontztei aufgeſtellt habe; jene Verwilligungen ſeien aber ungenügend. Finanzmini— 
werde aber bei dem italieniſchen Volkskaratter eine Wandlung herbeiführen, a E rn 9 7 2 u in Widerſpruch stehe. Der Botichaf- | ter Walatſuti folgte dann mit der Ankündigung, daß eine Nachtragverwil⸗ 
ſchreibt Major Moraht im Tageblatt Er erwartet einen Vorſtoß Italiens ter brachte eine Kopie feiner «ehecn ligung von $ 26,000,000 zur Schaffung bon zwei neuen Heeresdiviſionen, 
gegen Bozen in Tyrol und gegen Villach in Kärnten. Zahlloſe Deutſche und! gemahten Veröffentlihung mit und tm Safen- umd Slottenbau, für industrielle und erzieberiihe Zwecke erfor— 
Deiterrei icher r, die ni od) in Italie n —* ren, eilen jetzt nach der Schweiz, two auch R. h } meinte, es müßten Verſehen ei tele derlich ſei, davon P6,090,000 nur die Flotte; doch enthielt ſich der Miniſter 
Fürſt von Bülow, der deutſche Botſchafter, erwartet wird. J RER RL Far EEE araphiicher Mebermittelung na h Zon- | Mäberer Angaben. sur sorfiegung des Strieges ſeien in des nächſten fünf 

Genf, 22. Mat. Mus Nom erf fährt das „Journal“, daß die Oeſterreiche — * — = | don vorgefommen fein. In den bier Monaten $6,; 500,000 md 52, 500,000 rür militärische Nebenausgaben er- 
an der oberen Etih, weldye von den Toroler Alpen in die Lombardei flieizt | a — — — | veröffentlichten Mitteilungen bich e&, forderlich; bislang hab —* der Krieg 8550,000,900 gekoſtet. 
und in den Golf von Venedig mündet, große Truppenmaſſen anſammein. er für die Fiſche Großbritannien fei durch feine Bot- „,. „er Ninifter des us eg ıhılderte die Derhandlungen mit 

Paris, 22. Mat. Aus Qurin läht ji) der „Saulois“ melden, daß Sutter pur O1 Ki R. | Schaft in Rafhington verftänvigt wor Be Eu e —* gro des SR - zur Fertigung der 

ars y A R a RR * en F * 5 * an 2 * Ber a | rn c r Ip U ıp mr J J Re x * 
— ———— Angarn ſchon einen Sriegsfall geich arten habe, indem es die) Berehaven, Suderland, 22. Mai. Aintzchn Meilen von bier wurde ge-| den, daß die Abmachungen ezüglich —— und der Förderung der gegenſeitigen Beziehungen führen 
zrücken, ——— =. sernipredlinien in Bonte Kaffaro und Zodrone itern Abend das britiihe Segelichiif „WBlenbolm“, mit einer Yadung Nitrat | Baummolleausfuhr den Vereinigten — ins b eine Erklär dor (ehe; Sor Finf 
en a erjtorte. Riva und andere Orte in jener Gegend muhten von | von Chile nad) Ziverwvol, von einem deutihhen Unterjeeboot in den Grund) Staaten genehm wären. 6 WER m o veruchte aud) "Ch; r —* der —— der fünf— 

Sp v ++ — ide 14 — ⸗ p ' . * 1 \ * , c IrNnpr , “. 

er Bevölkerung geräumt werden, Der Mailänder Schnellzug wurde an| gebohrt, nachdem die Mannſchaft es verlaſſen hatte. Sie ift heute hier einge- — we Eurer — wen Tanad) wat 

einer zerjtörten ° Rriide bet Bonte Catfaro ana ıchalten und das Berfonal bon | troffen und berichtet, dab 39 ( * Scht ** u | yapan nicht verpflichtet, dieſe Forderungen den Mächten mitzuteilen. Es 
den Oeſterreichern in Gewahrſam ge nommen. | z3eritören, vie Samerz MI} foren auch Feine Forderungen geweien, jondern nur Hoffnungen. Später hät- 

an ten jih Mihveritandniffe ergeben, und die Sache fer veröffentlicht worden 


Say 


EN 
RT 


RER IL 


0 4* Aufube nadı der Schweiz. 
') Echüfje nötig waren, um den Segler zu | Baſel, 22. Mai. 
‚22. 


Tas „Petit Zonrnal“ wei aus Rom von einer Verf htwörung zur Ent-) ‚nad dem Vorbild Hollands den Han | 


führung von Fürjt von Bülow zu berichten, die aber zujammenbrah, als Feindliche Kurſe tief geſunken. del und die Einfuhr von Rohſtoffen Auf die Frage, weshalb Japan Kiautſchau an China zurückgebe, antwortete 
Signor Giolitti Rom verließ. New York, 22. Mai. An der Börſe machte ſich der Abſatz amerikaniſcher in die eigene Hanb nehmen und Gas | der Minifter, er freue fich, den Standpunkt der Regierung flar zu ftellen. 

London, 22. Mat. Obwohl Ntalien und Deiterreich-Angarn tatjählich | Mertvapiere jeitens europäticher efiner q (tend, ein Bew is für die äukerfi tantie geben, daß die Stoffe nicht wies | Diefer jtüge fich nänzlich auf die Zerjtörung des deutichen Einfluffes im fer- 
im Kriegszuitande find, iit bis heute Mittag : ber ausgeführt werden. Sie ſteht in nen Oſien und die Erhaltung der Unverl (eblichfeit von China. Die Abtretung 


| nichtS don Feindieligfeiten be= | Enifflihe Rinauzlane in Europa, die fih) auch in neuen niedrigen Wedhjiel- | 9 
ua Ann RR g ; a : — Au - rar EPWe , VE EEEN NER "Verhandlungen mit den friegführen- snuıtir En nich nie il An * E a a 
fannt geworden. su ten und Nom fanden geitern Abend begeiiterte Hund raten für alle eunropäiichen Geldmärfte äubert. Yondoner Wechiel waren nie | pen Mächten u” [nee SERBEREBNIe TER: MR ein Zeit Der TDEEBMENEEENGEN GEN ee 


gebungen der Bevölkerung itatt. i ſo medrig wie jett jeit 1873, auch Francs und Lire ſtehen neidriger als je. ſchon u. vorher entfchieden worden. Sapan jei zufrieden, jolange fein 
S I Ds \ en! ⸗ x Bee i = ’ — — —— Fe8 MM J nr ag n no En aftyr 
derlin, über Sayville, 22. Mai. Die Weberjee-Nadrichtenagentur| Die Lage iit auch dur weitere Goldzujubr aus Kanada, Franfreid und| Das Bett anderes Bolt Kiautjhau habe. Ter Kriegsminifter, General Ofa, bejtritt, 
machte heute Sogende 5 befannt: „Die Norddeutihe Allgemeine Zeitung“ | Japan nicht günitig beeinflußt worden. | Bes ‚dab Yapan China bedroht habe. 
fagt in einer Beiprehung der Gejchichte der italienischen Kriie, daiz ins | : — ebi unb Ymassenb: | — 
> Staliens | mr 2... . ⸗ . . Chicago und Umgenend: Stlar heute Abend, 9— * 
Grund zum Eintritt in den Krieg nicht, wie es behauptet hat, der !ngriff| Neber Million Rujien in Gefangenichaft. een 0 Besten: —— Sufärme. | Alte Wünſche. 
Oeſterreich-Ungarns auf Serbien iſt. Italien ford | "Illinois: star heute Abend, 1 einlich | Rerlin, ü Sayvi 22, Mai. Di ſee 
— — ⏑ ⏑[ rn orderte Entfhädigung auf|  Amiterdam, 22. Mai. Die „eanfjurter Zeitung“ teilt mit, Daft aus morgen. wilde Lurmwarme, | „; Berlin, über Saysille, 22. Wei. Die leberiee-Radirihtenugeniun Me 
Reränd in Gleise ermicht — ed ne narantırte Für den Fall einer | 1,047,000 Ruffen in Deutihland und Leiterreih-Ingern in Gefangen- | „ \ndiana: Alar beute Sidend und morgen. Im richtet heute u, A: s 
seränderung im Gleichgewicht auf dem Balfan., Dejterreih-Ingarn md | shntr di e 254 r ion, \ äuperiten \übliben Teil beute Abend Tübler. | Das rufjiishe Tageblatt „Rech“ nibt zu, dat der Augriff auf dem 
. : 254,000 Fraüuzoien, 24,000 Briten, 40, Niedermicigan: Teilweife b — „Das ruſſiſche Tageblatt „Aech“ gibt zu, ß der Angrıff & 
Deutſchland hätten die italieniſche Auslegung des Gaft iind; ferner _ en driten, WO Beigier, Dereaiean: Zeilineiie bewäilt Deuiclibenb, | 


Ne 2 . » - — = I - . » . . PR * M 
ertrages ohne jediwede 38; morgen Ilar. Bosporus anferordentlid jdhwierig jei und wahrideinlid ungeheure Ver— 
9 50,000 saeiammt 1,385,000. EB FE 0.0. 2 porus 91 eich g 

— —— angenommen und Verhandlungen zur Entſchädigung Italiens 0 Serben, insge] e ‚ isfonlin: Slar beute Abend und morgen, 


fein einihneidender Itchiel in der Luitwärme. | Infte koſten werde. * 
einge leitet, auch mehrere der Forderun: gen Italiens zugeſtanden. Zonnenuntergang, beute: 7:10, Es 


| Sonnenaufgang, morgen: 4:22 | 3 ijt eine Schreibmafhine erfunden worden, welche ein Einarmiger 

„Im 4. Mai habe plötzlich Italien den Vorwand erhoben, daß Deſter⸗ Fortihrittier abgetan, Roofevelt freigeiproden, Monduntergang: Morgen früh 1:10, | benugen fann, dody mu; er auch feine Fühe statt des verlorenen Armes da= 

reid)- Ungarn dur jeinen Angriff, auf Serbien den Dreibund nebroden | (Gelietert von der „Affositrten Vreſſe“.) (Gelichert von der „Affoziirten Breffe“.) Temveraturitand. | bei gebrauden. 

habe. Somit habe Italien jeiner eigenen Erklärung wideriproden, welche Kanfas City, 22. Mai. Der frü- GSpracufe, N. 9., 22. Mai. Die Ge-) Nadhitehend der Temperaturſtand nach „Die amtliche deutſche Arbeiterbörſe berichtet eine Zunahme der Ar— 

die Grundlage für die Verhandlungen bot. Am 10. Mai habe Oeſterreich- Un⸗ here Präſident Taft ſagte in einer ſchworenen in dem von William der fündlichen Aufzeichnung des Wetters | beitögelegenheiten und eine Abnahme der Arbeitslojen.“ 

garn noch größere Zugeſtändniſſe gemacht, welche der deutſche Reichskanzler, Verſammlung von Parteigenoffen hier Barnes gegen Theodore Roofevelt an- amtes von geſtern Nachmittan 3 Ubr an: | London, 22. Mai. Es wurde amtlich befannt gemacht ‚dab die fran- 

Dr. von Bethmenn-Hollweg, am 18. Mai im Neichstage verfündet habe. |beute, daß die Zeit gefommen ei, daß geitrensten Schadenprozeß ſprachen Uhr: Rad. Ars —R br 333 zöſiſchen und britiſchen Streitkräfte auf der Halbinſel Gallipoli wieder au 
Weunn Italien zu den Waffen gegen die deutſchen Verbündeten greift, | bie NRepublituner die HYortichritiler, | heute Iegteren frei. Der Obmann er- }, Ihr Nadım......02 5 Ube orgens...49 | Boden gewonnen hätten. Sie drangen am 19. Mai ziemlich) weit vor und 


= . s X r Morgens, 
jo geidicht das zu dem Zwed, mm durch Trenbrud zu erlangen, was es aber ohne deren Allerweltäverbefie- Härte, dab von vornherein neun Ge-| 7 lhr Abense.....e : Morgens. ..53 | verbanden fich miteinander. Unjere Flieger tg auf die in Ak-Baſhi⸗Li⸗ 
ohne Blntvernieien erlangen Fonnte.“ E 


rungäpläne wmieber aufnähmen; die fchtvorene für Freifprehung geftimmt| 9 up Abmberet Do une anordene 4 man Iandenden türfifhen Truppen Bomben. Die Angriffe der Türken am 
Berliner Zeitungen verweifen auf einen Sat in Premier Salandras Fortſchrittspartei ſei tot, und den Re⸗ hätten. ——— 53 18. und 19. Mai wurden ſämmtlich zurückgeſchlagen, wobei ſie 200 an 
—— — * Italien nad) dem 4. Mai nicht ifolirt bleiben Fomüte. Dies publitarern ftehe im nächften Jahre Barnes mill gegen das Urteil Be— 12 Mitiern'äi 35 SRitage.... 57) Toten und 5000 au Verwundeten einbüßten; aud; machten wir 500 Ger 
jei der wahre Beweggrund für Staliens Vorgehen, kein großer Sieg in Ausficht 'rufung einlegen, Morgens... 2 Uhr Radm...u.se| fangene, 
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den 22. 


„Bon unferer Willensjtärte | 
"Klugheit lafjen fi aber umjere Ges täufchten Hoffnemgen, gebrochenem 
\fchicte leider nicht immer beftimmen, Herzen — das alles war ihm ſchon 


ie 
Er 


und da® Zurücbleiben einer yrau mit ge- — _ 


—— — —ͤ — LGHG 


Aurzwaaren IE 
3 | Madame!” 


| 

zeine Buttermilt, 
obale Schaditel,; | 
\ 


— 


ı 
ann. it 


Maihinennadein 
für alle Ctan- 
— 
Be 


Dieje unver: 
gleihlichen 


IV 


Bargains fü 


Maihinendl 
Sperm 
regul, 


eib, Größen 1, 
2,3 und 4, aiwei 
Dugend an ber 
Karte, ic 


TREE — 


— 


r Montag 


Jedes Departement im Laden offerivt auerordentlihe Werte 
für Montag. Die jparjamen Hänfcer werden fi diefe aus: 
gezeichnete Gelegenheit zunutge machen, um Geld zu fparen, 


25c Union Snits für Anaben zu 17e | 
Gerippt und Maiben — Turze Wermel, Anielänge, 


25c feine gerippte Damenleibdhen, 12%5c 


Außgefhnittener Hal3 — ürmellos oder Turze Mermel — alle Größen. | 


25c Unterhemden u. Unterhoien für Männer, 17c | 
Balbriggan ımd Malen — lange oder iurze Mermel 


12%e feine baumwollene Damenleibcdhen, dc | 
Ausgeichnitiener Hal3 — ürmellos — regul. u. Ertra-Gröhen. 


10c feine baummwollene Damenitrümpfe, dc 
Gute Qualität — ſchwarz ıumd lobiarbig - 


15e baumwoll. Anaben- un. Mäddenitrümpfe, 7 


Schwer gerippt — in jchiwar; - 


10c baumm. —— Ivr. 


Schwarz, lobiarbig, arau, Labender 


83.00 nene Frühjahranzüne für Anaben, 1 


Norfoll — Oliver Twiſt und ruſſiſche Facons, 


29c Topleß Anabenbinien zu 19c 


Chiwarz, blau und beilfarbig — 


50° Männer- und Anaben-Hojenträger, Raar 1215c 
Feine Glaftic ch und fchmere Police PBraces. 


1.50 Nottingham Spisengardinen, Paar 83c 


2% ımd 3 Yard lana — in weiß und ccrıt. 


3.00 Matraben mit Watte-Anflage, 1.85 


Ale Grögen—mit fanch geitreiitem Zilina überzogen. 


20e Ingrain Treppenteppid, Yard 11c 
Eng gewoben — in einer auten Auswahl von Muftern. 


de nud $1.00 Damenbinjen, 25c 
Epiten- und beitidie Sacon—aud Poplin ımd Satcen. 
2.00 fanch jeidene Damenbiuien, 79c | 
Marine u. Kopenhagen Meilaline—weibe Savfeide u. 


Ssanch Greve und Boilc—Lamı, 


Basement- Spezialitäten 


Gleanierine, das beite Scheuerpitiver, U. ©. Mail WBafchieife — Verkauf | Wisdom 


10«. 


— große 
—* ww: Ktupferboden 
| HSolzariffe, $2.00 Werte, 


Montag, 5 Bücien — 
für 


Großes Badet 


s Waſchleſſel 
Grandmas'“ Waſch- — 


ſchwerer 


AC fuür Montag zu 


— — — — — 


Jümm hin das heilige Schwert 
Boman von Karl ANuguft Rind, 


Copyright by Gretblein & Co. ©. m. b. 9. 
Xeipzig 1915. 
eier 1 
Und es mag am deutſchen Weſen 
Einmal noch die Welt geneſen. 


Emanuel Geibel. 


(7. Fortſetzung.) 
IV. Napitel. 

Beim Erwachen am nächſten Mor 
gen fiel Bertheims erſter Blick auf den 
Brief. 
nicht mehr geöffnet, weil er ſich die von 
La Garenne 
nicht hatte ſtören laſſen wollen. Er 
verſpürte auch jetzt keine Luſt, ihn 
zu leſen. Er wußte ja — er kam von 
ſeinem Bruder aus Altenberkow, 
würde eine erneute Einladung, Klagen 
über die Krankheit, Klagen über die 
Ernte und vor allem Klagen über die 
Finanzen enthalten. Diefe mit viel 
Galgenhumor durchſetzten Jeremiaden 
chroniſcher Geldverlegenheit kannte er 
zur Genüge. 

Sr hatte den Brief auch gleich wie 
ber vergeflen und überlegte nun, wann 
er heute nach La Garenne geben jolle. 
Dabei begann cr in bejter Yaune feine 
Morgentoilette. 

Der Wirt fam mit dem Frübftüd. 
„Salue! Meaint’'nant vous abez, 
Monfteur, wer Ic Princefle Cadianan 
iſch, n'eſt⸗ce-pas?“ fragte er mit pfiffi 
gem Lächeln. 

Bertheim nickte. 

„La Princeſſe de Cadignan, o lala!“ 
machte, der Wirt, mit dem Finger 
ſchnalzend. „Da iſch noch käner nach 
La Garenne komme, qui n'a paos laiſſé 
ſon coeur la-bas.“ 

„Soſo!“ 


„Heute früh hat ſie ſchon paſſé in 


der Limouſin, la Princeſſe, mit ſon 
Alteſſe zur Station.“ 

„Hat La Garenne eine Chauſſee zum 
Bahnhof?“ 

„Mais oui, Monſieur. hinterm 
Dorf vorbei.“ Und er zeigte durchs 
Fenſter mit Eifer die Richtung, in der 
die Chaufſee ſich befand, als wolle er 
feinen Gaft nahe legen; wie er der 
Prinzeffin auf ihrer Rüdtehr in den 
Meg laufen könne. 

Er begegnete damit einer Xdee Bert 
beim3. Denn diefer hatte fofort be- 
ichloffen, ji die angenehme Möglich- 
feit eines fo frühen MWieberfeheng mit 


ber Prinzeffin nicht entaeben zu Yaffen. | 


Er beendete darum jchnell, 
Sorafalt, feine Teilette, 
Kaffee ftehen und aiic. 

Er mar faum an dir Tezurura der 
verlönoerten Dorfitiaße mit jener 
Ehaufjee angelangt, als er in einiger 
Entfernung in einer Staubmwolte ein 
Automobil Herannahen fah. Aber er 


doch mit 
ließ den 


ſah da noch etwas, was ihn meniger | 


freute: — au“ der Sr“ ftand an der 
Ehaufje. Dijer inderjen hatte ihn 
faum erblidt, als er den Weq über- 
Tritt und in den Wald bineinaina, 


Größen 5 bis 94, 


— alle Größen. 


Größen 6 bis 14 Sabre, 


1.00 Wajdjfleider für Mädchen, 
Echtfarbige GSinabam Plaid3 und Etreiien, 6 bis 14. 
3.00 und 4.00 Straßenkleider für Damen, 1.48 | 


Ratine und Batiiie. 


— — — — — — 


Er hatte ihn geſtern Abend 


mitgebrachte Stimmung 


alle Größen. | 


Une | 


25c, Baar 61;c | 
.65 
21, bis 17. 


Hübih aefäumt, in 


nr 


1.50 Schuhe für 


| 1.25 Zi 


25 


ihwar;e Epiken. | 


2 für NAT | 


Stabigritell 


| 


ipeziell zu 


für Montag — 5 Stüd — 16 

für c 

' Waiieraläfer 
mit Sorie 
für Montag 
jedes 


Sorte, — 
feſte 


— — — — —s 


mit ſeinem Stecken wieder die Erde für 
ſein Mißgeſchick ſtrafend ... 

Der Wagen kam näher. Die ama— 
ranthfarbene Livree des Chauffeurs 
und des Dieners neben ihm ließen kei 
nen Zweifel: es war Ginette. 

„Was für ein reizender Zufall!“ rief 
ſie ſichtlich erfreut, nachdem ſie durch 
einen Druck auf den Klingelknopf das 
Zeichen zum Halten gegeben hatte. 
„Denken Sie nur, ich dachte in dieſer 
Sekunde, wenn ich angenehme Beglei— 
tung hätte, würde ich zu Fuß nach 
Hauſe gehen!“ 

„Und die Begleitung meiner Wenig 
keit ſcheint Ihnen angenehm genug?“ 
fragte Berkheim, ihr aus dem Wagen 
helfend. 

„Ich könnte mir keine angenehmere 
wünſchen.“ 

Sie legte den Staubmantel und die 
Kapotte ab und ſtand nun mit bloßem 
Haar in einem ſchlichten, ſchwarzen 
Taffettkleid auf der Straße. Ihr Ge 
ſicht war blaß; unter den Augen lager 
ten feine Schatten. Das paßte vor 
trefflich zu dem etwas trauermäßigem 
Kleid, war aber, wie Berkheim ſchien, 
mehr Kunſt wie Natur. Ihre ganze 
Erſcheinung glich heute einer ſanften 
Poeſie in Moll. 

„Haben Sie Ihr Gedicht gemacht?“ 
fragte ſie, als ſie der Staubwolke des 
abfahrenden Wagens entronnen waren. 

„Hier iſt es.“ Er zog ein Blatt Ba 
pier aus der Taſche. 

„Sehen das iſt hübſch von 
Ihnen!“ rief Ginette erfreut. Und ſie 
las die deutſchen Verſe halblaut mit 
einem allerliebſten Alzent: 


> wert ci 


— 
—A 


>. 


lein wunderhold, 


Boll Duft, nie Tau jo rein! 
ic wenn 05 feiner ſehen follt", 
lüht's einſam und allein 
Ich fand's. da ich vorüberging, 
In roſaſarb'ner Pracht, 
Doch iſt's ein kleines Zauberding 
Hört an, gemacht: 
Verzaubert hat es mir das Herzl! 
Und als die Flamme heiß 
Das Röslein ſah — macht' ſich zum Scherz 
Das vote Rostein weiß. 
Dies iſt mein 
Es iſt a 
Es hat 
Das 


| 
| 
| 


was 08 


höslein wunderiein, 
ch Dornenlos, 
ein cinzig Dörnlein bloß: 


Nöskein it nit mein! 

„Wie hübſch!“ ſagte fie mit freudig 
beivegter Stimme und einem Blid des 
Dantes, durch deflen von aller Kotet 


‚terie freie Aufrichtigfeit Berkheim zum 


eriten Mal flüchtig in die Seele diejer 
yrau zu fchauen meinte, „Wann ba: | 
ben Sie das gemadt?“ | 

„Seitern Abend, nachdem ich Sie‘ 
verlafien batte. Uber heute hätte ich 
e3 noch anders gemacht,“ 

„Barum?“ 

„Weil ich jehe, die Aunft der be 
wußten Rofe geht fomweit, daß fie mit 
ihrem Farbzujpiel ihrem Bermwunderer 
finnige Aufmertjamteiten _erweifen 
fann.” 

„Wie meinen Sie das?“ 

„Run, geftern war fte erji rot, dann! 
weiß, und Heut ift fie jchivarz. | 
Schwarz⸗weiß⸗rot ſind meine 


1.00 Crepe Kimonos für Damen, 586 
Volle Länge, ſhirred Rücken, ſchlichtfarb. roſa, blau und rot. 


10c gebleichte Huck Handtücher, Stück 56 


Gebleicht, hübſch geſäumt, echtiarbig, roter Rand. 


Ic weid; appretirter gebleidyter Muslin, Md. 434c 
Yard bre 

4öc feine Bettlafen, 72 bei 90, une 25e 

Bon Tiarlem, weidh abpretirtem Bettuchzeug 

1.50 Marjeilles nehätelte Bettdeden, 84c 
Große, Doppelbett-Eorte, feine £ 

| 40c weihes mercerized Iafelleinen, Yard 2215c 
2 > 64 Zeil breit, in geblümten Entwürfen. 


ldc Shepherd Plaids Sniting, Yard Sic 


Doppelt gefaltet. nur in fchwarzen und weihen Starrirumgen. 


25c mercerized Pongees, Yard 12)5c 
Se bübihem Glanz, für Wailt und Nleider vwaſſend. 


Teppich-Beien — Extra feines Corn — polirter Griff — 
genäht, beite 50c Werte — für Montag — 


10c wert — die Büchie 
su 

— Stllares Glas - 
Shoe Boden, wert 3c 


"wenn jie gefragt wird... 


‚follte ih das nicht? 


58c weite KYarun Damenbiuien, 19c 
Obſch beſtidt und Spibenfront, ausgeſchn. Hals, Spibenlante. 


25c jeidenmercerized Waiiting, Yard 10c 
6 und 40 Zoll breites, weihes Lawn Waiſting. 


it, quite, dauerbaite Qualität 


* 
— 


ualitat. 


12140 18-36llige merceriſirte Servietten, Stück 7T 


punttirten und geblümten Entwürſfen. 


junge Mädcdren und Kinder, 79c 


Patent Golt und Gunmetal Galf, Größen 8% bis 2. 
2:riemige Damen-Pnmps, Paar 69% 
Ladleder und Glanzlid, in Gröben 3 bis 6, 

50c weidhiohlige Babyichhuhe, Paar 19 


Von weichem Kidfſlin, weiß, ſchwarz, roſa ıı, blau, 


156 Latzſchürzen für Damen, Montag 7 
Gut gemacht, von guter Qualſität Gingham. 


12120 Muslinhojen für Kinder, Paar 7c 
Mit tuded Nuffles verfeben, in Größen 2 


bis 12, 


50e Taffeta Regenſchirme für Damen, Ic 


einfade und fan Mifllion-Grifie, 


5 mal 


Smweepina Compound — 


by: 
3. Ofemwicie, 


requlärer 10: Wert, 
2 Flaſchen 


„Oh, Sie trauen der Roſe mehr 
Geiſt zu, als fie befigt!... Nein,” 
fuhr ſie mit einem ſchwachen Seufzer 
der Reſignation fort, „daß ſie heute 
ſchwarz iſt, hat andere Gründe.“ 

Sie bogen in den Feldweg nach 
La Garenne ein. Und erſt jetzt be 
mertte Berfheim, daß ihnen der Cure 
in der Dedung des Unterholzes längs 
der Straße heimlich aefolgt war und 
der Brinzeifin nun nahfchaute wie der 
Fuchs der Ente, die ihm entwijcht ift. 

Berkheim lieh deshalb das Geipräh 
ein Weilchen ruben. Uber auch bie 
Prinzeffin blieb ftil. Ahr ganzes 


Weſen ſchien troß der Aufgeräumtbeit 


bei der Bearüßuna von einer Wehmut 
aedämpft, die ihr indeflen vortrefflich 
ftand. 

„Sie Ipradıen joeben von Gründen, 
Marame, die offenbar betrübender 
Art find,“ nahm Berkheim endlich wie 
der das Wort. „it es indisfret, nach 
ihnen zu fragen?“ 

Öinette antwortete nicht aleic. 
„Die Gründe,” begann fie dann lang 
fam und ernft, „aus denen fich eine 
Dame in die farbe der Trauer Kleidet, 
müßte fie eigentlih immer jagen, 
Aber jehen 
Sie, bei mir ift e8 fo: wenn ich trau 
rig bin, greife ih unmillfürlich zu 
einem fchwarzen Kleid. Es iit ae 
wiffermaßen mein Pertrauter, denn 
einen Menichen, dem ich meine Stim 
mungen onbertrauen fönnte, habe ich 
nicht.“ 

„Sie haben feinen — vielleicht meil 
Sie feinen haben wollen... ?“ 

Sie jeufzte ein wenige. „Warum 
Aber man ift ja 
jo einfam bier!...“” 

„Heute find Sie e& doch nicht?!” 

„Rein... aber...” 

„Damit haben Sie noch feinen Ver: 
trauten, wollen Gie jagen, nicht 
wahr?“ 

„Und feinen, bei dem ich ein \n- 
tereffe für meine GSentimentalitäten 
borausjeben kann.” 

„Das mwäre die Frage, Madame.” 

„O, unſere Freundſchaft iſt noch ſo 
jung! ... Vielleicht iſt es noch nicht 
einmal eine Freundicatt...“ 

„Und ich bin Yhnen einer- folden 
bielleicht gar nicht wert... ?“ 

Sie blidte ein wenig unficher, boch 
mit Innigfeit zu ihm auf, wie eine 
Frau zu dem Manne, dem fie ihre 
Seele zu öffnen bereit ift. 

„Ihr Vertrauen würde mich glüd- 
lih maden,“ faate er mit einer 
Märme, die ihr die legten Zmeifel an 
der Aufrichtigteit feiner Gefühle neh 
men mußte. 

„Ad, ich müßte Jhnen ja do nur 
Klagelieder fingen! Und ich finde es 
jo dumm, wenn fich eine berheiratcte 
Frau vor Anderen beflagt.“ 

„Aber warum denn?“ 

„Weil fie damit eingeftebt, daß es 
ihr an Willensftärfe und Klugheit ge- 


Landes⸗ | fehlt hat, fich ein befferes Schidfal zu 
farben, Madame“ ſchaffen. 


en. 


„Richt immer, nein. Aber in mei— 


nem Fall wäre es möglich geweſen.“ 


Und mit der halblauten Vertraulich— 


keit, die im erſten Sich-einander-Er 


ſchließen bei einer reizvollen Frau et 


was für den Mann ſo Berauſchendes 


hat, 


begann ſie von den Umſtänden 


‚ihrer Ehe zu erzählen... wie fie dazu 


gelommen jei, halb noch ein Kind den 
jo viel älteren Prinzen zu beiraten, 
und wie das Weib, das man mit Ver 


'nunftägründen in die Ehe geführ!, fich 


um das Recht feiner Jugend betrogen‘ 
füble... und mie eö über den Schmerz 
um ein ihm vielleicht entgangenes 
wahres Glüd, um die ihm nicht geiwor 

dene Vertiefung und Veredelung durch 
eine große Liebe niemals binweqltom 

men fönne. — Das alles erzählte fie 
in etwas langatmiger, wohlgeſehter 
und flüffiger Rebe, als hätte fie es 
Ion öfter erzählt, und befdjloh ihre 
Konfidenzen etwas allzu pathetiich: 
„sa, die Dichter glauben die graufam 

ten Dramen zu jchreiden, indem fie 
Frauen an Liebe oder getäynichten Hoff 

nungen jterben lafien — aber die Tra 

göbie einer Frau, die ftill und fchein 

bar alüdlich dabinlebt, ift oft noch viel 
graufamer!“ 

In teilnehmender Spannung, wenn 
zumweilen auch etivas mit der Stepfis 
bes ‚ib in der Diplomatie folder 
Frauenintimitäten ausfennenden Man 
nes hatte er zugebört. Doch wie ehr 
lich er auch diefes Seelendprama — fo 
weit er es eben alaubte — mitem 
pfand, To überwog doch jeine Zeil 
nahme der Reiz des Bewußtleins, daß 
diefe entzüdende Frau nun innerlich 
mit ihm in einen gewiflen Stontaft ge 
treten und jo die Brüde geichlagen war 
zu Möglichkeiten, an Die zu glauben er 
noch geitern gar nicht gewagt haben 
würde. 

„sh geitede Yhnen, Madame,“ be 
gann er nad kurzem Schweigen mit 
dem Bemühen, feine Worte recht teil- 
nahmsvoll klingen zu laffen, „daß mic 
das, was Sie mir foeben anvertraut 
baben, ebenjo überrafcht wie betrübt. 
E3 ift für einen Mann immer pein 
boll, das Unglüd einer Frau zu feben 
und nicht helfen zu können... beion 
ders bei einer frau wie Jhnen,” fehte 
er etwas leifer hinzu. 

„Ach, zu belfen ift da mohl über 
baupt nicht viel, lieber Freund.“ Gie 
fagte es im Ion eines feinen Galgen- 
humors. „Da heißt es entweder, fich 
fügen und duden, oder... fich aufleh 
nen und jchadlos halten. Aber zu bei 
dem fehlt mir das Talent.“ 

„Zum XLeßteren bebürfte es mohl 
faum eines befonderen Talentes, Ma 
Dame... vielleicht nur des Willens.“ ' 

Er fühlte fogleich, daf er wohl et 

was zu fühn geiprochen, und war in 
Sorge, wie fie feine Worte aufnehmen 
würde. Doc das feine Lächeln eines 
Iriumpbes um ihre Lippen bewies ihm 
wieder einmal, daf Frauen feine ver 
ftedten Zmeibeutigfeiten iagen, um 
tugendhafte Philofopheme zur Ant 
wort zu befommen. 
j Sie aingen jet jchon auf Fontenan’ 
Ihem Gebiet. Die FFeldarbeiter hat 
ten, als fie die Prinzeffin von Weiten 
tommen gejeben, fih in der Nähe des 
Weges zu Schaffen gemacht und ftarr- 
ten num der Vorübergehenden nach mie 
einer Wundererfcheinung. Am Bart 
aitter verabfchiedete fich Berkheim. 

„Heute Abend auf Wiederfehen, nicht 
wahr?“ fogte die Prinzeffin zum Ab 
Ihied. Dazu*reichte fie ihm mit unge 
jiwungenfter Herzlichleit ihre Hand, die 
fie vom Handichuh entblöht hatte, und 
er füßte fie viel nachbrüdlicher, ala e8 
das Seremoniell für einen Handtuß 
nah faum zmweitägiaer Betanntichaft 
geitattet..... 

Er nahm nun feinen Weg nicht 
zum Dorfe zurüd, fondern zum Walde 
techtö der Felder von La Garenne. Gr 
wünſchte fih der Stimmung bieles 
Morgens noch eine Weile überlaflen zu 
fönnen. Und diefe Stimmung war 
die jelbitzufrieden-veranügliche eines 
Mannes, der jein Glüd bei den Frauen 
einmal wieder bejtätigt fieht und fich 
auf dem beiten Wege zu den Freuden 
eine@ befonders reizvollen und vielver 
Iprechenden amouröfen Wbenteuerd 
weiß. 

‚ Sein Herz fühlte er nicht im Ge 

ringften in Mitleidenfchaft gezogen. Er 
fannte die Frauen der arogen Welt zu 
gut und achtete fie zu iweniq, um wegen 
einer von ihnen jo ohne Weiteres tie 

feren Gefühlstomplifationen anbeim 

fallen zu lönnen. Doc) der Fall dieier 
beitridend anmutigen fleinen Brinzef 

fin erfaßte ihn immerhin etwas tiefer 
als feine bisherigen Erlebnifie diejer 
Art. Bor Allem fühlte er fich bier von 
feiner FFrauenfenntniß doch ein mwenia 
im Stich aelaffen. Entweder war die 

jes reizende Gejchöpf eine Kofette von 
unerbörter Begabung, ein Weib, das 
wie eifte jchöne Spinne zu feinem Ver 

gnügen alle Männer in das Neb 
jeiner Anmut einfpann — ober fie 
war mwirllich noch das naive Kind, das 
unberührte Neuland in Gaden der 
Liebe, als das fte fih auch mit allerlei 
berblümten Andeutungen über das 
vein bäterliche VBerbältnih; des Prinzen 
zu ihr ausgegeben. Dder aber fie war 
feins bon beiden, jondern eben eine 
jener noch halb unfchuldigen, durch 
eine frühe Zmangsheirat gleihjam ver 

gewaltigten Frauen, die fih für ihr 
verfehltes Frauenleben nun einen Er 

faß in einer wi.tlichen Liebe zu fchaf- 
fen trachtete und deshalb den eriten 
ihbe begegnenden Mann, der nad 
äußerer Erfcheinung und innerem Ge 

halt ihren Wünfcen entiprach, mit den 
Verführunastünften einer aeborenen 
Liebestüinftlerin zu umftriden juchte. 
Das Lehtere war er ala das Wahr: 
Icheinlihite anzunehmen aeneigt — 
Ihon aus männlicher Eitelteit; doc 
das madte ihm die Sache zugleih 
auch etwas unbehaglih. Der fpätere, | 
undermeiblihe Rüdzug, ein bielleicht 


” 
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in der bichen Vorftellung peinlich. Gr 
bätte es hier nicht zum erften Mal zu 
erleben. Do fehließlich obfiegte in ihm | 
wieder die Verliebtheit des Augenblid3, | 
die fi) um Fyerneres noch feine Gedan- 
fen macht und fi) ganz der leichtferti-, 
gen Erwartung pilanter Freuden 
überläht. — | 

(Fortjeguna folgt.) | 


Lotalbericht. | 
Billigeres Gas. 


Uldermen wollen Prozeß gegen Gas— 
geſellſchaft energiſch durchführen. 


Bewilligen 550,000. 


| 
| 
| 
Stadt will Anerfennung der 70 Gents 
Gas: Ordinanz neridhtlich erzwingen. — 
Seninrrecht der Stadt anerkannt. — 
Mütter droben mit Schulkinderitreif. | 


Der itadträtliche Finanzausfehuß 
beichlo geitern, $50,000 auszumerfen, 
die für eine energifche Betreibung des 
Prozeſſes gegen die Peoples Gas Light 
und Gote Eo., mittel deffen die Stadt 
Beiolgung der 70 Cents Gas - Orbdi- 
nanz zu erzwingen jucht, verwandt, 
werden follen. Daf der Stadtrat ber 
Empfehlung ftattgeben wird, gilt als 
fiher. Aller VBorausfiht nad aber 
werden weitere Bewilligungen nötig | 
werden. Man rechnet darauf, daß die 
Prozehtoften fih für die Stadt auf! 
mehr als $100,000 jtellen werden. Es 
handelt fih um ungefähr adht Milz) 
lionen, welche die Gasgejellihaft an bie, 
Gasverbraucher zurüdzahlen muß, 
wenn die Stadt in dem Verfahren ein‘ 
objiegendes Urteil erzielt. E38 mird 
behauptet, dah die Gefellfhaft jährlich | 
von den Gastonfumenten ungefähr 
zwei Millionen mehr echebt, als jie 
nach den Beftimmungen der Gasordi- | 
nanz zu erheben das Recht bat. Die) 
DOrbdinanz, die am 18. Juli 1911 ange: 
nommen worden ift, jchreidt einen 
Gaspreis von 75 Cents für das erite, 
bon 70 Gents für das zweite und 
dritte und von 68 Cents für das vierte 
und fünfte Jahr vor. Die Gasgejell- 
fchaft verhinderte die Stadt an der 
Durchführung der Maßregel durd 
einen inbaltsbefehl, den jie von 
Kreisrichter Gibbons erwirktee Der 
Richter fehte die Gasrate auf 80 Eis. 
feit, d. b. fünf Cents niedriger als den 
damals beitehenden Preis. Kreisrich- 
ter Kidbam Scanlan mies im De- 
zember des Jahres 1911 die Gnsgejell- 
ichaft an, die Differenz zimifchen dem 
erhobenen Gasprei3 und dem in ber 
DOrdinanz feitgefegten Preis einem 
Zreuhänder zur Hinterlegung auszu 
bändigen. | 

Als Mayor Thompfon fein Amt an: 
trat, ernannte er einen ftabträtlichen 
Sonderausfchuß, der Schritte tun fol, 
die 70 Cents =» Gasordinanz durchzu- 
führen. Auf deflen Vorjchlag bewil 
ligte der Finanzausfchuß aeltern die 
Summe von $50,000. Der Sadper- 
ftändige Brofefior E. W. Bemiz er- 
Härte in der geitrigen Gitung des 
Finanzausichufles, die Stadt tönne 
den Prozeh gewinnen, doch werde es 
Geld often, da die Gasaeiellichaft es 
fich ficherlih auch ein Ichönes Stüd 
Geld koiten laffen würde. Der Ausihuß 
lehnte aber den Vorjchlag Aid. Laww 
lens, des Vorfibenden des Sonderaus 
ichuflee, daß die bemilliate Summe 
unter Aufficht des Mapyors und bes 
Korporations = Anwalts ausgegeben | 
werde, ab. Ald. Merriam mies da- 
rauf bin, daß ein Sonderausſchuß 
überflüffiq fein würde, wenn er nicht 
felbit die Anwälte und Sacdverjtändt 
gen ausmwähle, die den Prozeh leiten | 
follten. 

Stadtiſche Zenſur berechtigt. 

In einer einſtimmigen Entſcheidung 
beſtätigte der Bundeskreisappellhof ge⸗ 
ſtern, daß die Stadt das Recht habe, 
Films zu begutachten und zu zenſiren. 
Die Entſcheidung wurde in einem Ein— 
haltsverfahren abgegeben, das 
Mutual Film Co. und die H. & 9. 
Film Corporation vor einem Jahr im 
Bundeskreisgericht gegen die Stadt 
eingeleitet haben. Sie ſuchten die 
Stadt und die Zenſusbehörde unter 
dem Vorſitz des zweiten Hilfspolizei 
chefs, Funkhouſer, daran zu hindern, 
die Vorführung von Filmdramen zu 
unterfagen. Die Kläger behaupteten, 
die jtädtifche Zenfur Leeinträchtige die 
Rechte, welche die Bundbesperfallung 
verleilie, und bedeute eine Beichrän- 
fung der Nede- und Breßfreiheit. Der 
veritorbene Richter Seaman entichied 
die Klage zuauniten der Stadt. Gegen 
diefes Urteil legten die Filmgefell- 
fhaften Berufung ein. Der Appellhof 
gab dem ftäbtifchen Vertreter George 
2. Reter, der erklärte, die Zenfur jet 
ein Ausfluß des allgemeinen Polizei 
auffichtärechts, Net. Nach der An— 
aabe Reters macht die Entjcheidbung 
allen Zweifeln Hinjichtlich der Berechti- 
gung der GStabt, unfittlihe und an 
ftößige Filmvorführungen zu unter=| 
drüden, ein Ende. | 

Aerzte erheben Anklanen. | 

m Laufe der Unterfuhung des! 
Kontrafts der „Alinoi® Training | 
School for Nurfes* mit der County-| 
verwaltung, melde ein Gonderaus- 
Ihuß des Countyrat3 vornimmt, erhob 
Dr. H. 3. Haifelden vom German- 
American Hofpital geitern die An— 
Mage, die Schule werde auf Koften der 
Steuerzahler zum Nuben der Leiter 
betrieben und fontrolire dad County: 
hojpital jo vollitändig,, daß andere 
ähnliche Anftalten völlig don derXiefe- 
rung bon Sranfenpflegerinnen ausge- 
Ichloffen fein. Dr. Aime Paul Hei- 
nist vom Nefferfon Part Hofpital er- 


\ 


‚nicht ungefährlicher Zrennungstampf, Härte. e3 fei einem Arat unmöglich, | eingelader 


bie linge 


‚und verlebten 


reisherablegungen für Montag 


| Stirt 
luwe; 
AR | 
e 5Nad. pr 3. 20 


Belting. 
—8 — Grocery⸗ 
und Fleiihmarkt ſinden könnt, ſind unten angeführt. 


Lincoln Marke Criſspo, Soda Feiner Alaska Rye Whi i 
Mehl, & truve’6 | Eraders, fnufperig, | Yacdhs, 1 Pfd. hohe vorsiiglie oe 
beite Sorte, 21 wie der Name an⸗ Büchſe 15 |Quartflafche j 
5 Bid. Sad, € | deutet; drei 11 | für C für 59. 
American Family |5c Padete.. C | Feine Home Made, 

Seife, die befte im | Yan Camp’s Borf | Nudeln, jo gut wie 
and Beans, | 


Basen „für die iehbru ze fie macht, 

Wäſche, 5 dre io⸗ Vacket 

Stüce für. 1Ie 25 u 

Kitchen Klenzer, die Io — J — Schweins⸗ 

se Büchien, Suter Santos) ai. Sveei | füße, garant, 

drei für.... 1 Oe Kaffee, trinkt jeden ouce⸗ Specisiß. laut, 3 Pfpr.. 1 0- 

Snider's Catiup, Morgen eine Taffe | Reiner Kalif. Bort- | Biled_ Schweins- 
halbe Pint- 1 1 davon, das 20 | mein, balbe 49 | fühe, immer 

flaiche zu... e)PBfuind .... C Gall. Krua, c friſch, 3 Pfd. 17e 

— — — — — —ñ——— ——— — —— ———— — — 
Balbriggan Unterzeug Feine Qualität Gardinen- Lohfarb. Bloomer-Hoſen 

für Männer. Scrim. | für Snaben, 


Fünf Kiſten eine Qualität | 125 vollftändige Bolts ertra feine | Siebzsig Dutend ertra ftarfe 
leihte®s Balbriggan-Unterseug | Qualität Gardinen Scrim, in | lohfarbige Kniehofen für Sna- 
für Männer; Unterbemden mit | d — — ben: ſind gut gemacht und aut 
furzen Aermeln und Knte- und | Cream umd weiß; haben jcplichte | das Doppelte unferes Breifee 
„Anktle“-Länge Unterbofen, wie | „Centers“, mit fancy rofa, blauen | wert; fönnen leicht aemwafchen 
gewünfcht; ungewöbnlih aut | md aelben Borders; vo’le 36 | werden; Größen von 5_ bie 
, Zoll breit; eine Sorte, die ae 
und aufmwürts verfauft werden; 


gemaßt, und follte für 25c | | 12 Sabren; zu unferem Breig 

wöbnli® für 1öc und aufwärts | werdet br über den Wert 
Sröhen 32 bis 46, das 15 | verkauf — ertra  fpesiell | erfreut fein, den Jhr er- 15 
Garment C | die Yard zur . c 
(4 Garments an jed. Runden.) 4 


3  |baltet, das Paar nur. 

von 4C | (Zwei Baar an jeden Kunden.) 
Große Werte in weiß. Gardinen-Swii | 200 Bettdeden von voller Grüne. 
Fünfzig Bolt3 feines weißes Gardinen Smwiß, | Diefe hocfeine Qualität von aut gemachten 
36 3oll breit, in einer feinen Muswahl von | Bettdeden Yoird nur durch unferen ungemein 
neuen Muftern, nettes reines Smwiß, von vollen | niedrigen Preis übertroffen; wir garantiren 
Bolts abaeichnitten; fonit mie für weniger als | dafür, daß diefe Bettdeden vollitändige Zu- 
10c verfauft; ertra ipeziell, » 3_ | friedenbeit geben werden; fpeziell, 
die Yard (10 Yard Grenze) das Stüd zu 


mafcinen- 

nadein. 
Eine Ge- 
legenbeit, 
ſich vboch⸗ 
ſeine Näh⸗ 
m aſchinen⸗ 
nadeln zu 
ſichern. für 
alie Arten 
Maſchinen, 
Tube, 


tft die reg. 
5c Sorte 
und von 
beft.Qual., 


— — — 


Fleiſch. 
Beites „LReaf” 
Schmalz, 1 
Ci Pfund ... 1 l2c 

Gepöf. 


—— 


Drei Bartien von Haushalt-Artifeln, die in jedem Heim gebrandıt werden — 
zu Verfanfspreiien . 


| Rap-a-Lad in allen Farb. | 
Der mwoblbefannte und bocfeine 
Firniß. 

i5c Gröoͤße 

250 Größe 

450 Gröhe......31c 

80 Gröfe 59 


Weib emaillirter Topf. 
Hier ift ein „Bitcber“, den man 
für verichiedene Zwede braucden 
fann; bält 4 Quarte; bochfeein | 
emaillirt über ftarfen Stahl; 


Hentel ift blau; alle per 
eft; 79c Wert, zu 49c | 


Schwarzes Drabttud. 
Macht Euch dieie Gelegenheit 
|zunuße und fihert Euch einen 
ıbochfeinen Screen-Drabt, der 
fth vorzüglih für alle Zwecke 
eignet; alle Größen; nur 
in fchwarz; Quadrat- Fuß, le 


einer der von der ‚Anftalt gelieferten | Bermittlungsvorihlag. 
i ; ü | _ di 3 Se ° 
a Stantsihiedsnericht bietet Zimmerlenten 
, , Mr wo feine Dienite an. 
bom Rhodes Ape.-Hoipital behauptete, | a. 0: ee Fe — 
die Anſtalt habe im Jahre 1913 einen— * Zimmer — — 
Reingeioinn 816,000 — ort, den Vorſchlag der Meiſter nie— 
wohl ihre Leiter ertlärten fie lieferten | "eraultimmen. & ng —— 
Be Er ’ trat die jtaatlihe Schiedsgerichtsbe- 
die Steanfenpflegerinnen zum Kojten= börde als VBermittlerin auf den Blaı, 
inden fie brieflid beim Verband der 


preis. Der Countyrat mird die) 
.. . 3 

Bücher unterſuchen laſſen. Zimmermeiſter und beim Diſtriktsrat 
der Zimmerleute anfragte, ob ſie ih— 


Droben mit Schulfinderitreif. 
Mit einem Schultinderfireit drode ren Zwiſt ſchiedsgerichtlich beilegen 
ten gejtern die Mütter von Zöglingen | Iajjen und unterdejien die Arbeit wie- 
der Albany Avenue-Schule dem jehul-|der aufnehmen wollten. Führer 
rätlihen Ausfhup für Liegenichaften, | beider Barteien hoffen jedoch, dak c3 
‚wenn der Schulrat nicht bald eine neue | zu einer Veritändigung ohne das 
Schule erbauen läßt. Sie erklärten, |jtaatlihe Schiedsgeriht kommen 
fie würden den Streit im nädhjiten wird. Die Behörde hat um Antwort 
September veranlafjen, wenn inzimis| bis zum Montag Vormittag erfucht. 
Ihen nicht Abhilfe geichaffen merbe.| Sohn AM. Meg, der Präfident der 
Während ein Neubau errichtet werde, | Zimmerleute, hält den Streik für jo 
münjchten jie ihre Kinder in trans=| qut wie gewonnen. Wie er jagt, wer- 
portablen Schulen untergebradt zu den jet jchon Unionleute an gewijjen 
jehen. Die Schule ift jet in dem; Bauten zu 70 Cents die Stunde be- 
alten Gebäude des jüdifhen Marks ichäftigt. Die Gewerkſchaften, er— 
Nathan Waifenhaufes untergebracht. | flärt Herr Met, werden auf ihren 
| Die Frauen ließen durchbliden, daß | Forderungen beharren und jid) darin 
politifche Einflüffe für Die Unters| auch nicht durch Aufgabe gemiffer 
|bringung der Schule in dem alten Klaujeln jeitens der Unternehmer 
' Waijenhaus verantwortlich jeien, und | irre machen lajjen. Andere Führer 
erflärten, es jei ihnen bedeutet wor= | dagegen jagen, daß die Streishung 
den, die Verlegung der Schule würd? jener Klaufeln und ein weiteres Zu- 
einen jchweren Berluft für das Wai- geitändnii; in Bezug auf Xöhne an- 
fenhaus bedeuten. Frl. Annette Cha: | nehmbar für die Gewerficdhaften jein 
pin, die Voriteherin der Schule, er= | würde. 
Härte, der Schulrat bezahle für die) Die Lattennagler und ihre Nr- 
Benugung der Anjtalt während der | heitgeber jcheinen auf dem Wege zur 
Unterrichtsjtunden $6100 das Jahr. | Veritändigung über das gleihmähige 
Während der übrigen Zeit benuge das | Abkommen zu jein, wenigitens haben 
Waifenhaus das Gebäude, das unge=| die Unterhandlungsausihüfie beider 
fund, eine Menjchenfalle im Talle| Teile zufammen beraten und „aute 
eined Brandes, nicht gelüftet und eine | Kortichritte gemacht,“ wie gemeldet 
Gefahr für die Gefundheit der Kinder | wird. 
ſei. Schulfommilfär Holpuh er-| Die Strabenbahner hatten eine 
Härte, der Schulrat halte Umfchau | Beiprehung mit Bräfident 2. N. 
nach einem anderen Grundjtüd. |Busby von der Straßenbahngeiell- 
'ichaft über die Yorderung, dab in 12 


Geht enermiicd vor. ıq 
Die Verwaltung der Daf Bart Stunden nur 10 gearbeitet werden 
joll. Gegenwärtig jind 10 Stunden 


Hochichule Schloß geitern vierzehn Zög- | Noll. © Stunde 
linge bom neh aug, Beil fie Arbeit in 16 Stunden das Höchlimaß. 
einer Geheimverbindung angehören. | Die Gejellichaft erklärt ſich aufer 
Die Schulverwaltung hat die Zuge- | Stande, die Forderung zu erfüllen, 
hörigfeit zu derartigen Verbänden till den Leuten aber joiweit wie moög- 
verboten. Weitere Entlaffungen ftehen Ih entgegentommen und ihnen anı 
bevor. Mehrere der entlafjenen Zög- | Montag Gegenvorjhläge maden, 
ftanden vor der Abgangsprü- RE ———— 


fung. Gelöſte Feſſeln, 


Frau Bertha Herbert die Scheidung be— 
Retter in der Not. | willigt. 
Waren in ruderloſen Boote auf den See | ⸗ Richter Denis E. Sullivan hat ge 
hinausgetrieben worden. nern Tau Bertha Herbert die Schei⸗ 
Zwei Evanſtoner Schüler, der 14 dung —— ihrem Gatten —— —* 
jährige Caeſar Gales, Nr. 941 Oak ni ernem. \entei de8 beritorbenen 
Ave, und der 16jäyrige Clarence Brauereibeſitzers K. G. Schmidt, be- 
Moberg, machten geitern ein an ei —— — Iaitiele —— 
nen Baum auf dem Strande befeſtig- loſes Verlaſſen. inne die Klägerin 
tes, fremdes Boot 1os, fegten jid AMgab, bat ihr Dam ſich feit fünf 
hinein md itießen ab. Sie hatten | ng mehr um fie — 
beabſichtigt, in der Nähe des Ufers FIxieſe, —* * Gatte der * 
zu bleiben, wurden aber vom heftigen walt —— Langworth, an die 
Winde auf den See hinausgetrieben | KFAL Feines ZLeTTen geihrieben hatte, 
in dem ruderlofen | Dildeten das Deweißmaterial in der 
Boote, das wie eine Nuichale auf Por Frau Roſe Langworth, Joreſt 
den jturmgepeitichten Wellen tanzte| Part, anhängig gemachten Schei- 
und jeden Nugenblit zu fentern Das Gejud) wurde ge» 


dungsklage. 
drohte, zwei angſtvolle Stunden, ehe 


TE 


‚währt. 


fie von der Rettungsmannichaft er- | 
ipabt und im Sicherheit gebradit | 
wurden. Sie waren bis auf die) 
Haut durdnäßt und gänzlich er ı Technology“ wird am Mittwoch, dem 
ihöpft, haben jih aber inzwiſchen 9. Juni, 5:30 Uhr Nachmittags, im 
wieder erholt. ı Germaniaflub ihre Kahresverfamm- 
— fung abhalten und Beamte — 
ihe. Hieran wird ſich eine Stunde ſpäter 
— ein Eſſen ſchließen, bei welchem der 
Morgen, als am Pfingſtſonntag, frühere Kongreßabgeordnete Richard 
wird in der ebang. Johanneskirche, Bartholdt aus St. Louis eine Anſpra— 
Ecke Mohawk Straße und Garfield che halten wird. 
Avde. in Verbindung mit dem Feſt— 
gottesdienſt ein neuer Altar eingeweiht * Der auf dem Schlepper Roger 
werden, den eine hochherzige Geberin Sullivan angeſtellte Nachtwächter J. 
der Gemeinde geſtiftet hat An den Quinn, Nr. 1506 Mohawtk Straße, 
Gottesdienſt, der durch muſikaliſche trug geſtern, als auf dem Schlepper 
Darbietungen des tüchtigen Chors und eine Dampfröhre barſt, ſo ſchwere 
des Organiſten verſchönert werden Brandwunden davon, daß er bald dar— 
wird, ſchließt ſich die Feier des Abend- auf ſtarb. Kapt. John Ebba vom 
mahles an. Alle Glieder und Freunde Dampfer „Meſſon“ zog ſich bei den 
der Gemeinde ſind herzlich zu der Feier Verſuchen, Quinn zu retten, ebenfalls 
bedenkliche Brandwunden zu. 


Jahresverſammlung. 


Die „American Society of Brewing 



























ivenupon, SHicago, Samrmag, den zz. Rai 1915. 
Stadt zu verhindern. Gelänge e8 nun 


mn mn Aur fünf Cents. | Kopfgeräusche "| den mag Ye au * —* 

3 it fliegenden Fahnen den „bedrücklen 

—8 — — | Buch frei. — Befreiung zu —— ſo 
Fahrpreis von 63. Str. bis nad) — 


Zum 'tönnte man vielleicht auch den bebeu- | 
1509 E72 


|tenden Teil der italienifchen Deffent- | 
5* a FULLERTON | lichkeit, der noch immer außgefptodien| 
DEPART Paz 


Igegen einen Strieg mit Defterreid) it | 1272- 1278 MıLwaukgEvÄveEr 
Kanft bei Krumm und fpart Geld. |für ben Üelbzug au Degeiftern IM emonemonnoe ıso 120% ° 1259 N.PAuLina_stT. 
Bargains für Montag, den 24. Mai 


| Die Vorbereitungen in Süditalien | 
Baraains im Yardiwaaren- Devt. |Unier zeitgemähed Schub: Departe- 



















Harvey gerichtlich feitgeiest. 









Einhaltöbefehl, | 
I 


zu einer Ueberſetzung von Truppen |} 7 » % 

Das Teitament des Hilispfarrerd Georg nah Dalmatien erinnern lebhaft an » B 
Koſelinski für ungiltig erklärt, ſodaß den Feldzug vom Jahre 1866, als — Armin ur ; Du an 
der Nadılah den Verwandten zufällt.— | " ' i ägli ð = * 


Kora Betterions Scheidunastlane. 


Italien, allerdings mit Tläglichent | 

































































































a — Mr Miberfolg, die gleihe Strategie.ver- | Wir geben am Gewinn teilnehmende Star Stamps fowie unjere 
( c5 e ei 8 r u 5 tr an — s * * mr - . 

Sheeting, 36 Zoll breit — . z m 7 5 be für 9 | | ‚folgte, Nm Vertrauen auf das eigenen Grünen Konpons mit jedem Einkauf. Ihr habt die Auswahl 

ipeziell die Yard ........... Le Simür- und Anöpf-Schube für mif- | | Uebergewicht über die damals weit | 


| Seit Jahr und Tag befämpfien fi von beiden, 


2 ö je, Größen S% bis 2. reg. 98 
(12 Yard: an. jeden Su.ıden.) | $1.35 das 8 c 









® Rilten erira feiner Bercales, mır 3 Paar, jpesiell..... ẽ die Bürgerſchaft von Blue Island und ze — — en En ee nn 

4 ( 2, 2 rn x J > Sch ... — en: 4 

belle Muiter, 36 2ol breit, Männer: und Knaben-Ausitattunas- die Chicago ans Interurban Traction een en - J Siifa über Dreſſing Sacques. Kinderkleider. Seidene Unterröcke. 
1220c wert, die gard 8e0 Departement Eo, Dieje pflegte für die Fahrt zwi⸗ —5 rg — IM Von jueer ſchwerem Voile Bercale-Rieiber, Große: der: Gin ungcmöhnl.Einfauf & bon 
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unferer nenen Section Line Subdivihon 






i en an | — mans, drei Ortſchaften i beriten . — ee ee — — 
phia ſtand. Die ſchwerer Verletzten, welche ſproſſen. Der Mann hat eine Gegen Norboften re == ar == Ale 28 traten als Kriegäfreimillige 
N R Inn Ir Nu 2 34 5 i g Zr inner Rordoſnt JIlaltens, ge—— — ) BER 2 £ | j : Bass —* — 
AmericanLeague. en nn Rn Sojpital ge- Mage amgeftrengt. Sein jüngerer | 5, disfa vorrüden, die ihnen enige- ci", ätei bavon als Krankenpfleger, | F zeit im Entitehen begriffen an der Mreuzung von Cicero u. Belmont 
racht wurden, find: | i 


Bruder Baul, der in dem Gefichäfte 

Frau Margaret Koakley, Pr. tätig war und bei der Familie wohnte, 
1958 N, Weitern Mvenue, Merren-|Toll fi der befonderen Vorliebe der 
fung der redbten Schulter und| rau erfreut haben, was zu beftigen 


weil fie nicht felddienittauglich ma- 
ren. Außerdem wurden auf ihre Mel 

dung bin 9 Unterprimaner, 7 Ober: | 
fetundaner und 1 Unterfefundaner in 






Roiton in Ebicaao; Pbiladel-| 
vhia in Detroit. New Norf in St. 
Vonis; Waibington in Gleveland, 

Tederalleague, 


ANvenues — alle Untergrundleitungen vorhanden—feine Spezialiteuern. 


—* 375 und auſ⸗ Ze | 
Fuß — | 
Lots | wärls | Monat |. 


aengeworfenen Sträfte jchlagen und 
Iriejt befegen. Die fünfte Armee ijt 
an der füditalieniichen Hüfte, in Brin 
difi, Bari und Froggia, einem großen 






























* — — — — run Fe — 
et R Kl / * 
FEINSTE 
— ⸗— 


































































Bruch des rechten Armes Auftritten zwiſchen den Eheleuten und ———— des Heer eingeſtellt. Die allermeiſten 
— 1 Armes. * ahnknotenp Süboiiea 6 | 
‚ Prooklin in Chicago; Buffalo| C. F. Kungel, Nr. 4730 N. Sam- |am 5. Juli 1912 zu vorübergehender lien Bereitnefellt und toll über bie biejer 45 Kriegsfreimilligen ftehen bot 
in KanſasCity: Newart in St.Yonis;| Tin Mvemie, tiefe Kopfwunden. Irennung führte. Die Frau beitritt, Adria — werden vermutlich dem Feind. Zwei haben einen ruhm⸗ 9 Bi in { 
Valtiimore in Pittsburg. Charles 9. Shellen, Nr. 2828 N, |drei Briefe und zwei Pojtlarten ge einige — Inſein — vollen Tod gefunden.“ Zement-Seitenwege — Kanal —— * Waſſer — Bäume Sträu-J 
1 — arır .. , r 2 J 4 2 —— u sıır il Iw Anm J m J >. , | * 1 = 
— — pPaulina Str. Abſchürfungen, Bruch) Ihrieben zu haben, melde in Pauls 5.4 taro, den füblichiten teilmeile be- Tas „Anfanteriftenherz“. cher ornamentalc Pfojten — a Ren — — oder 2. 
a des Nafenbeins und tiefe Ropfiwunden. | Zimmer gefunden wurden, auch fiellie We (2 —_ = | . yen heraus und habt frühzeitige Muswahl vor dem Eröffnungsver auf. 
Sotalbericht. Fe in 9 0’ (in,  feltigten öfterreihiichen Hafen nehmen, nm der „Deutjchen Medizinifhen | Die eriten Käufer in irgend einer unferer Subdivifionen haben immer 
Seorae Brofier, Nr. 1810 Belle fie in Abrede, wenn ihr Gatte Ein: am * * Mochenfchri 9 Tee re * — 
ori oſſe ir. . um fie als Bajis für Floitenoperatio: | Wocenfchrift“ berichten die Aifistenz- | X7 P 
— — Rlaine Avenue, Sopfwunden. | fäufe machte, mit Paul in die Wob- | non berzurichten, und an dem ferbis | Arzt der erften medizinifchen Uni- gute Profile gemacht. * * — F 
ee | —— 3 .ning über dem Laden gegangen zun zurichten, d n WEB GR BEE SET EEE — — NET Wie man dahin gelangt: Nehmt Cicero Avenue Car, fteigt ab an 
- JNachdem ſie verbunden waren, Nung ude Zſchen und montenegriniſchen Feldzug | verfitätstlinit der Berliner Charite, \f y 8 5 achi SHE 2 rer Aweia-Geikhäftsitelle Mit 
> l icht 2wurden ſie nach ihrer Wo ſein. Sie verlangt Nährgeld und die u Bra 2* Munf Barry Avenue und geht öftlich zu unjerer Zweig-Geſchäftsſtelle im Mit— 
r + Perfona nachrich en. wurden ſie nach ihrer Wohnung ge— | Obhut über Die Kinder. teilnehmen. Trogdem eine meitere Karl Maafe und Hermann Zondel, telpunft der Subdivifion. 
IrC F7 1C sn % d { DDyUu « . fr > . a anti 2 : nr .. sr F ats} . * e . 
441t bracht. Cine ganze Anzahl der übri— Den Anitreiher William 3. Felgen Teilung der italieniihen Streiträfte über Herzbefunde bei Kriegsteilneh Grundplan und volle Beſchreibung auf Wunſch prompt zugeſandt. 
Sı Ykter bon-68 Nahren iit aeitern | SEN Fahrgäſte trug, leichtere Ver Ip er p Ener 1800" ‚hei untlug ericheinen würde, wäre eö body mern. Gie hatten Gelegenheit, Die 
Nohn 'W. Moore, der Präfident der, [eBungen davon, nahm aber feine er * — Bu 25 * möglich, daß noch eine weitere Armee Herzen von 40 Verwundeten gleich | 5” 
Viehbörie und der Drovers Commiſſion ärztliche Hilfe in Anſpruch. ratet und dem ſie Drei a Ben ausgerüjtet wird, um den Wlitirteninah deren Ankunft röntgenologilch ‘R 
Co., ———— . ae Yabingeichiedene | — * hat, hat ſeine ur a auf am meitlichen Kriegsichauplaß beizu-| aufzunehmen und diefe Aufnahmen |? I 
BREIE. BE PORDEDEN, SPENL, GEDSEER SED DERe | .. Scheidung verklagt. Er foll fie iM sonen. Diefelben haben bei ihrem unter den gleichen Wedingungen vier|f W 
309 als junger Wann nad) Adanıs Count 2durde viel augepumpt. Haufe und auf der Straße hberumae . : 2 2 E21 22 a“ * 
in Allinois. Im jungen Jahren vrde er warn % Eu ft = de Uebereintommen mit italien, das bis zehn Wochen fpäter zu wiederholen. h 
bereits zum Mitglied der Staatslegisia-) A Schanfwirt Lambert er D= mißhanbelt haben und dem „neifellos geichloffen wurde, als Jta-|&3 handelte fi dabei um Soldaten, |} 
ur als Vertreter von Kile Comm er-| _ I ee ra rg anne |lien noch vertragsmäßig zum Drei- die kurz nach fehr großen ftrapazen- | # 
wählt, war dann — und beſuchte Seng, 106 N. Fifth Ave. hat Ban Sieben Tage nach der Hochzeit, am bund gehörte jedenfalls auf einer ſol⸗ reichen Märichen leicht verwundet auf- ' — 
ſpäter die Abington Univerſität. Im kerott mit 813,358 Verbindlichkeiten s 2 S | a Ye * Jan 
Be Asoı Hamı Misere nah Ekinsas und 86296 = Hand eg u —* 10. Mai 918, fol z. Segal — chen Unterſtützung beſtanden. Das iſt genommen waren. Die Marſchleiſtun— 
Ast ı * J rear) ) y 1 * ( nrto j & * ar . £ 2— £ 2 £ 
und gründete die Drovers Commifiton | m} pen Iptteren aül ‚len $ 1046, wei en Zn een Aus tm großen Zügen der italienifche gen beliefen fi im Durhjcnitt auf — 
Co. E35 überleben ihn jeine — n, zwei F een = ee . u —E — yaben, wesha auf Kriegs plan, vie er aus den jpärlichen etwa 40 bı3 45 Kilometer täglich, bi3- auf alle Teile des Herzens, in anderen Die jüngſte Großſtadt. 
Zöhne, Samuel und Eugen Moore, ſowie Seng an etwa 500 Feute in Beträgen | Scheidung Hagt. durchſickernden Nachrichten hervorgeht weilen vier Wochen lang und darüber Fällen war nur ein beſtimmter Her | nn 
: J— te The rau ın $1 bi3 zu Sit \ hr - . | ‘ F z⸗ d 2 + Db fen 
vier Töchter: Frau —— omas ‚ Otan von $1 bis zu $105 verlieben bat. KRämpft um feine Griitens. \und dem jich die Fylottenaktionen in | hinaus; in etwa 30 Tagen waren alfo | teil, befonders der rechte, betroffen. Mit dem 1. April iii erhaufe 
Mary Clark, Frau Minnie Barth und Von manche dieſe = Ane en : . E En Mer S < = m 2% x : 3 34 
"tl, Selen Moore. Zn manchen dieler Sculoner Tennt) Theodor Karavidas Faufte UM | per Apria werden unterorbnen müfen. etwa 1500 Silometer zurüdgelegt| Nimmt man als Durdichnittsgröße als jüngſte in die rheiniſchen Groß— 
— — Seng nicht einmal die Adreſſen. un —7— nr Db diefer Plan nun tatfählich den! worden. Diefe außerordentlichen Mär- | ber Bafis normaler Herzen bei Leuten | Tädte eingetreten, Durch die Einges 
— ————— ſchaft Weſt ahlor Str. un italieniſchen Abfi hten entipricht oder ſche, die ohne röß re R * hd: 9 Gn E Be > da Stadt: 
(Eingefandt.) | "6 SIe0 für Merh z | I iſchen ich itſpricht ode größere Ruhepauſen, von 175 Cm. Körperlänge 12 Em., jo | meindung Frintrops mwädjt derSta 
| Sfatturnier. a m a N u ar .z nicht, er wäre gewiß „ganz italienifch”, häufig ohme vorheriges Training und | wurde bei diefen Unterfuchungen —* bezirt um 272 Hektar mit 4600 Ein- 
gür Einfendungen aus oo ieiertueiß IM. die | — 22 dad — = Pen h >| Die italienifhe Hauptmacdt richtet fich unter jtarten feeliichen Aufregungen | 13.8 oder 14 Em. als M indeitmaß, t N | pohn tn auf 102,500 Einwohner und 
Ba se ee ehauten um a8 Iette vom Lincoln Statflub | Daufallig einzeißen, erde er re. | nicht gegen die drohende Gefahr eines| gemacht wurden, ftellen am die Leis | einigen Fällen auch 16 Em. und da- |" ner * ——— 
Irei don zeriöniihen Angriffen. des Papier in diefer Saifon veranitaltete” Stat- gejtern im Kreisgerit ein Einhalts- | Einbrudes in der Lombardei, jondern  jtungsfähigfeit des Herzens Aniprüche, | rüber gefunden. Der Unterfchied zwi: einer Gejammtfläche von 23439e a 
u al eine cite be J wur . . . < ! 2 — .4* * 8 ® 
Zujcrilten, weldhe den "iamen und die Adrene turnier wird morgen Nachmittag, 3 verfahren einleitete. | gegen das politifch wichtige aber mili- wie fie unter den Verlältniffen de3 | fiyen diefen „Infanteriftenherzen“ | Ein Kennzeichen des ſchnellen Wachs⸗ 
De ee —— — Uhr, in der Lincoln Turnhalle ab | — —— | tärifch ‚ gänzlic unbedeutende Trieit. Friedens faum je praftifh vorlom=| und den Herzen von Kavalleriiten, be> | tums ergibt fich aus der Bevöllerungs⸗ 
a * DB. DEE EEE «„, gehalten. Die Beteiligung fojtet,\ — Eine feine Firma. — „Können | Trieft ift nicht befeitigt, weil völter- | men. So zeigten die Herzen der Sol-| fonders aber von Feldartilleriiten war | Bewegung Oberhauſens. Oberhaufen 
bee Salien nd noch gegen Deutſch⸗ ie üblich, SL, und mindeſtens 80 Sie mir garantiren, daß in dieſen rechtlich die Veſchießung offener, nicht daten in einem ſehr höhen Prozentſatz ſo auffallend, daß andereEntſtehungs- zählte 1870 10,568 Einwohner, —* 
Kiel Feind’, viel Wehr, viel Chr’, Prozent der Einnahme wird zu|Ciern nody feine Küden find?“ — | befeftigter Städte unterfagt ift umd| der Fälle auffallend große Abwei— urfachen ala bie außerordentlichen | | Zahl ſich 1894 faſt verdreifacht ha 
Mehr Feinde, mehr Wehr, mebr Ehr'l Preiſen verwendet werden. Die Liſte Verkäufer: Nee, aber wenn Sie ganz | Trieft infolge der örtlichen Verhält- ‚ hungen vom normalen Umfang. Die Marjchleiftungen faum in Betracht Zehn Jahre fpäter wurden 
1 Achtungsvoll, der Gewinner wird in der „Abend⸗ ſicher gehen wollen, müſſen Sie En— laufe ſchwer in jolher Weife zu befefti- Vergrößerung der SHerzhöblen er=|tommen. Die Funktion der Herzen war | über 52,000 Einwohner gezählt und 
L&. NR Rrapmüller: |poft“ veröffentlicht werben jteneier. nehmen, |gen wäre, ber mädjtigen | tredte fi) in der Mehrzahl der Fälle |im Ganzen aut heute 102,500. a 
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Stüct englühe Perfidie. 


die Chicago Pakinahäufer um ihre 
Waaren betrogen werden follen. 


Eine Daritellung der Verhandlungen nad) dem Be: 


richt des Generalanwaltes der Chicagoer Pading- 


Italiens ‚„‚Areund‘,. 

Seit der fieareichen Seeichlacht von 
Stafalgar blieb Englands Geeherr- 
t ein Nahrhundert lang unange: | ae ; 
ne Seftlanbstämpfe = Um zu verhindern, daß die ſtandi— 
Europa vermochten das ſeeliſche naviſchen Länder mit Fleiſchwaaren, 
Gleichgewicht der Londoner Staats— Speck, Schmalz ulm. verſehen würden, 
manner nicht zu erſchüttern, da ihr wovon den Deutſchen eventuell etwas 
Inſelland unier dem Schutze der zu Gute tommen könnte, verlangte Die 
Flotte gegen jeden Angriff gefeit war. königl. Kommiſſion in London von 
Se nach den Umftänden wandte fic; den „Paders“ in Chicago „Saran 
Englands Freundfcaft immer dem tien. Das war aber nur Schein, um 
Staate zu, deifen Bolitif die eigenen Zeit zu gewinnen, wie ich ſpäter 
Pläne am beiten zu fürdern veripra- teilt ) 
hen. Das Londoner Kabinett hat der britiiaen Regierung um nichts 
niemal® mit DVerfiherungen feines anderes zu tun, als den Handel zit 
Mohlwollens getargt, wenn es galt, ſchen Amerifa und ben neutralen 
Feitlandsftanten für britifche Inter:  Yandern überhaupt zu unterbrüden. 
elien einzufpannen, und nicht felten | Einerlei was die Paders verſpra— 
haben diefe Englands billige Freund- en, Die Waaren durften ihre Beſtim 
Ähaftsbezeugungen mit volfiwertigen mungsorte nicht erreichen. Man woll 
Leiftungen bezahlt. Die Händler an te fie zwingen, ausſchließlich und nur 
der Ihemie ftrihben dann ihren Ges allein an Enaland zu verfaufen. Das 
winn ein, ohne die Musteln ihres Ge- aeht aus den Verhandlungen zur 

ficht zu verziehen. Verlangte Eng: | Genlige hervor. - 
lands „Freund“ aber irgendwelche Ge Mer deshalb alaubt, Die Bezivin 
genleiltungen, dann zudte man in|qung Deutfchlands jet das einzige 
Rondon falt die Achfel und fnöpfte | Ziel, das durch die willfürlichen Maß 
fi die Iajchen zu. Ein treffliches nahmen Englands erreicht werben 
Beifpiel für jolche einfeitige Freund- follte, der irrt jih. Das fernere und 
Schaft bietet talien, das Land, das größere Ziel war und ift, den Han 
jich jett wieder aufs Neue anfchict, | delsverfehr Amerifas mit Deutich 
fich die Hände an einem von England land, Holland und den jfandinapi 
gelegten Feuer zu verbrennen. ichen Ländern au für die Zukunft, 
alien war im Herbit 1870 mit nach dem Kriege, über England zu 


hausfirmen. 


II. 


der Einnahme Roms ohne Englands leiten. Die britiſche Handelswelt und 


Hilfe ein einheitlicher Staat gewor- Schiffahrtsintereſſen ſollen damit 
den. E85 zählte zu den Gropmächten | für die Opfer des Kriegs entjchädigt 
und bie daraus Sich eraebende Mus: | werden; daß die neutralen Yänber 


dehnungspolitit mußte aus wirtfchaft- Diefe noch fogar unverhüllte Abſicht 


lichen und Handelsinterefjen, fomwie in bisher nicht erfennen wollen, fann nur 
Rüdficht auf die bedeutende Ausiwan- | Jo verfianden werden, daß fie entweber 
derung Italiens Augenmerk notwen- in voler Sympathie mit 
digerweiſe zuerſt auf Tunis 
nordafrikaniſchen Küſte. Deutſchland wollen. —* 
und Oeſterreich waren mit dieſem Ko Die Parlamentstkommiſſion wei— 
loniſationsplane vollſtändig einver- gerte ſich, die Entſchädigungsforde— 
ſtanden. England war indeſſen nicht kungen der Packer getrennt zu ver⸗ 
dafür zu haben. Beſaß Italien neben handeln. Die Packer aber hatten ei— 
Sardinien, Sizilien und der Inſel gentlich ja weiter nichts zu erörtern, 
Paniellaria auch noch den gegenuͤber- als die Frage, wie ſie ihr Geld er 
liegenden Küſtenſtreifen Afrikas, ſo halten oder wenigſtens ihre Waaren 
beherrſchte es den Zugang zu Aegyp- zurüdkriegen fönnten?! Die Kom-⸗ 
ten und Indien und der Wert des mifjion hätte diefe Angelegenheit, mie 
enalifhen Malta und Zyperns twurbe | ein gerechtes Verfahren erforderte, mit 
ara berrinaert. Es zu verhindern, nichts anderem zuſammenwerfen dür 
wies auf dem Berliner Kongreſſe im fen. Da ſie aber die feſte Abſicht 
Jahre 1878 Lord Salisbury, und hatte, die Waaren zu behalten 
nicht, wie vielfach behauptet worden auch keine Entſchädigung zu n 
iſt, Bismarck, Ftankreich auf Tunis erhob ſie die Forderung, daß bie 
hin. Alle Verſuche und Vorſtellungen Packer zugleich Garantien über bie 
der italieniſchen Delegaten, beim eng- Verfrachtung von Waaren nach Däne 
liſchen Freunde eine ünterſtützung der mark geben ſollten und entſchied, daß 
italienifchen Intereffen durchzufegen, | Die beiden Fragen zufammen verhan- 
wurden mit nichtigen Ausflüchten bes | delt werden müßten. Der Ver— 
antwortet. Irtoßdem- blieben die Be- treter der Bader war dadurd in eine) 
ziehungen ziwifchen Italien und Eng: | Verteidiguagsiage gebracht, die ihm 
land die denfbar freundlichiten. Jta- | nur bie eine Möglichteit offen ließ: 
lien nahm foaar zwei Jahre fpäter die Forderung der Kommiſſion zuzu 
an der Flotiendemonſtration vor Dul- geſtehen, um zu ſeinem Gelde zu kom-⸗ 
cigno teil, als Gladſtone ſich in arger men. — 
Verlegenheit befand. Kein Wunder, Moraliſch und geſetzlich konnte die 
daß man in Europa ſchon von einen Stellungnahme der Kommiſion zwar 
geheimen Bündniß zwiſchen beiden zu nicht verteidigt werden. Der Handel 
munkeln begann. ö vi 
trat man indeijen von London aus engliihen Regierung im einen Pakt 
fofort nachdrücdlich entgegen, weil) einzulaffen, ftandinapifCen Ländern 
man fich nicht umnötigerweife fom-|teine Waaren zu liefern, hieß ſich 
promittiren wollte. * Vergehens gegen das Sherman 

Es war auch, wie ſchon die folgen- Antitruſtgeſet ——— —— 
den Jahre zeigten, unbegründet. Denn TAulbig ze ſah der Vertre 
Englands heimliche Machenſchaften T Per ‚cd ach ansjttnen auc) gut 

: en 550 genug ein; aber da waren 27 
zwangen die Staltener im Jahre 1894 it Lad im Wert 812 
troß ihres Sieges über die Dermifche ee erde er 
bei Kaflala ihre Pläne auf das Nil 
tal endailtiq aufzugeben. Desaleichen 

N 


feilten, 


500,000 feitaelegt, und 
fich verfichert hatte, daß der General: 
erfreute jih der abeliyniicge Neaus 
Menelit enaliicher Unterftübuna, als 
er jich gegen Ntalien erhob, und der) 
Italien demütigende Friede von Addis 
Abeba hatte die Londoner Staasmän 
ner zu Paten. So blieb Italien nach 
den Fehlſchlägen in Tunis. ‚am Mil auf, "der Firmen ibr Gelb ober ihre 
und in Abefinnien zur Verwirklichung |; ee = 
feiner Kolonialbeitrebungen nur noch Zbaaren außzuliefern. Sie hatte bem 
Sripolis übrig, wo es Ihon Mif Vertreter der Schlahthausfirmen eine 
* Bar 2 en alle aeitellt und er war hineinae 
fions=, Aderbau=s und Handelsjlatio aanaen. Gewih nicht tölpelhaft. Als 
nen beiap. — —— * ee 


— — gem 
Ben bei Be 1% alt Anwalt durfte er wohl eine ehrlichere 
r achte, dieſen ſorgfaltig geleg Behandlung ſeiner Sache und ſeiner 


ten Plan zu verfolgen, ſchloß Eng felbſt erwarten. 


land mit Frankreich im Jahre 1899 ee en 
ienen Vertrag ab, durch den das ae Urfprünglich wurde für das Kapern 
oe N, der Schiffe geltend gemacht, da das 


famte Hinterland von Tripoli, der 2 i 
Verihiden „to order“ nicht erfennen 


der iwichtiajte Teil des ganzen Sudan, - am . an: 
das eigentliche Abfapgebiet für den [ale, an wen die Waaren gingen, Die 
' ö Firmen waren mwillens, den Namen des 


Küfienhandel, zu einem Teil der franz I." Be a 
zöfifhen Einflußfphäre wurde. Menn auferd in ben Papieren anzugeben, 


' gegen die firmen wegen Verlegung des 
Antitruftgefehes einfchreiten werde, 
ainq er auf den Pakt ein. Nun jtellte 


miljtion wohl auf das Zugeftändnif 
der „Packers“ ankam, nicht aber dar 


herausſtellte. Es war von vornherein 


England 
lenken, ſind, oder aus Angſt vor ſeiner Macht, 
das am meiſten italienifirte Gebiet der einen präzifen Stand nicht einnehmen | 


Diefem Gerichte und Verkehr ift frei und fich mit ber! 


Schiffe 
nachdem er| 


anmalt der ®er. Staaten nicht etwa 


es jich aber heraus, daß es der Kom«! 


!ebenjo Quantität und Waarenart. 
waren mwillens, die Richtigkeit der Ya 
deicheine vor dem enaliten Konjul 
am Verladungsort zu beichiwören und 
von ihm bealaubigen zu laffen. Das 
alles aber half ihnen nichts! br 
Handel mit den neutralen Ländern 
tollte vernichtet werden. 

Der erite Verdacht, dah die britiiche 
Regierung die Paders übervorteilen 
wollte, jtieg dem Generalanmwalt lirion 
Ihon in der erften Sifung auf. Mit 
allen möglid;en „Trias“ jollte er zu 
dem Zuaeitänbnif; gepreßt werben, daf 
die Baaers in Chicago Jich bewußt ae- 
weien feien, dab die enormen Xiere 
rungen nad Dänemart namentlich 
Schmalz, 27,000,000 Pfund, auf 
einem Schiffe innerhalb 60 Tagen — 
für Deutichland veitimmt geweſen 
jeien. Als Kapitän Webb den An 
malt zu hart anfubr, um bieies Be- 
fenniniß zu erprefjen, fiel ihm der 
Vorjigende in’s Wort, indem er er 
flärte: „Dah die Firmen ein unbe 
ftrittenes Recht hätten, 
jelbit nab Deutidhland 
Nahrungsmittel zu ber: 
Ihiden, wenn fiedas woll-» 
ten.“ Das fchien zwar recht vielver: 
Iprechend zu fein, war aber von feinem 
Belang; die Admiralität dachte anders 
über den Fall. Es wurde alsdann 
perlanat, daß der Verlauf von 
Schmalz nad Dänemarf ganz einge 
jtellt werden follte, was der Anwalt 
Urion nicht zugeben wollte, am Ende 
aber doch zugeben mußte. n dieler 
ı Verhandlung murde von dem Bor: 
Jigenden der Kommiffion zuaegeben, 
daß die „Srone“ auch die Kabeldepe- 
Ichen der Chicagoer Firmen und ihrer 
Vertreter fonfiszirte; dab Depejchen 
von Kopenhagener Firmen an bie 
Chicagoer Firmen nicht mweiterbeför 
dert wurden und dab die Depejchen 
des Herrn Urion von der Zenfur auf 
gehalten und einige derielben gar nicht 
weiter befördert wurden; ja, daß man 
fogar Depeichen, die durch die Officie 
des Gtaatsfelretärs Bryan aingen, 
nicht an ihre Apreffen gelangen lieh. 

Die Kommilion ließ ertennen, daf 
Enaland in dem Puntt unnadaibig 


+77 
Sie 


iſt: kein Pfund Schmalz nach Deutſch 


land gelangen zu laſſen, weder dirett 


und noch indirekt und ſelbſt den neu 


tralen Handel zu vernich 
ten,wennes ſich für engli 
ſche Intereſſen not 


als 


wendig erweiden Sollte. 


Hus den Berichten Urions ift fol 
gender Cab von mehr als gewöhnli 
chem Intereſſe: 

„Den Eindruck, den ich gewinne aus 
der Unterhaltung mit hohen Beamten 
der engliſchen Regierung und Privat 
leuten iſt, daß Großbritannien zu To 
de erſchreckt wurde über dieſen Krieg 
und erſt nach und nach ſein geiſtiges 
Gleichgewicht wiedererlangte, aber nun 
entſchloſſen iſt, gegen alles was 
„Pro-German“ iſt, in der rückſichts 
loſeſten Weiſe vorzugehen Der 
deutſche Name eines Amerikaners, 
ſelbſt wenn deſſen Eltern ſchon in 
Amerika das Licht der Welt erblickten, 
erweckt Verdacht. Die großen Quan 
titäten Waaren, die die Packer ver— 
ſandt haben, gehen den Mitgliedern 
der Kommiſſion zu Kopfe. Großbri 
tannien iſt entſchloſſen, Deutſchland 


die Nahrungsmittelzufuhr unter allen 
geſetzlich, 


Umſtänden abzuſchneiden; 
menn möglich, aber vor nichts zu 
‚rüctfchredend, wenn jenes unmöglich. 
68 jchredt auch nicht davor zurüd, 
dab es nach dem Krieg wird bezahlen 
müſſen. Deutihlond vernichten, 
das ilt das Ziel.“ 

An dDiefen Bericht des Generalan 
walts jchlieken fi aejchäftlihe Em 
pfehlungen für die Bader an, die auch 
| pünktlich befolat wurden, mit dem Re 
jultat, daß mit dem FFortichreiten des 
Kampfes auf den Schlachtfeldern und 
der Entdeduna, daß e& doc nicht fo 
leicht jei, Deutichland auszubungern, 
die Ansprüche der Kommilfion immer 
größer wurden, Man kann aus dem 
Fortgang der Verhandlungen erfen 
nen, wie die Gereiztbeit der britilchen 
Autoritäten fich in dem Grad jteigerte, 
wie die Hoffnungen auf aemaltige 
Siege Shwächer wurden, und es dürfte 
ficher jein, daß der Untergang der 


dann die britiiche Politik trotzdem iin — 


Sabre 1911 die Bejegung von Tripoli | perfains erreichte. Das Aufbäumen 
durch talien zugelaijen hat, j9 ge= | des italienifhen Nationafgefühls ge: 
Ihah das zweifellos in Vorausficht gen diefe verächtliche Behandlung fei- 
des geplanten DBernichtungsfrieges | tens des „lieben Freundes“ führte al- 
gegen Staliens Bundesgenoffen, | ferdings wieder zu einer wefentlichen 
Deutjchland, um jenes auf englifche | Mitderung der anftößigen Verorb- 
Seite zu bringen. Die Ueberlaffung | nung. Aber auf wie lange? Sicher- 
des Golfs von Solum, öftlih des lich nur fo lange, al die britifche Bo- 
Plateaus von Barka, an die Englän= | (itif die Geneigtheit Italiens für ihre 
ber und ber Verzicht auf alle Ein | Ymedte gegen Deutfchland nötig hat, 
Iprüche gegen die franzöfiiche Ma- feinen Nugenblid darüber hinaus. 
toffopolitit war der Preis, den Yta- Malta fteht zum itafienifchen Mut: 
lien, abgefehen von den eigenen bluti= | terlande Hinfichtlich feiner geoaraphi- 
gen Opfern, für den malen afrita= chen Lage und feiner ftrategifchen Be 
nifhen Küftenftreifen zu zahlen hatte. | deutung in einem ähnlichen erhält: 
Während England auf dieje Weife niffe wie Helgoland por dem ahre 
Italiens Kolonialbeitrebungen bald 11890 zum Deutichen Reiche: beide 
geichict für die eigenen Zmwede aus= wichtige Stüßpuntte für eine Geeherr 
nüßte, bald feine Intereffen rücdfichts- Schaft in englifchen Händen. Die 
108 zu Boden trat, bewies es auf der deutiche Politit hat das für Deutich- 
Afrika vorgelagerten Injel Malta, die land unerjegliche Helgoland, wenn 
e3 an Jich zu bringen gewußt hatte, auch um einen fchmweren Preis, zurüd- 
eine offenfundige Geringfhägung für gewonnen. Mber das italienische 
die italienifche Nationalität und Kul- | Malta bleibt englifch, wie das italieni- 
tur, die ihren Gipfelpuntt in der ri- ſche Korſika franzöſiſch. Die Herr- 
gorojen Spraenverordnung Cham |jchaft Jtaliens im Mittelmeer ift da- 


durch, daß dieſe beiden Inſeln in 
fremder Hand find, unnatürlich be 
ichräntt. Nicht bloß die Jnfeln, fon 
bern auch die ihnen gegenüberliegen 
den Teile des Teitlandes, die Küſte 
bon Nizza im Norden, Tunis mit dem 
bon den Frranzofen Start  befeftigten 
Hafen Bizerta im Süden gehören von 
Rechts wegen den Stalienern und 
enalifhe Intriquen größtenteils haben 
es vereitelt, daß fie nicht länaft fchon 
italienifcher Belig find. Wenn die 
berblendeten Appeninenföhne fih nun 
aufs Neue von ihren treulofen 
„iteunden“, den Briten, haben be 
ihmwaten laffen und, geblendet dur 
unverbindlihe Werfprechungen, fich 
auf ihre Seite aeftellt haben, To 
Ihiwindet ihre Aussicht auf Herrichaft 
im Mittelmeer immer mehr. Denn 
jelbft im Falle eines Sieges werben 
‚ihre Bundesgenoffen England und 
ranfreih dafür forgen, daß die ita- 
lienifchen Zupreffen nicht in den Him- 


‚mel wachjen. Dem jeigen Raufche | die fechfte 


‚wird der unausbleibliche Kater folaen. | dann 


„Lufitania“ die Gereiztheit auf’3 höch- | lints von uns das drite Bataillon! Bunte Ariegsbilder aus Deutſchland. 


fte fteigerte und als Abweifungsgrund 
aller Forderungen diente — allerdings 
mit der Verfchleierung durch gewilje 
osteln und Formen eines legalen 
Verfahrens. 

Die Vertreter der Baders in Ehica 
ao fahen nah den eriten Berichten 
über die Verhandlungen den Pierde 
fuß der Hommiffion, was aus einem 
Zelegramm an Urion hervorgeht: 
„Wir können nicht zugeben, daß die 
Entihädiqungsfrage für die einbehal 
tenen Ladungen berquidt werbe mit 
der Frage, unter welcher Form ipätere 
Sendungen gemacht werben mögen. 


| Die Sendungen, die in Trage jtehen 


und für die wir Freigabe oder ah 
lung verlangen, find gemadht worden, 
bevor die Erklärung vom 31 Dito 
ber (über Sonterbande) in Xondon 
erlaffen wurde. Diele Forderung fteht 
außer jeder Verbindung mit den fol 
aenden, und follte jofort erledigt wer 
den.” Ginem Webereintommen, ihren 
Handel mit neutralen Firmen einzu 
ichränten, alauben die Bader nit 
zuftimmen zu dürfen, denn: „ivenn jie 
auh das Zugeftändnig machen wolf 
ten, fo würden Gejchäftstonturrenten 
um fo fchneller bei der Hand jein, 
unfere Hunden zu bedienen.“ 

Das beweilt, dak die Bäder vermu 
teten, worauf e& der Londoner Regie— 
rung noch nebenbei antommt: „Dem 
ameritanifchen Handel zu zeritören, 
bezw. enaliihen Kindlern zu überlie 
fern.“ Die Inftruftionen der Baders 
an Urion verankaäten Dielen, an feine 
Firmen zu fabelu, „daß 
Anficht juriftifch richtig jei, aber das 
babe feinen Wert vor der Kommiffion. 
Wenn er der Weifung folge, föünne er 
nichts erreichen, außer einer Verband 
una vor dem Prifengericht, mas Ab 
weifung feiner Forderung bedeuten 
würde, mit ausfichtsiofem Appel an 
das Haus der Lords und fjpäter etwa 
diplomatifhen Verhandlungen. In 
eine Einftellung der Verfäute an neu 
trale Staaten werde er allerdinas nicht 
willigen. 

Unter dem Datum des 18. Februar 
wird dem Vorfibenden der Kommij 
fion durch Herrn Urion eine Daritel 
lung des Sacdperhaltes übergeben, 
wonach die Schiffe „Alfred Nobel”, 
„Biörnitorn Bijörnion“, „‚priedland“, 


„Kim* und „Artanfas“ mit Yadungen 


war ihre, 


‚uns in ein Granatlocd, 


und'dann die... Punkt 4 Uhr follten! 


| 


Tuodedanzeige * 
Freunden und Belannten die traurige Nadı- 


wir ftürmen, drüben den Graben be: | Wie ein Gläffter fi das Gilerne Kreuz | sit, dab nteine geliebte Gattim und unfere gute 


feßen (aber erit haben!), und der dritte 
Zug jollte unjfere Mäntel mitbringen. 
Sturmanzua: Müte, umgefchnallt, 
Brotbeutel mit eiferner Portion, Brot 
und Patronen, jeder Mann mindeitens 
250 Batronen. war's gedacht, 
doch wie fahs aus! Wir befamen Pfef 
fertuchen, Zigarren und Rauchfleifc. 
Am 25. Jänner, dem verbängnißvollen 
Tage, tamen früh jehs Säde Poit. 
‘ch hatte dabei einige Palete. 

I Uhr 20 Minuten hatte ich alles ge 
pact, es herrſchte teils nervöſe Stim 
mung, teils freudige Begeiſterung. 2 
Uhr begannen die großen Minen den 
Tanz. Dann ſetzte unſere „Arie“ ein, 
verſchiedene Kaliber. Doch auch die 
feindliche Artillerie antwortete prompt, 
es war ein Höllenlärm und wir jtanden 
zjiwifchendrin, die Granaten jchlugen 
vor, hinter und neben uns ein, Schrap 
nellö plaßten in der Luft. Grauen 
haft! 

3 Uhr 15 Minuten. &s tritt eine 
Artilleriepauie ein, das heiht nur bei 
uns, denn die franzöfiiche pulverte 
weiter. ch muß geiteben, ich hatte 
furchtbares Herztlopfen. Wir mußten 
das Geitengewehr aufpflanzen und 
ung an die Sturmleitern ftellen. 3 
Uhr 25 Minuten. linfere Artillerie 
funtt meiterr. 3 Uhr 45 Minuten. 
Alles fertig zum Sturm. WPuntt 4 
Uhr gings los, die Leiter hinauf über 
den Wall, über die eigenen Drahthin 
bernifie. Wir murden bon einem 
furchtbaren Infanterifeuer empfangen, 
bedentt, aus zwanziq Meter Entfer 
nung am bellichten Zage! Die Kame 
raden ftürzter tot und verwundet bin, 
twir, zwei Stameraden und ich, warfen 
taum fünf 
Meter vorm feindlichen Wall, und 
Ihojien, jobald fich ein Kopf über dem 
Wall zeigte. ch habe aus dem Loc 
noch 56 Patronen verichofien. Der 
Sturm war zunäcit ohne Erfola, die 
Ueberlebenden hatten Kehrt machen 
müflen. Wir lagen in unferem Loch 


— 
So 


und über unſeren Köpfen pfiffen die 


Kugeln rüber und nüber. 
dämerte, beſchloſſen wir, durch raſches 


im Wert von $2,6441,899.05 aelapert | 


wurden. Die drei eriten Schiffe fuh- 
ren bevor dem 29. Dftober 1914 aus; 
die Ladungen der anderen Schiffe iva 
ten nicht mehr zu erreichen, als die 
neue Order des britiichen Aronrats 
über „die Einfchräntung der Xifte von 
Nichtlontrabande“ erlaffen wurde. 
Sämmtlibe Yadungen Waren nad 
Kopenhagen abreffirt. 

Die Waaren wurden von Neutralen 
an Neutrale vertauft und in neutra 


führten feine Stonterbande, wurden 
aber trogbem gefapert und den Prifen 
gerichten übergeben, Für die Yadun 
gen wird Zahlung verlangt, wie oben 
angegeben. 

Um der Kommilfion entgegen 
fommen, machten die Paders folgende 
ſchriftlich übermittelten Zugeſtänd— 
niſſe: Sie verpflichteten ſich 

1.) Keine Waaren mehr nach euro 
pätlchen Häfen zu verichiden „to 
order”. 

2,) Ueber alle Yadunaen beichivore 

e F den britiſchen Kon 


ne Frachtſcheine 
ſuln 
dieje der Durchfrachtbill beizulegen. 
3.) Der Abänderuna der britiichen 
Regeln, wonah ein Schiffämanifeft 
fofort, anitatt erit nach dreißia Iaaen 
veröffentlicht werden dann, nachzu 
geben. 


0 4 
Nachd 


geleiſtet ſein 
Lad 
mehr Waaren an ſtandinaviſche Kauf 
leute zu verfaufen, der Durch 
Ichnitt des Nahres 1914 beträat plus 
50 Prozent, vorausaefeht, daß die 
Kommiſſion die Bader aeaen Kontur 
ren; Schütt, die nicht durch Toldhe Be 
ftimmunaen beichräntt worden jind. 


I’. ın 
Zahlung 
würde fur die obigen ungen, nie 


als 


Sturm. 


IN 
Ler 


Arbeiter Zeitung“, 


In der unterirdiſchen S 

9, Februar 1915. 

Meine lieben Eltern und Gelchmi 
ter! Das waren fchwere, furchtbare 
Tage. Gott fei Dant, dah fie por 
über find. WBerzeibt, dab ich ein paar 
Tage nicht fchrieb und Euch im Unge 
wifien lieb, doch ich wollte nicht eber 
jchreiben, als bis ich mich in Gichtrheit 
fühlte, und das fonnte ich nicht eher, 
als bis wir abaeldit waren und bier 
fortlamen. Wlfo am 23. Nänner er 
fuhren wir, daß am 25. Nänner, um 
4 ihr Nachmittags aeltürmt werden 
ſollte. Angeſichts unſerer Befeſti 
guungen war ich mir klar, daß es ein 
furchtbares Blutbad werden würde, 
und doch ſtellten ſich die meiſtenſame 
raden den Sturm iwie einen Spagier 
gang vor. Nun wurde eifrig bdisku 
tirt, gemuntelt und gefäprieben. ch 
Ichrieb Euch und Hannie, um nicht fo 
ganz ohne Abſchied abzufahren. Die 
fer geichloffene Brief, den ihr hoffent 
(ih noch nicht aeöffuet habt, enthielt 
den legten Gruß für den fchlimmiten 
Fall. ch habe diefe Taktit anaewen 
det, um vorzeitige Mufrequna zu ber 
meiden. Am 24. Jänner Abends wur 
de die \njtruttion für den Sturm be 
fannt gegeben, mit einer Rube, als ob 
es jid, in der Guarnifon ums Dienft 
verleien handelte. Wlfo von 2 bis 4 
Uhr follte Artillerie fchieden. Dazu 
waren annähernd zmeibundert Ge 
Ihüge, Feine und aroße Minenwerfer 
aufgeitellt. 3 Uhr 15 Minuten bis 3 
Uhr 25 Minuten Pause. Die sollte 
benüßt werden, dab fich die Leute an 
die Sturmleitern begeben tonnten, 
ftürmen follte der zweite 3.4 ber fie 
benten Hompagnie, 
und zwar auf die ganze Kompagnie 
front verteilt. Rechts von uns ftürmte 
und adte Stompagnie, 
.. ‚und nodh weiter rehi# , . - 


+ dt 
muıur 


aljo mein Zug, | weiterhin auf Yortunas Gunft! 


| 
| 


sum Wbitempeln vorzulegen und: 


j 


l 


Handeln den Feind zu verblüffen; mit 
dem arößten Rifiko plöhlich auf und, 
was das Zeug halten konnte, zurüd in 
den Graben. Die Kugeln pfiffen uns 
um bie Obren, einer fiel tötlich getrof- 
ren, 


ben zurüd, 
Kompagnie 
fommen war, Gleich neben mir -im 
Graben laa Unteroffizier Donath, 
Schullehrer von Beruf, drei Wunden 


wo ein Zug der fünften 


in Hals, in Kopf und an ber- rechten! 


Hand. mer wieder famen Verwun— 
dete hereingefrochen, 


je. Da plößlich der Ruf Die 
haben den Graben‘ 
5 Uhr 25 


N 
Adhtung! Befehl! 
Minuten nochmeliger An- 
Unfer Leutnant fchnallte eine 
Koppel um, nahm ein Gemehr, doch 
faum daß fich eine Hand oder ein Kopf 
über dem Graben zeigte, ftürzte ber 
Betreffende mit Kopf- odr HYandihuß 
in den Graben zurüd. Sch war mit 
Yeutnant Brümmer jchon einen Schritt 
draußen und war mit einem Saß zu 
rüd, als KXeutnant Brümmer rief: 
‚Alles zurüd!” Wir fonnten bfoß noch 
die Verteidiaung einehmen; als es 
dDuntel und etivas rubiger wurde, jah 
ich mich nach meiner Gruppe um, Es 
waren Großer, Herria ich da, 
einige tot und verwundet. 

Die folgende Nacht dauerte 
‚euer der franzöitichen Artillerie an. 
Leuchtluael auf Leuchitugel jtiea, die 
franzöftiche Infanterie feuerie Salven 
ab, erit von 12 Uhr Nachts an durften 
bon jedem Gruppenabjchnitt drei 
Mann abwechſelnd ſchlafen. Alles 
durcheinander, T. 5. und 6. Kompag 
nie. Am Morgen war kein Schuß 
mehr zu hören. Da plöglich ſteigen 
aus dem franzöſiſchen Graben Fran 
zoſen. Nicht ſchießen. Sie haben kei 
ne Gewehre. 8 Uhr 45 Minuten. Wir 
tlettern zum drittenmal die Sturmlei 
tern hinauf, doch ſeltſam, es fällt kein 
Schuß. Der fraänzöſiſche Graben war 
leer bis auf die Toten. Alles, Tor 
niſter, Gepäck, zum Teil Gewehre, hat 
ten ſie im Stich gelaſſen. Das Tal 
lag herrlich in der Morgenſonne vor 


und 


das 


uns in lieblichen Windungen; bis zur! 


Aisne, die wie Silber blinkte, fonnte 
man ſehen. Unten im Talwinkel lag 
das Dörfchen „wir kamen uns 
vor wie aus einem Gefängniß befreit. 
Wir beſetzten ſofort den Graben und 
liefen durch die talwärts führenden 
Laufgräben. Doch Vorſicht! daß es 
feine Falle iſt und wir in die Luft flie 
gen. Doch es geſchah nichts, nur vorn 
fing plötzlich ein Maſchinengewehr an 
zu rattern und ein vor mir gehender 
Landwehrmann ſtürzte getroffen zu 
Boden. Dann ging ein Schanzen los, 
wir puddelten uns ein. Doch plötllich 
ging der Tanz los. Die franzöſiſche 


Artillerie beſtreute das ganze Gelände. 
Trotzdem immer weiter geſchanzt. Im 
Schrapnell 


heftigſten Granat- und 
feuer. Aus einer Höhle kam da ein 
Franzoſe mit einer weißen Fahne, es 
war ein Offizier als Parlamentär, der 
ſich mit 133 Mann ergab, die in der 
Höhle lagen. Insgeſammt hat unſer 
Sturm 2000 Gefangene und neun 
Maſchinengewehre eingebracht. Nun 
wurde jeden Tag geſchanzt. Jeden 
Tag ſchreckliches Artilleriefeuer, bis 
wir am 31. Jänner abgelöſt wurden. 
Wir marichirten 63 B... Ch... 
anı 1. Februar um 2 Uhr früh weiter 
über &t... und langten um 9 Uhr 
Abends in den Unterftänden, die mitten 
im Wald liegen, an. 
Meine Sterbenummer, 
nungänummer ijl 103. Hoffen mir 


Leiet Die „Sonutagyoi“, 


Sobald e& 


es war Unteroffizier Brüdner, | 


Wir beide famen qlüdlich in den Gra=' 59 und 61 OST MONROE STR. ‚fafo . 


zur lUnterftügung ange- 


| | mande mußten | 
fen Schiffen befördert. Die Schiffe| Pas Hereintriechen noch mit demXeben 
bezahlen. Sch war wie taub,hörte nichts | 
und handhabte mechanifch meine Büch:| 


die Erfen-' 


„Mein Snitem”, von %. 2. Mueller. — 


erwarb. 


Miter 


Mary Werner, aeb. Hand, 


Einen Beweis zäher Tapferkeit gab am Donnerstag, den 20. Mai, im Alter bon 50 


beim Sturme auf eine DOrtfchaft in 
rlandern im November der Referpiit 


im Lebertal (Elſaß). Es gelang ihm, 
mit fieben Mann bis etwa zum zehn- 
ten Houfe der Ortichaft zu gelangen. 
In diefem Haufe wollte das mwadere 
Häuflein eben einen franzöfiichen 
Hauptmann mit zwölf Frangofen ae 

fangen nehmen, als zur Hintertür | 
Engländer hereinjtüfmten und die 
Nächitftebenden erftahen. Nur dem 

Rejerviften Sutterlitt gelang es, zu, 
feiner Kompagnie zurüdzufehren. 
Doh das Schidfal feiner Kameraden 
ließ ihm feine Rube. Mit Unbruch der 
Duntelheit begab er fich allein ncc | 
dem Haufe zurüd und fand dort alle! 
eine fieben Kameraden eritowgen 

Nachdem er fich überzeugt hatte, daß 
feinem mehr zu helfen wor, leate er 
fie nebeneinander und faltete jedem 
die Hände. Auf dem Rücdmwege zur 
Kompagnie gelang es ihm, einen 
Tranzofen gefangen zu nehmen. Troß- 
dem GSutterlitti wuhte, daß das Dorf 
bom Feinde bejebt war, wagte er fich 
noch ein drittes Mal in den Ort, um 
für feine Truppe, die beim Sturm 
durjtig gemorden war, Wajfer zu ho 

len. Kaum batie er die Feldflafche ge 

füllt, alö von der rechten FFlanfe eine 
engliihe Schübenlinie herannahte. m 
„Mari, Mmarfh!” brachte er Diele 
Meldung an feine Kompaanie zurüd | 
und konnte dadurh einen fchlimmen | 
Ueberfall verhüten; denn die Englän 

der verluchten, unjere Truppen durch | 
den Ruf: „Eigene Kameraden!“ „Giges | 
ne PBarouille!” irre zu führen Dant | 
der Aufmertfamteit und Schnelliafeit 
bes Referpiften Sutterlitti gelana ih 


mit lebhaften Gewehrfeuer empfangen ' 
und mußten unter Zurüdlaffung eini- 
ger VBermwundeten fliehen. Auch bei an 
deren Gelegenheiten hat fich der tapfere 
Neferviit "ausgezeichnet und ſich das 
Eiferne Kreuz verdient. 


Berliner Tageblatt | 
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Todesanzeige. 
Freunden mid Belannuten die traurige 
Nächricht, daß unſer geliebter Gatte, Ba 
ter, Schwiegervater, Großvater u. Bruder 
Veter Dahleiden 
am -20. MÄt-1915 ‚um 12 Uhr 30 wi 
tags, im_Pllfer don 50 Sabren und 8 Ta 
gen felig im Herin entichlafen ift. D 
Deerdigimmg Findet itatt am Sonntag, den 
. Mitch 3 = .30 RNacın,, vom Tramer 
erugc Mde., nach der St. 
J vadwaäh umd Catalpa 
tr.,; bi bem Bonifazius 
Gottesacker ille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen 
Leda Dableiden, Gattin. 
Fred Dahleiden, Sohn. 
— Frau Fred Dahleiden, 
gertochter 
Frederid Pahleiden, Entelfind 
Frau Heury Nitlos, Schweiter; 
nebſi Verwaändten. 
Mitglied des Vernon Parl Council Nr 
5326, National Union 


J 


et. 


Schwie 


Todesanzeige. 
N uden und faımier traurig ac 
richt, daß unſere liebe Mutter und Großmutter 
Auguſta Klein, geb. Schuth 
Gantin des verſtorb. Auguft Kleit 
ter der deritorb. Frau Emilie Suundbireg 
ben ifo. Die Beerdigung finder Statt am 
tag den 24, Mai, 12:30 An tag 
Zrauerbeufe, 1542 Daltings mit Ru 
ach dem Concordia Gottesge D 
ven Hinterbliebenen 
Bertha Friederiei, 
Da Laß, Ainder 
Gerſrud Friederiei, 
Enieliinder 
Leo Kak, Emit Gumburg, Schivieger 
jöhıte. 


No 
M 


ackhebi 


all 


Anguſt Klein, 


wiorence Yorr, 


Br. 5 F 
Todesanzeige. 
wen und Belannten die firanrige 
dat umfer- licher Braver 
Fred Meiner 
im Alter von Jahren am 21 ai ſanft in 
Seren enifchlafeır ii x 
ſt zonnta n 


tan amt 
von der «“ 


mitlugs ave 
nach dem 


mit Antes om 
scılnabme bitten Die 


Beerdigung 


ttille 
bliebvenen 


——— 


trauernden 


Cyriſt 
Ernder. 
Frau Kart Krocner, Frau Fred 
Schahmacher, Frau Roſa Streich 


Schweſtern, nebi Berwaändten. 


und John Meßner, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, dab umfer biclgeliebter Yateı 
Gottlieb Bodtte 
Im Aller von 67 Jahren am 21 
Herrn entſchlafen iſt. Die 
ftatt am Kontag, den 24. Mai, um D:30 Berm., 
vom Zräanerhanfe, 3849 R. Irving de, mac 
der Zt. Benedictns-stircbe, don da nac dem 21 
Boniſfazius Hottesader. trauernden Hin 
terbliebenen 
John Bodite, Frau A. 
Billiam Bodite, Frau Margaret 
Simmes, Franuft und Marie 
Bodtke, Kinder, nebſt Verwandten 
frfalon 


Nach 


Mai ſelig im 
Beerdigung findet 


Dip 
It 


Foniinint, 


m 2 

Todesanzeige. 

Ssrenmmden und Wefannten »ic 

viopt, dab unfer licher Bruder 
Gharles Benerlein, 
zobn der dberitorb. John M. ımd 
lein, in Alter bon 40 
entſchlafen iſt 
Zonntag, 


traurige had 


‚kart 
0 Sabren fanit im Herr 
Die Becrdigima findet itatt am 
4, den 23. Mai, 1 Uhr Nacm., vont | 
Haufe feiner Schweiter, 6136 Univerfitv Pıve,, 
mit Mutontobilen nach Goncordia. Tici be 
trauert bon: F 


Fran 


Beyer 


Margareth Schmidt, Fred 
ee Beyerlein und Frau Eva Woelfel, 
fria Geoſchwiſter, nebſt Berwandten. 


Todesanzeige. 
Plattdeutſche Gilde Almira Nr. 24. 
Den Beamten und Mitgliedern 
biermi Die traurige Nachricht, 

daß unſer Mitglied, Bruder 

Edward Scheer 

geſtorben iſt Die Beerdigung 
mac Nas am Mkontag, den 24. Mai 1915, um 
Io Ahr Borm bon Trauerhanſe, 704 W. Rorth 
Avben ad nem Zt. Nolepbs Ariedbof, Die 
Beamen verſammeln ſich um 9 br in der Hallı 
John Gpriftienien, 
Inlins Spargel, 


Meiſlter. 


Selretär. 


Todesanzeiger. 
und Beſanſten die traurige 
untere liebe Mutier 

izabeth Hoerr, 
geliebie Wattin des deritorb. Daniel 
Nlter bon 65 Sabren geilorbeir ift 
nung Tindet Halt am Zonntag, den 23. Mai, 
 Ube Nam, bon 2338 X, Nedsie Blod. mit 
Autos nab Waldheim. Alm jtilles Beileid Dit- 
fen die trauernden Minbder: 

Gharles F. Hoerr, Frau 2. %. 


Freunden 
rior, daß 


Hoerr, im 


Die Beerdi 


Eck⸗ 
hardt, William Hoerr und Frau 
Leonard Bodach. ſaſo 

15 Minuten tägliche Arbelt für die Geſundheit! 

Illu 


ſtrirt md gebunden, Preis 31. 


Koelling & Klappenbach | 


Chicasos größte m, ältefte — — | 
1Z9 Mast Angms 


riet, daß 


J richt, 
guter 


ſchlafen 


| acliebier Sohn 


Waldheim. 


Jabren fanit im Here entichlafen ift. Die Beer- 
digung erfolgt Sonntag, den 23, Mai, 1:15 Uhr 
Aadın., 
2 m A. 2 Ave., 
Sutterlitti, gebürtig aus St. Kreuz nah dem Zt. Boniiazius-Gottesader. 


vom Trauerbanfe, 
nach der St. 


3433 N. 
Alpboniusssticche, 


Hamilton 
bon dort 
gach de Um ſtille 
Teilnahme bitten: 
Bernard Werner, Gatte. 
Nichvtas M., Frant P., Herbert, 
Rahymond, Elizabeih und Mae 
Werner, Kindéer. irſa 


a — 

Todesanzeige. 
Freunden Und Belannten, die traurige Nach— 
unſer geliebter Gatte und Bäter 
Sohn Bartoih 
amt 21, Mat 1015 geitorben it Die 
gung Tindet jtatt am Miontag, den 24 
4:30 5 


Beerdis 
a tat i Mai, um 
9:3 Borm,, bom Iranerbauie, 49509 &, Yoomis 
Sit, nad der <i. Auguftinussstirhe, wo Hoch 
mette zelebrirt Wird, von da nad dem 49. Sir 
ud Aſbland Ave. Depot und per Bahn nach dem 
1. harien Gottesaden Um stille Zeilnabne 
bien die Iranernden Hinterbliebenen: 

Marie Bartoih, geb. Hobel, Gattin 
Nudoiph, Marie, Elite, Baulina ind 
Margaret, stinder; nebit Mer 

vandten, 


" Todesanzeige. 
und Befaunien die 


meine lich 


Freunden 
richt, daß 


zweiter 


traurige 
und 


Nach 
Tochter unfer aııte 
Bertbe 
Alter 
Veerdigung finde 
Kal, um 2 Ubr 
2055 X. Marlob 
Lulas⸗Friedhof il⸗ 
bitten die Mmauernden Hinterbliebenen: 
Frau Bertha Schaner, Wintter 
Stan Anna Brown, William, Walter, 
Louiſe, Roſie md Marie Schauer, 
Geſchwiſter. 


Schauer 


Jahren ſanft ent— 
ſtatt am Sonn 


am 21, Mai im 
ſchlafen iſt 
tag, den 23 
Trauerhauſe 
nach 


nahme 


von 23 


tacdhım., bont 
Aben mit Kutſchen 


Am ef, > 
dem St Um stille Tei 


Todesanzeige. 
und Belannten die 
unſer lieber Sohn und 
Albert Hulſeberg 
Im Alter von 2 Jahren 6 Monaten und 14 Ta— 
gen geſtorhen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
zonmlae, den 25. Wal, um 2 Uhr Nacbm.,. bon 
Tianervanfe, PIO N. Maſſeoit Abe. Auflin 
witiwen nach ‚soreit Home, Die trauernden Sins 
terbliebenen; 
Heury und Martha Hulſeberg, Eltern, 
Arthur, Bernard, Henry, Eimer, Her: 
bert, Margaret Hulſeberg, 
ſchwiſter. 


Freunden 


traurige 
richt, daß 


Bruder 


Kadıs 


Ge⸗ 


Todesanzeige. 
Allen Verwandten, Freunden und 
die fraurige Nacricht, daß unſere 
Tochter und Schweſter 

Bernice Helmbold 


Bekannten 
vielgeliebte 


nen‘ jedoch ihre Lift nicht. Sie wurden | am Freitag, den 21. Mai, im Alter bon Tahr, 


I Monaten ımd 17 
Beerdigung findet 
Mai, 


Tagen 
tiait am 
Aadbmittans 1 In 
3045 N, Damiltom Mode, 
Isaldbeim: Friedhof Um st 
die trauernden Sinterbliebenen: 

George und Ida Heimbold, Eltern 
Loretta Helmboſd, CSchtweiter: nebfi 
Verwandten und Bekannten. 


zu 2 x 
niichlafen ift. 
£ tag, den 


Die 


Todesanzeige. 

und Bekannten die traurige Nach— 
daß unſer geliebter Gatte und Väter 

Chriſtian Krebs 

im Alter von 54 Jahren geſtorben ift. Beerdi— 
gung Montag, den 24. Mai, 1 Uhr NRacımittaa: 
vom Trauerhauſe, 2144 W. 20. Stri, nach dem 
Waldheim-Gottesacher. Die trauernden Hinter— 
bliebenen: 


Freuden 
richt 


Louiſa Krebs, Gattin 
Minnic, Chriſtian, Heinrich, Katha— 
rina, Kinder 
Richard Oſtrom, Schwiegerſohn. 
Louiſa Krebs, Schwiegertochter. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurine Nach 
daß mein vielgeliehter Gatte und unfer 
Bater 
Eduard Scher 
don 57 Sabren felig im Herrn ent: 
iit, Die Beerdiaumg findet ftatt anı 
Kontag, dem 24. Mai, 10 Ubr Morgens, bont 
zranerbaufe, 704 Weit Kort) Ape,, nah der Zt, 
Michels-Kirche, und von da nad dem ©t. Jos 
3 Sriedbof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Margareta Scher, geb Steilen, Gattin. 
Linda ımd Dlga, Kinder, 
Nebit Verwandten. 


im Alter 


Hcehorben: Gdward N. Miih, am 21. Mais 
> bon Fred md Periba, geb. BRroch- 

Bruder bon Herman, Louis, George, 
Beerdiguma Dienstag, den 25, 
Kachnr., vom ITrauerbaufe, 1667 €. 
mt Mmtomobilen nah dem Koi 
riedhof, famo 


mov; lieber 
Rahmond 
Mai, 1 Uhr 
Iron Zti 
cordia=% 


Geſtorben: Frederick Nicolai, am 21. Mai, 89 
Sabre alt. in I 77 Diveriey 
Veerdiaungsanzeige Montaa ir 
ind Tribune. 


ſeiner Wohnung, 677 


Dankſagung. 
ſen hiermit unſeren Verwandten, 
tiefgefühlten 
Teilnahme und die 


im Begräbniß unſerer 


barn unſeren 
liche 
und Muütter 
Marie Klein. 
der Treue Sch 
troſtreichen Worle 


derta B ur 


und Kinder. 


weſtern Loge 
dem Dop⸗ 


Herman Klein 
Zur Erinnerung 
mwvergeßlich Tochter u. Schweſter 
Minnie Zeißler, 
1914 in dem blühendden Alter 
durch den bitteren Tod aus 
gerillen wurde, 


itei 


t Nadr boriiber 

md in Schmerz 

ns fait unmöglich, 
ums ums Ser 
mſind gefloſſen 
chaft wurde laut, 
nei Du aeichloifeır 
dlich ſtets geſchaut. 

ſchönſten Jahren 

Tod dich fort bon m— 
iſt dieſe Wunde, 
Tod uns ſchlug 
Stund 


u früber 
iu rgeßlich jene 
Als man dich 31 
zuhe ſanft in 


Grabe trug, 

Frieden! 

deinen dich nie vergefſenden 
Eltern und Geſchwiſtern. 


Zur Grinnerung 
Behmut mo Liebe gedenfen wir beute de3 
odestagnes meiner geliebten Gattin umd ıntlez 
rer Mutter 


Henrietta Krumrey, 


geſtorben am 22. Mai 19144. 


zhon it ein 


— 
In 


Jahr 
Trauer und in 
Es ſcheint uns faſt 
So weh iſt uns ums Herz. 

Noch fünnen wir es micht berfichen, 
Dal; dir baft müflen bon ums geben 
Rube janft in Frieden! 


borıber 
Schmer;, 
unmöglich, 


Gewidmet 
Gatten 


bon Deinem Dich mie beraeffenden 


Harı Krumren und Kindern. 
. — 


Zur Grinnernng. 
an umeren Tieben Bruder 
Karl Otto, 
drei Nabren, am 
1912, geilorben iit, 


zobn md 


welcher heute vor 22. Mai 


Geſchieden von uns, doch nicht vergeſſen! 
RNube fanft! 


Gewidmet bon den 
Eltern und Geimmiiterit. 





Leichenbeitatter. . 
Meitern Gaslet and Undertaling Eo. — Michi» 
gan BIvd und Randolph Str, Tel, Central 3”. 
mil3rXt 


Eden Gottesacker 
Zidir angelegt und bo gelegen. Etwa drei 
Meilen weitlib bon Dunning. Mit Wuto Bus 
von Dunning und ver Soo Eifenbahn nach, Kolse 
Station zu erreichen. Schöne Begräbnibplütze 
anf Moichlagszablungen Billig au babeıt. Tele: 
pbon: Young Diitance Arantlin_ Bart 99 ). 
Ghas. 9. Ziele, Zupt., Schiller Park. SU. 
mar22ta* 


Einer der jhönften Friedhöfe don Chicago. — 
Durch Metropolitan-Hobbabn für dc zu errei« 
sen, gleichfalls aud mit allen Etraßenbabnen. 
Sillige Begräbnißpläße find in biejem Ichöneit 
Friedbof auf Abſchlagszahlungen zu haben. — 
General Sflices: Foreſt Park, JIli: Telephon: 
Auitin 706, Xocal Telephön: Foreſt Parl 75. 
& 8. Geiſt, Präſ. Auguit PBiaff,, Bizevräf.; 
Fred Maas, Celretär und Ehapmeifter; Inlod 
Schwab, Euperintendent, 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str,, nahe Randolph 
zu 5 Bis 6 Prozent Binfen st 
Geld berleiben, au erite Sypotbelen 
’ „Ik 6 


au berlaufe 9848 — 





RT ZT 
BicycleWettfahrten 


x Sente Ubend x 


Sormelle Eimweibung der 

S150,000 Neloprome 

50 weltberühmte Fahrer 
einichlichtiihn — 

Jver Lawſon F. V 

Oscar &Caa—Bobbn N 
Große Schiabhrtien 

Jadrlen u. Schauflücke im Neberfluß 

einichlieglih einer Anzabı neuer Zaden 


Nautiimer Zirkus. Tamen:Minftreis 
Id Gole Yonnger—Honie of Troubies 


Hört Ballmann’s Kapelle 


neuen 


erri 
cLean 


Forest Park 


_ Eröfinung, Samitag, 22. Mai 


_ Freier Hippodrome- Birkus. 


Yiawarya Yaiiions pie, 


_Geipielt bon über 100 Jroau Indianern. 


Afternoon Tea Zan; — Grittiaiiiges Kabarei. 
Unfere arone Ntrattion: 
rifher. Stadtai er er 
Zolles Mat ve Grei * 


Reſtaurant. 
Starü 


ldtime iowiie | 


Rollſchuhlaufen und Schwimmen in dem 
ſelben Gebäude. 

Bioplaſticon Company“ tepraien tirend 

Grosses Oper 


—— ubor in irgend ein 


@ie, 


nm barf q 


Siebentes Skal- -Qurnier 


nttaltcı 


LINCOLN SKAr CLUB 


in der Lincoln Turnhalle, 
Sheificld 

Sonntan, 

Eintritt $1.00 
Iscnigitens 


Diverſey P 

Idee, am 

den 23. Mai 1915, 
: ig präziſe Uhr 

0% in Pr wird aarautirt 

Nationa! reftor Nlbert Yauer, 
Zlatmeiste 


Grosses Piknik 


nd Zommernantsieit, verbinden it allen 
Zoltsbeinitinungen für Juno nnd lt, im ih 
land Grove. Addiſon und Aſhland Abve 
Sonntag, Den Gb. Juni, veranſtaltet vom 
ftüsungs-Rerein 


Tue Recht und Fdyeue Hiemand, 


mit jammtiihhen Zahlitellen in Ghicano. 
Zideis 25 die Perfon, zabibar an der stafic 
obue Ticket 33c. Anſang 2 Uhr kahm. Großes 
Freisfegeln für fhöne Geld-, auch 


Älnter- 


andere Preilc. 


m22j15 


Großes Frühjahrs : Konzert 


Ambrosius Mannerchor 


in Sörbers Halle, 2131—35 Blue Nöland Ave 
an Samstag, 29. Mai 1915, Aniana 7:30 Uhr 
Abends. Kintrittsfarten 25c die Berlon ı der 


ale 8,22 mai 


Garten - Fest 


bevommden mit Verloiung einer Steppderfe nud 
anderer Geaenitände, Ninderbeiluitigungen, 
Preisfgein — veranitaltet bont 


Lessing Frauenverein Nr. I 


am MWittwod, den 9, uni, im Griehiior Part, 
Eliton Ylpc. md Arbita ‘Karf Nipd tl ang 
1 Uhr Nachm. Tick 10c an der 


—. 


ets Hat 


Die Groß Rarf Yone Nr. 
Orden der Sermanns-Schweitern, wird 
tag, den 24. Mai, Abends 8 libr, da: 
im Bismarf Garten beiicen. Die 
Tönnen Tirfets erbalten von Schweſter Marga— 
reſhe Freeſe, welche von halb 8 Uhr an der 
Türe bu m PYismard Garten fei in wird, das Ztüd 
zu 20c. Misch Find die Mitgl eder gebeten, ibre 
Ibzeihen anauiteden, weil wi fammen bi 
ben wollen, Rathrine_ Eberbittin, ei 


Garotine Palmer, Sctt 


9 
am Mon 
Maifeſt 


Schweſtern 


Elelweiss Pavillon 


835 W. North Ave. 


Nahe Halſted Straße. 
Auftreten des Künſtler Trio 
Fischer 
Brücken 
Brust 


Christ Lembura, Bianiit, 


Macht Des 
„Die 


„Tie Geſanges“ 


beiden Lüguer“ 
„Student und 


Eintritt frei Sonntags Matinee. 
Echte deutſche Küche. 


 Wurz’n Sepps 
Echl —IIII 


Tci. Yincoln 715 NORTH AVE. Zei. Linco!r 


8036 2512 
Münchner Küche. 
wu cu wu Su Neu AM 


Teniel‘ 


Seden Abend und Sonntag Nadımittag: | 


Shmitts Ördeiter. 


ı8ofttamudo* 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart. 
Kohır Weis, —— 
KONZERT! Si. ınlıtın 
Sonntag Nommittag | 


Orchester 


didofa* 


Wurz’n Sepp’ s Sommer Resort 


(Früher Tobi Inn) 
Lake Marie, Antioch, Ill. 
Ausfunit im 
Wurz’nSepp’s Restaurant 


u ’ 15 Nesth ° Avenue. 


Mabere 


el. Zıncoin =öl2. 


populãre Vorträge 


Natürliche Lebensweiſe 


et J 
und Heilweiſe 
in Dr. Lindlahr's Zanitarium, 
525—529 Albland Llvd., Eile vHarriſon Straße 
rt Eonntag Morgen von 10 bis 11 Ubr, 
Eintritt frei! Yedermann willtommen. 
Freie Unteriuhung umd freie Beratung 
in der Sanitarium Klımit, 
Keden Eonntag don 9 biß 10 Uhr Morgens, 
9%5—529 Aihland Bılw,, Eite Sarriſon Strafe 
22nod,ia* 


— 


Was ingt die Bibel vom 
Weltkrieg? 


1. Teil: 
Goa und feine Hiederlaae. 
Nachweis 


welchem der 
und darum in 


Sog it 
geweiſſagt 


daß England der 
Brophet Heſeliel 
dieſem Kriege 


von nur 506, 
Langelett, Lazerne 


beziehen, zum Vreiſe 
Berfaſſer, Vaſtor D. W. 
FJord. 

20 Proz. des Reinertrages aus dem Verlauf 


des Buches führt der Veriaſſer dem Silisverein 


Deut ſcher rauen, Berlin, zu. 
AT Das Buch fanın auch dur alle deutiche 
Bußbandlungen bezogen werdeıt. —fon 


Lejet die „Sonntagpoft“ 


Mail“ 


unterliegen | 


bon ! 


| Kleine Rriensnadridhten 


1 
\ 


Hut abreidlanen. 
| Berlin, 2. Mai. 
italieniſchen Botichafter Bollati wurde 
'gejtern Abend vor der italienifchen 
| Botichaft von einem Jungen der Hut 
dom Kopf aeichlagen; Zuichauer prü- 
gelten den Jungen und übergaben ihn 
der Polizei, während die Regierung 
dem Botichafter ihr Bedauern aus 
Iprechen ließ. 

Die Amerifaner in Deuticland. 
London, 2. Mai. Botichafter 
Gerard Hat alle Wmeritaner in 
Deutichland, jofern fie nicht dur 
dringende Geichäfte aufgehalten wer 
den, aufgeforderi, abzureijen oder fich 
fofort bei der Polizei anzumelden. Die 
„Mail“ berichtet, daß in Berlin die 
Bevölkerung den Amerifanern gegen 
über ehr fühl geworden jei. 
Yord Kitchener ‚der Zündenbod, 
Yondon, 22. Mai. Die „Times“ 
und die anderen Blätter des 
Northeliffe haben durch ihre 


Lord 


Angriffe auf Kriegsſetretär Kitchener 


gewaltige Entrüſtung hervorgerufen, 
und das „Chroniele“ erklärt, daß 
Northcliffe wegen ähnlicher Angriffe, 
wäre er in Deutſchland, Rußland 
der Oeſterreich, binnen ſpäteſtens 48 
Stunden füſilirt, in Italien oder 
Frankreich gelyncht werden würde. 
Die „Mail“ hatte Kitchener vorge 
worfen, daß er vielleicht in Süd 
afrika einen Krieg führen könne, 
nicht aber in Europa, an den Feld— 
marſchall French reiche er in keiner 
Weiſe heran. Statt Dynamitbomben 
mit denen die deutſchen Schanzgrä— 
ben zerſtört werden könnten, habe er 
Granaten, wie ſie namentlich 
die Buren zur Verwendung gelang 
ten, nach Frankreich geſandt, eine 
für den Schützengrabenkrieg völlig 
unbrauchbare Waffe. Er habe nicht 
nur das britiſche Heer, ſondern auch 
das der Verbündeten in große 
ſorgniß verſetzt. Durch ſein Verhal 
ten habe er den Tod von Tauſenden 
von armen engliſchen Soldaten ver 
urſacht. Sollte das Unglück Kitchener 
an die Heeresleitung in Frankreich 
berufen, ſo würde England wahr 
ſcheinlich eine ſehr teure Lehre des 
Unterſchiedes in europäiſcher und 
afrikaniſcher Kriegführung empfan 
gen. Hoffentlich könne Kitchener un— 
ter der notwendigen 
tüchtiger Hilfiskräfte an der 
des Kriegsminiſteriums bleiben, doch 
werde ſeine Nussbarkeit ſtark ver— 
mindert, ſobald die allgemeine 
Dienſtpflicht eingeführt werde. 

Die „Times“ verweiſt auf die Not 
wendigkeit, die Heere der Verbündeten 
zu ſtärken und ihnen brauchbaärere 
Munition zu ſchicken. Kitchener habe 
es an beidem fehlen laſſen, alle War 


Io 
I 


Spitze 


| 


Inungen in den Wind aefchlagen und | 


die Nation durch irreführende amtliche 


| Berichte in falfche Sicherheit geiwieat. | 


An der Börfe wurden Nummern der 
| „Times“ und „Mail“ verbrannt, und 
es ift eine Anzahl Proteitverfamm 


“I lunaen anberaumt worden. 


Gin waderer Mann. 

Battle Creet, Mich., 22. Mai. Wie 
Induſtrielle in Davenport, Ja., De 
troit, Mich., und in anderen Städten 
hat auch 6 &, Kolb, 
| hieiigen Gefellichaft, die Lieferung von 
| Schrapnell3 an eine europätihe Macht 
abgelehnt, obmohl die Beitellung ihm 
$3000 den Taa auf unbeitimmte Zeit 
leingetragen hätte. „Ich hätte feinen 
rubiaen Schlaf mehr gehabt,” faate 
Herr Kolb, „bei dem Gedanken, dap 
Erzeugniffe unjerer Anlage die u 
gend Europas ermorden. Wenn d 
Der. Staaten die Schrapnell? ae 
braucht en, hätte ich fie aeliefert.“ 

Makulatur. 

r at, rt. 
wurde aeitern bon 
(Serard dem 
wärtigen, 
itberreichte 


2 


9) Jane Ad 
Botſchafter 
Staatsſekretär des Aus 
von Jagow, vorgeſtellt und 

ihm eine Abſchrift der 
Beſchlüſſe des Frauenfriedenskon 
greſſes im Haag. 

Warnung vor Zeppelinbomben. 

London, 22. Mai. „Scotland 
Yard“, das Hauptquartier der Ge 
heimpolizei, mahnt das Publikum, 
wenn von deutſchen Luftkreuzern 
Bomben geworfen werden, in die 
1Säufer zu eilen, da die Bornben 
|. wabricheinlih mit giftigen Gajen 
PR jeien. 

Miittonare als ZSamariter. 
22. Mai. 
phusepidemie 
und in der 
werden mehrere 
handelt. 

Statt des Talars das Gewehr. 

Yondon, 22. Mai. Während des 
Strieges wird in der bieligen Diözeie 
fein Theologe zum Prediger geweibt 
‚iwerden, der militärdienittauglid it. 
Straßenbahner in waffenfähigem 
Alter find vom Countprat entlaffen 
worden, mit der Weifung, fich im Heer 
oder in der Flotte anmwerben zu lafien. 

Neue Lavaitröme, 

liefert von der „Niforiirten Preſſe.“ 
Redding, KHal., 22. Mai. Durd 
neue jchwere Musbrüde des Nulfans 
auf Laſſen Beat wurde geitern das 
Dat Ereeftal im öjtliden Teil des 
County Shalta teilweiie verwititet, 
mehrere Säufer und ziemlich viel 
ı Vieh vernichtet. Die Bewohner ver 
mochten ji, dur) den Bundesforſt 
wart Seaborn gewarnt, der durch 
alle Antiedelungen iprenate, in Si 
 cherbeit zu bringen. 

Neue Goldfunde in Alaska. 
„Milociivien Breiic“), 

Fairbanks, Alasta, 2, Mai. Nei 
jende aus dem neuen Lager Tolovana, 
40 Meilen von bier, berichten die Ent 
dedung reicher Goldlager auf 600 Fuß 
Breite und fünf Meilen Länge am 
Livengood Creet. 

Große Not herrſcht unter den Leu 
ten, welche in Erwartung der Be— 
ſchäftigung beim Bahnbau nach Alaska 
gekommen ſind und nicht beſchäftigt 


| Tirlie, 


hundert Ktrahfe be 


Ee 


n 


Gelieſert von der 


werben konnten, da der Andrang zu ſchloſſen wird, verſchwindet dies Di  Engländerregiment 


| groß war, 


Dem biefigen 


'fremdet die Art und Weife, 


gegen 


Mitwirkung 


Präſident einer 


walt zu begegnen. 
ſagte, nichts davon, 


ſandt hatte, 


ohne 
Eine ſchwere Ty | 


berricht in Urumtmab, | 
amerifantichen Million ! 


England bublt um Breundinaft.| 


Bemühungen, die zwiidhen Denutichland 
und den Vereinigten Stanten e *itan 
dene atipannte Lage andzunnsben., 

(Eigenberidt der „Abendpoit“,) 
Wafhington, 22, Mai. Von vielen 

Beobadtern der internationalen Yage 


'mwird bier die Lebhaftigfeit belächelt, 


mit der jih Großbritannien bemübt,. 
die Freundichaft der Ber. Staaten zu 
gewinnen, mwäbrend diefe jebt einige 
Mibbelligteiten mit Deutichland zu 
regeln im Beariff find. Das zeigte 
fi ſchon dadurch, daß die Beſchwer— 
den der Amerikaner über das unver— 
hältnißmäßig lange Feſthalten ihrer 
Schiffe und Ladungen in engliſchen 
Häfen, ohne daß dabei amtlich etwas 
geſchah, berückſichtigt wurden. Die 
britiſche Admiralität bat kürzlich 
ſchleunigſt die Angelegenheit von 20 
amerikaniſchen Schiffen, welche ſchon 
lange darauf warteten, erledigt, und 
ſie entweder ganz freigegeben, oder ihre 
Ladungen gekauft. Unter ihnen be— 
fand ſich auch viel für Deutſchland 
beſtimmte Baumwolle. Die amerika— 
nifche Regierung hatte feinen Einwand |: 
gegen das Gebahren der Engländer in 
folhen Fällen erhoben, trogbem den 
ameritaniihen Beligern der Schiife 
u.f.m. dadurd aroße Unannehmlichtei 
ten bereitet wurden, um jo mebr be: 
mit ber 
jegt in Sacden des vom Hilfstreuzer |» 
Eitel Friedrich verjentten amcrilant 
ſchen Schiffes „William P. Frye“ 
vorgegangen wird. Deutſchland hatte 
jih in feiner Note vom 5. Februar 
vollftändig verantwortlih und bereit 
erklärt, den Verluft des Schiffes zu 
erjegen und auch ferner zugejaat, für 
die Laduna zu bezahlen, falls fie nicht 
pürde. Die Reaierung der Ver. Staa 
ten 30g9 es vor, die ganze Angelegen: 
heit auf diplomatiihem Wege zu re 
geln, aber Deutichland gina weiter 
und hat mehr angeboten, als anfangs 
verlanat wurde. Troßalledem be 
zweifelt jeßt der Staatsletretär Bryan 
die Aufrichtiafeit Deutichlands, das 
enichieden bat, ein Prifenaericht foll 
jebt die Sache in die Hand nehmen, 
wie dad in allen britiichen Fallen, 
ohne Beanjtandung jeitens der Ver. 
Staaten, immer gejcheben ift, Infolge 
der im britiichen Kabinet entjtandenen 
Veränderungen beaen jebt die amerita 
nifhen Beliter von Baummolfe 
ladungen mehr Hoffnung, daf ihre 
Waaren ihren Beitimmungasort errei 
chen merben, 
Baummollpflanzer find fchon in Geld 
verlegenbeit geraten. Sie erwarten 
mit Beſtimmtheit, daß die, Ver. Staa— 
ten auf ihren Rechten beiteben werden, 
und haben deshalb das Stantädepar- 
tement erjucht, eine ebenjo enerailche 
diplomatiiche Note nach London zu 
ihiefen, wie die, welde nadı Berlin 
gejandt wurde. 
Enthülungen Jung-Nodefellers 
(Geliefert don Der ctirien Brellk 
Waſhington, Mai. John 
NRodefeller jagte vor der Bundestom 
milfion für induftrielle Beziehungen 
aus, daß die Rodefeller aünftigen An 
gaben des Paftors Hillis in Brootign 
in einer Prebiat iiber den Koloradoer 
Grudenitreit zumeist unmwahr aemweien 
jeien; dieje Vre ediat wurde an alle Abi 
turienten der Uniperfität Cornell, der 
die Rodefellers $250,000 für ein che 
milches Laboratorium aeichentt bat 
ten, verfandt. Modefeller jtellte fich 
auh auf die Seite der Stoloradoer 
Grubenbefiter in ihrer Weigerung, mit 
den Leuten vor Ausbruch) des Aus 
tandes zu unt terhandeln, obwohl ihm 
mitgeteilt worden war, daß durch Un 
terhbandlungen fi der fo ber 
° Jaufene NWusjtand vermeiden Taffen 
würde. Gr beitritt, daß er oder jein 
Vater die Entfernung von Prof. Züb 
lin oder anderen Gelehrten bon 
der Familie Rodefeller unterjtügten 
Univerfitäten veranlaßt hätten. Gie 
leien von AN temand mehr fritifirt wor 
den, ald von PBrofelloren der Chi 
Der Zeuge gab zu, 


caaoer Univerfität. 

daß ec befürmorte, Geiwalt mit Ge: 
Gr mußte, wie er 

daß das Furcht 

im Gtreiterlager 


„Alle 


99 


oe. au 


hlırtın 
blutig 


on 


bare Blutvergießen 
in Ludlow, Kol., durch die Staats 
miliz erſt eintrat, nachdem die von 
Rockefeller kontrolirte Colorado Fuel 
and Iron Co. die Koloradoer Staats 
gewalt ſich botmäßig gemacht und 
dieſe die Miliz in das Streikgebiet ge 
daß vorher der Ausſtand 
Blutvergießen verlaufen ſei. 
— — — 


ODeſterreichiſche Ariegsanleihe. 


Bertreter des Wiener Bankvereins nimmt 


hier Zeichnungen entgegen. 

Wie aus einer an anderer Stelle 
heute erſcheinenden Anzeige des Ver 
treters vom Wiener Bankverein in 
Chicago erſichtlich iſt, klönnen Zeich— 
nungen auf die zweite öſterreichiſche 
Kriegsanleihe, die in Form von kurz 


friſtigen, 514 prozentigen Schatz 


ſcheinen emittiert wird, bis zum 29. 
hier in Chicago 


Mai dieſes Jahres 
gemacht werden. Die Anlage bringt 


zum Emmiſſionskurs etwa 6 Prozent | 


Verzinſung, und nachdem in Folge 
der Schwierigleiten im Deviſenge— 
ſchäüfte der im Auslande lebende Cr: 
werber den außerordentlichen Vorteil 
hai, heute das Kronanlehen mit einem 
namhaften Disagio erwerben zu kön 
nen, wird die Verzinſung desſelben, 
auf die kurze Laufzeit gerechnet, außer— 
ordentlich verbeſſert. Der Subſtrip— 
tionspreis wurde für amerilaniſche 
Subſkribenten mit $15.50 für 100 
Kronen Nomincle firiert, und es ift 
bei der Zeichnung eine 10prozentige 
Kaution zu hinterlegen. 


yür den Ertrag des zur Anlage in! 


den neuen Zitres beitimmien Kapitals 
ift alfo nicht allein der Zinsfuß und 
Emiſſionskurs, ſowie der Gewinn aus 
der Kapitalsrüchzahlung maßgebend, 
ſondern für amerikaniſche Subſtri— 
benten beſonders der Umſtand, daß die 


Krone heute mit einem Disagio bier | 


eingezahlt wird. Sobald Friede g 


t> 


denn viele der fübdlichen | 


| 


Während 


Kein Riſilo! — Keine Schmerzen! 


FranklinO, Garter, M.D. 


Chicanos nrößter Augen, Dbren-,, Raiem- und 
Hals » Delter, 


Hein Augenarzt in Amerila 


' beiigt einen Ne 
ford von fo bielen Heilungen 


Dr, Garters Me 
tboden rind Tier 
fhnell, barmlos. 
Taufende von "Fäl 
Ion bon aefäbrli 
den Augenleiden 
wurden bon ibm 
Dime Schneiden, 
wenn Tbr an mangel 
an aranulirten Augen- 
Hurziictinteit, Weltlih- 


Komiuliirt Dr. Carter 
baiter Zchlrait leidet, 
lidern, Gntzändung, 
tigteit, Xeiden, bie 
ih aus dem 9 
Tranen nicht pai- 
jeuder Brilien er 
neben, von ber 
ihwommenem Se 
ben, bängenden Aunenlidern, Star, Geihwüren, 
@iteriat, Geritentorn, Abizeh, blinzeinden oder 
ihielenden Augen. 


Schielen der Angen 
beieitigt. 


2 durchaus nichts Ungewöbnlides, eine 
chielend ® erlon in die PoltorsDffice acben 
15 2 Rimmen ipäter mitAlurgen in normalem 
ltande berausfommen zu Teben. Sch bin 


8 Jahre an Slalt Sir. 


cr = in Nugenarzti 


tätig. u. babe eine 
Metbode für Die 
Kur don Tcielen 
den Augen erfum 
l 8 or 
tol che m . 
i a 
Sdımersen, 


int 


als 


den, die ſeinem an 
ltr Selle nt Bedenft, dab eine 
re De une wie dieſe bewirft 

seiahr, ohne Gblorsiorm, ohne 

ohne Soipital, ohme Wläier 

Kenn Eure Augen iciclen, Tommt 

ie acrade 1 


jedem "alle nadlomme. 
berionen bon ſchielen 
ıder wie auch alte Leute 
iommt, acbe ib Euch bie 
derielben und Sbr fönnt 
ibnen Ypr 


Konfnltirt mid) koflenfrei. 
F. O. CARTER, M.D. 


Angen, Chren-,, 
Haleleiden. 
120 State Str., gerade nördl 
Syreditunden: Ih, 


mir 


niıch mt eben 


Zyresialitt im Naien- umb 


2, von ber fair. 
Zouniaas von I0—1!. 
Irta 


Eriverber demnah einen 
Kapitalszuwachs. 
Nähere Auskunft erieilt der Vertre— 


bedeutenden 


ter des Wiener Bankvereins, Herr K. ſtehen, 


Kempf, 120 Nord La Salle Str. 


— —⸗*— — 


Ronjularifh gelumt. 


W. 


verſchollenet Oerſonen 
kaiſerlich deutſche 
Nr. 122 Süd 
ſucht 


209 
9 Stod 
Boulevard, 
Verbleib der 
Idyollenen zu erlangen: 
landt, LDtlo, ceima 70 
in Chicago auibäaklic 

sactaw, 48 Jabre 

SJabren nach YImerila aus 
lib in Ebicano 
zepberin, Silbelm 


reren Jabren in "Flint 


nachgenannten 


Enge 
acblic 
kagleı 


Sabre alt 


alt 
ae 


it bor etwa 
ander!, angeb 


Jun — gewohnt. 


— —2— — 


Bei den Fliegern. 


Irgendwo weit draußen 
Ebene hat ein reicher 
Landſitz. 
vollen 
und 
das 
Ben wie 


einige 


in der 


Garten inwendig 
behaglich eingerichtet 
Anweſen auſeits 
veritedt, 
Zeit ein paar dentiche Flieger 

Die Flieger baben immer 
ihiöniten Unartiere. Wer fände das 
wicht richtig? Denn obaleid ihre 
Rerluite weit geringer jind, als wir 
vor dem Striegn annehmen mmBten, | 
obgleidd der Dienit des einfachen 
Srabenjoldaten prozentual weit „ge 
fährlicher“ iit als der der Flieger 
in unieren Mugen sind fie dennoch | 
beiondere Selden. Es umipielt fie 
die Nomantif, die wir im gegemwärt | 
tigen Feldkrieg ſo oft vergebens 
ſuchen. 

In dieſen Tagen der 

des Nebels und 
für den Flieger ſelber wenig zu 
So wird die Yeit zu Nevaratu- 
und Werbejlerungen benützt. 


Hier 


* 
— 


Februarſtür— 
me, 
iſt 
tum. 
ren 


Oberleutnants, der jeit Ariegsaus 
bruch ſchon zahlreiche glüdliche Flüge 
ausgenihrt bat, die einzelnen Abtei 
lungen diejer Station beiichtigen, ilt 
alles bei der Werfitättenarbeit. Im 
mer wieder erfüllt uns die techniiche 
sindigfeitt der Zoldaten mit Be 
wunderung. Wie fie aus einem ge 
ichloiienen Zaitauto eine fabrbare 
Werfitatt mit Drebbanf und joniti 
\gen Spezialmaichinen beritellen, wie 
jie mitten im yelde mit primitiviten 
Mitteln Unteritände für die Flug 
maichinen zaubern, die feinem lie 
ger von oben erfennbar find, das ilt 
um so bemmimdernswerter, als ir 
aend welde Erfabrungen auf dieiem 
(Hebiet nicht zur Verfügung itanden. 
„Was für Empfindungen baben 
Sie mm eigentlib, wenn Sie da oben 
von allen Seiten beidojien werden ?“ 
Dieje etwas ſtürmiſche Frage meines 
Begleiters bringt unſer Geſpräch 
auf die Fliegerbeſchießung. Dabei 

die eigentlich ſelbſtver 


erfahren wir 
ſtändliche, aber doch vft vergejiene 
Tatſache, daß der Flieger wegen des 
ohrenbetäubenden Geräuſches der 
Motoren fait nichts hört. Nicht nur 
die knatternden Salven der Infante 
riegewehre, ſelbſt die mächtigen Böl 
lerſchüſſe der Ballonabwehrkanonen 
ſind für ihn völlig unhörbar. Nur 
das Platzen der Schrapnells ver 
nimmt er. Und das verlangt freilich 
Nerven, zumal da dieſe Lufterploſio 
nen oft weite und dichte Rauchwol— 
ten entwideln, 
völlig die Ausjicht verdeden. 
Der lieger bört weniger, 
jiebt mehr, als man 
denft. Er jicht das 
Nobren iprüben, ı 
auch nichts 


— 
— 


aber er 
gewöhnlich 
euer aus den 
wenn er Yom Small 
vernimmt. Auf eine 


33557 nos 


‚Marftplag zum 


ſchen 


[völlig ausblieben, 
Ausfunft gewünfct über den Derblei | ichen Flieger zum 


| 


| liegerpfeile eine große Rolle, 
Inga eur: bat bor meh iſt 


Bankier ſeinen den an der 
Umgeben von einem ſtil marſchirende 
ſolid feindlichen Fliegern beläſtigt. 
liegt richteten feinen Schaden auf, dagegen 


von allen Stra- | wurden am nächiten Tage von ande 
bauen fi ic ren 


| 


| Endlich löſte 


feindlichen Fliegern 
J fahren 
Schneetreibens 


den mußte, iſt heute die Deckung ge 
u ‚gen den Blicd oder 
wir unter ‚subrung eines | 
| Geplauder 
tannte 
nannte 
ſcheinbare Ausſehen 
|Watterien haben, 
gend 


ſtrahl 


Wahrſcheinlichkeit für ihn, 
die unter Umſtänden 
ſchnellen Flugzeugen 


rien von Ballonabwehrgeſchützen ei 


Entfernung von 1800 Metern ſieht er 


Kolonnen vor 
laufen, ſieht ſeine Bomben wirken 
e⸗ und kann genau beobachten, ob ein 


in Calais vom 


Angit auseinander: | 


pPokichluf für Europa. 

Im biefigen Poſtamt ſchließt 
die nächite Bolt für Deutichland 
und Deiterreid-lingarn mor- 
gen um 12 Uhr Mitternacht. 


ö 
— — ——ñ — — — 
Hafen marſchirt 
Ohne jede praktiſche Erfahrung muß-⸗ 
te alles neu gelernt werden. Die! 
Sauptiadhe bei jedem Luftduell üt | 
natürlich, den Gegner in eine Stel- | 
lung zu zwingen, die ihm das Schie- | 
Ken jchiwer, wenn nicht unmöglich 
macht, die andererjeits dem Flieger | 
ſelber möglichſte Ausnützung ſeiner 
eigenen Schießfähigteit gewährleiſtet. 
Dabei ſpielt natürlich das auf beiden 
Seiten angewendete Flugzeugſyſtem 
eine wichtige Rolle. Denn ein Flie— 
ger, der zum Beifpiel den Propeller 

vor ſich hat, kann ſehr ſchlecht einen 
Angriff von vorn abmehren, Ein] 
Doppeldeder iit einer „Taube“ darin | 
unterlegen, da jener Tchlecht nadı | 
oben zielen fanı. Endlid fommt es 
naturgemäh; ſehr auf die Geidmin- | 
digfeitsleiitungen der beiden fün- | 
pfenden Maſchinen an. Ungefähr die 
unangenehmſte Situation fit die, don! 
zwei Gegnern beichoflen zu werden, | 
deren jeder schneller fährt, iteigt, 
fällt und wendet, als man jelbit es | 
vermag. 

Es sit ſelbſtverſtändlich. daß auf 
dent Gebiet des Fsliegerweiens, das jo 
neu it, und desbalb fan wohl ja 
gen, nob so in den Kinderichuben | 
jtecft, beute jozujagen alles Wichtige | 
itrenges Gebeimnih it. Nein Flug | 
vergeht — bei den Englandern und 
sranzoien jowohl wie bei den Deut 
bei weldem die Flieger | 
nicht einer an dem anderen irgend 
eine Neuerung wahrnehmen. Was 
übrigens die Engländer betrifft, To 
wuhte man vor dem Kriege eigentlich 
jehr wenig Servorragendes iiber ibre 
adiatiihen Zeiitungen. Nady einigen | 
der von ihnen bisher abgelegten und 
befannt gewordenen Broben jcheint | 
\jedoh ihr Können und ihr Ruf in 
dem umgekehrten Verhältniß zu 
wie das bei den Franzoſen 
der Fall war. Während die wilden 
esliegerichwärne, mit denen Franf- 
reihh vor dem Striege gedroht hatte, 

haben die eugli 
Teil groe Schneid 
und auch große Ausdauer gezeigt. 


Konsulat, | Das wird von ihren deutſchen Geg 
Midyigan | 
Nadriht über den! 
Ber: | 
| den 
an | ders 


Ihre Ap 
von den 
Unter 
beſon 
gern 
die 
Es 
intereſſant, daß — wie unſer 
Führer berichtete — die deutſchen 
Flieger von dieſen Inſtrumenten vor 
dem Kriege nichts wußten, geſchweige 
denn mit ihnen ausgerüſtet waren. 
An einem der eriten Hriegstage wur: 
Yothringer Grenze auf 
deutſche Truppen von 
Dieſe 


nern neidlos anerkannt. 
parate ſcheinen durchwegs 
Franzoſen geborgt zu ſein. 
Waffen, mit denen uns 
die franzöſiſchen Flieger 
bedenken, ſpielen bekanntlich 


Truppen, die denſelben Weg zo 


gen, merkwürdige kleine Eiſennägel, 


die im Chauſſeeboden ſteckend, gefunden. 


Niemand wußte, was es damit auf 
* hatte. Man dachte zuerſt, die 
Nägel ſeien ein etwas liebloſes Ge 
ſchenk für die Hufe unſerer Pferde. 
einer das Rätſel: es 
waren die erſten Fliegerpfeile. 
Ueber die Wichtigkeit der ganzen 
Fliegerwaffe kann heute wohl kein 
Zweifel mehr obwalten. Auf der an— 
deren Seite hat ſich ſelbſtverſtändlich 
die geſamte Kriegführung den von 
drohenden Ge— 
angepaßt. Während früher 
eine Batterie zum Beiſpiel nur gegen 
horizontale Beobachtung gedeckt wer⸗ 


die Kamera des 
noch wichtiger. Im 
über dieſen Punkt ver 
nahmen wir die uns hier nicht be 
Tatſache, daß feindliche ſoge 
Scheinbatterien nicht nur das 
von wirklichen 
ſondern daß ſie ſo 
zum Schein feuern — mit ir 

welchen Feuerwerkskörpern, 
die ſowohl den Knall wie den Feuer 
eines wirklichen Geſchützes 
vortäuſchen. 

Während ſich der Regen draußen 
allmählich in Schnee verwandelte, | 
kamen wir auf die Unbilden des 
Wetters für den Flieger zu ſprechen. 
Auch hier hat der Krieg mit ſeinen 
ſtrengen Anforderungen an die Lei 
ſtungsfähigkeit von Führer und Be 
obachter manches neue Problem ge 
ſtellt. Wer dachte zum Beiſpiel im 
Frieden daran, bei 8 Grad Erdkälte 
drei Stunden lang in einer Höhe von 
2000 Metern zu fliegen? Menſch 
und Motor wären einfach erfroren. 
Heute werden auch dieſe Schwierig- 
keiten überwunden. Die neuen Pro 
bleme ſind mit neuen Mitteln gelöſt. 

Einige Tage zuvor hatte ich über 
B. ein Fliegerduell beobachtet. Un 
ter dem Rennen und Schreien einer 
aufgeregten franzöſiſchen Volksmen— 
ge hat ein feindlicher Apparat auf 
der Verfolgung eines der unſrigen 
ji bis über die Stadt B. gewagt — 
in einer jo geringen Söbe, dab die 
getroffen 
zu werden, fait zue Sicherheit wurde. 
Dennoch entfam er. So zufällig! 
werden bei der Beihiehung bon 
Zreifer erzielt. 
dak ganze Batte 


Fliegers fait 


gar 


„Es fommt vor, 
nen Flieger nihts anbaben — 
irgend ein unichuldiger Flintenſchuß 
eines Schügengräblers bringt Mann 
oder Motor zur Strede.“ 

Der liegerdienft mind immer zu 
‚den meiit bewunderten Dieniten ge- 
‚hören, denn in ihm Fommt das Mo- 


aber 


agio zum großen Teil und fihert dem ISafen zum Marfivlas oder bom ment hödjfter perfönlicher Nnitiotive, 


Leiſtung und Verantwortlichkeit am 


Blick in den modernen Grabenkrieg, 


deſen 


3 
gewiß nicht der 


Ränkeſchmied, als 
perung des auf den deutſchen Auf 


ſammte Exiſtenz dieſes Mannes war 


der, 


wiederum war nicht echt, 


dienſte um Koburg oder 


weder 


Zug iſt bezeichnend 


ter war 


höheren Mathematik oder einer ande 
ren Wiſſenſchaft, 
Polyhhiſtor und las alles. 


Ein Prosperität-Förderer — 
* Waggonladungen diefes Herdes — 


J 
BT FM 


je 


Gompoiite Acorn Nr. 450 


Einundeinviertel Dollar baatr, 
ein Dollar monatlich, 
im Ganzen 521.25 
erfelbe Herd, J 


D auf Seite 42 as 


neuen Sataloges von 1915 
gen und zu $26.00 verkaufen. 


den wir 
unſeres 


or 
Li“ 


nfolge des LUmitandes, 
daß mir drei Waggons 
ladungen diejes befonderen Het» 
eö bejtellten, find wir imjtande, 
tiefen noch nie dagemejenen 
Preis zu machen, der auf Klein» 
te monatliche Ubzahlungen vers 
teilt wird, fo daß Jedermann im 
Stande it, fich der Vorteile ei» 
ned modernen, zeitgemäßenGa?s 
herdes zu erfreuen. Drei Wags 
aonladıngen nur für diefen®er- 
fauf. Diefe Offerte ailt nur fo 
lange dielelben vorhalten, 


Mir führten nie zuvor einen 
beliebteren Stple. Obſchon er 
auznahmsmweife Klein und 
pait ift, ijt er doch in jeder Hin 
fiht ein volliommener Compv= 
fite — mit all’ den wejentlichen 
Sigenichaften ber höher im 
Mreije jtehenden Styles. 


om 


Ansgeitellt in allen unjeren Zweiggeihäften und 


unjerem großen Verfanfsraum der inneren Stadt. 


The Peoples Gas Light & Coke Co, 
Peoples Gas Building Telephon Randolph 4567 


ihöniten zur Geltung. Mit dem 
Maiiendienit und der Maflenverant 
wortlichfeit it es ja überhaubt im 
Diejem Kriege jo ziemlich vorbei. Ein 


Geldjendungen 


—— nad - 
Deutſchland,? Oeiterreidh- Ungarn 
unter meiner Garantie. Portofrei ins Haus, 

Kronen 100 heute 516.90 
Marf 100 heute 521.90 


Schiffskarten 
Erhſchaflsſachen, hoſſmachlen 
und Dokumenle jeder Arl 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 


K. W. KEMPF 


120 N LaSalle Str. 


Für meine Aunden ihöne Brieitaige frei. 


mi22*% 


Behaltet 59 


Eröffnungs-Verkauf 
29. Mai 1915. 


Here Neiidenz-Banitellen mit Be— 
ichranfungen, $166.50. 
15 Mere Banitellen zn #333. 


‘co Nabait au Lotten, die vor dem Gröfinungs- 
verfauf ansgeiudt werden, 


9 Baar, 54 Den Monat. 


Reine inte it ODE Ste uern im erſten Jahr. 
steine Brandung, went franf oder arbeitslos, 
Steier Deed int Iodesfalle oder bei Arbeits: 
unsfäbigfeit, die ein Jabr dauert. 


— Stadt-Bequemlichkeiten — 


wenn immer ſie der Eigentümer verlangt. 


29 Minuten von der Loop. 


Um Pläne u. weitere Auskunft wendet Euch an 


E. B. KENDALL & 60, 


2 W. Washington Strasse. 


wo jeder — auch der einfache Soldat 
— jeine bejondere Stelle, feine be 
jondere Aufgabe und bejondere Ver 
antwortung bat, zeigt dos. ber 
mit der Nusdehnmung eines Taäatiq 
keitsbereiches, dem Wachstum ſeiner 
Entfaltungsmöglichkeiten ſteigert ſich 
bei dem Flieger dieſes perſönliche 
Moment zu jenem alten Heldentum, 
Verehrung aller modernen 
Entwidlung zum Trotz doch unaus 
rottbar ſcheint. 

—— es 

Baron Reuter. 


London, — 
unbeträchtlichſte von 
unſeren Feinden in dieſem Kriege, 
bat jein Oberhaupt verloren; durd | 
Selbitmord itt Baron Serbert de 
Reuter aus dem Leben geichiedent. | 
Der plögliche Tod feiner Gattin bat 
ihn, jo jagt die Meldung, im große 
Eribittterung, vielleicht geiitige Ver: 
wirrung geititrzt, jodah er zur Bi-j; 
itole grifi. Man itellt ich bei ums 
den Xeiter diejer weltumipannenden, 
jegt mit jegliber Lüge gegen 
Deutichland arbeitenden Agentur | 
wahriceinlich als einen diaboliichen 
dte wahre VBerfor 


Das Reuteriche Büro in 


bornierten 
Aber das 


ſtieg neidiſchen, 
britentums vor. 
Irrtum. In Wirklichkeit 
Reuter nichts Inſulares 

und gar nichts Britiſches. 


Inſel— 
iſt ein 
war an 
und ganz 
Die Me — 
nötigen Aufklärungen gegeben, wenn 
es ihm eingefallen wäre, jene Politik 
freuzen zu wollen. Andere in ähn-! 
licher Zage wie Reuter — die aufge-! 
pfropften Bilanzen diefer Art find in 
der engliihen Gejellihaft häufiger 
anzutreffen — beeifern jih gewöhn- 
lid, ihr Englandertum jervil und 
did aufzutragen. Das tat Reuter 
nicht. Wir willen es auch au& man= 
chem Gelprasb, daß ihm das moderne 
Enaland, mit feiner DOberflächlichkeit 
fogar eine gemilfe Abneigung ein- 
flößte, obwohl er jich in pedantifcher 
Mühfal Teine Brlicht, wie er fie 
beritand, zu tun befleißiate. Etmas 
Unfreies baftete ihm allezeit an, ein 
inmerliber Sroll jpradı aus der 
ganzen rt Diejes Stnechtes von 
Downing Street. Mag jein, dab er 
ſchon längſt des Lebens überdrüſſig 
war, ehe ihn der Tod ſeiner Frau 
vollends umwarf. Uebrigens wird 
jein Abtreten nichts verändern: das 
Reuterbüro ımd das Spitenm Reuter 
bleiben beiteben. ber ste werden 
ums nicht mehr viel schaden, Der 
Krieg hat zu lange gedauert, um 
nicht jelbit bei den naiviten der An- 
tipoden den Glauben an die Allmadıt 
Englands und die Unfeblbarfeit 
diejes Landes erjhüttert zu haben. 
ni 
Bunte Kriegsblätter aud Deutihe 
land. 

Ruſſiſche Georgsfahne im Zeunbans. 

Eine mit dem Schmweißtuch der „hei= 
ligen Veronica“ aeichmüdte Georgs= 
fahne des ruffiichen 106, Jnfanterie- 
regiments ift jegt in der Herricherhalle 
des Zeughaujes in Berlin neben den, 
anderen erbeuteten ruffiichen, frangd= 
jifchen und belgifchen Treldzeichen aus- 
geftellt worden. In der legten Mafuı- 
renſchlacht entbrannte um dieſes Feld— 
zeichen ein ſchwerer Kampf, der Fab-| 
nenichaft wurde ohne Tuch, Fahnen 
bänder und Spihe den Ruſſen ent— 
tiffen. Der Zufall wollte e3, daß die 
fehlenden Stüde vor einiger Zeit bei 
einem in Gefangenfhaft geratenem, 
Nahrichtenhandel jei e3 zu beleuch- ; ruffifchen Soldaten in feiner Uniform , 
ten, jei es nodı mehr in jchiigendes | eingenäht aufgefunden hurben, Sie 
Dunkel zu büllen, und er bat diefe find dem Zeughaufe übermiejen wor⸗ 
Aufgabe wit Eifer erfüllt; auch | den, dejjen Berwaltung die Fahne jeht . 
bätte man ihm vermutlich bald die | wieder in Stand aeleht ba‘ 


eigentlid eine Unwährheit, von ſei 
nem Namen angefangen. Englän 
der er ſein wollte, führte er den 
deutſchen Namen „Reuter“, und der 
ſondern von 
ſeinem Vater, dem heſſiſchen Dorfju 
den, gegen einen urſprünglicheren 
eingetauſcht worden. Als dann der 
koburgiſche Baronstitel der Familie 
verliehen wurde — für welche Ver— 
Deutſchland 
nicht — konnte man ſich 
„von“ noch „of“ nennen; erſte 
res wäre zu deutſch, letzteres nach 
engliſchem Gebrauche nicht ſtatthaft 
geweſen; als Ausweg blieb, wie an 
deren Leuten in ähnlicher Lage, das 
„de“, wiewohl an dieſem Adel gar 
nichts Franzöſiſches war. Der kleine 
für die Natur 
Großboetriebes, 


wiſſen wir 


eines koburgiſchen 
der ohne jede tiefere Beziehung zu 
England, ſich nach und nach durch 
bloße geſchäftliche Gewandtheit zum 
Hauptnachrichtenbeſorger der engliſch 
redenden Welt gemacht hat. Der 
eben verſtorbene Reuter hat das aber 
nicht geleiſtet, er war ſchon der, Erbe 
des Unternehmens, das ſein Vater 
aufgerichtet hatte. 

Das eigentümliche, in gewiſſem 
Sinne tragiſche an dem zweiten Reu 
vielmehr, daß er in dieſes 
Unternehmen durchaus nicht hinein 
paßte. Er war ein perſönlich lie 
benswürdiger, beſcheidener, ängſtli 
cher, ewig katarrhaliſcher Herr vom 
Typus des deutſchen Gelehrten; 
ſeine einzige Freude waren Muſik 
und Bücher. Fuhr er Morgens in 
ſein Büro, ſo las er wohl in der 
Bahn die Partitur einer deutſchen 
Sompbonie; den Mbend verfürzte 
das Studium jchiwieriger Werfe der 
denn er war eim 
Diejem To 
gearteten Menihen war nun dieAuf 
gabe zugefallen, die dunklen Wege 
der engliihen Bolitif dur seinen 
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£affen Petit fallen. 
as Feit beginnt. EU 


Die Tore des Bismardgartens äffneten Demokraten einigen fich anf Koralestfi 


jih heute Nachmittag. | als Kreisgerichtsfandidaten. 

Auf ein von Präfident Boldenwed 
vom Muiikfitand aus gegebenes und 
bon Yeitdireftor Runtel weiterbeför- 
dertes Zeichen öffneten fih heute, 

Nachmittag um 2 Uhr die Tore des 

Bismardgartens, und das große Aichior bat angeblich nicht viel Neinung, 
Maienfeit hatte begonnen. leid‘ den Kampf zu wagen. — Thompfons 
darauf jegte jih die Zirfusparade politiihe Freunde iind beiorat über 
durch den Garten in Bewegung, nady-  Felaen des Bruds mit E. J. Brundage 
dem Baitor R. A. John eine Anipra- | 
de gehalten hatte. 

Bald darauf wurde au das Ka- 
baret eröffnet, und um 3 Uhr begann 
im Ballpalait unter dem Worjik von 
Serrn Henry T. Carr die „Baby 
Show“ mit „Abteilung A“, 30 Kin 


An Stelle Biotromwstis, 


Demofratifche Parteiführer von der 
Faltion Harrifon haben, wie aus gu— 
ter Quelle verlautet, den Plan, ven 
republifaniihen Kreisrichter Adelor 
J. Petit an Stelle von N. L. Pio— 


dern von den 300, welche angemeldet 
ſind. Der Garten bot in ſeinem 
herrlichen Schmuck, mit den vielen 
Beſuchern und den vielfach in Koſtü— 


trowsti als Kandidaten aufzuſtellen, 


2: 
78 


* 


Noch im Zweifel. 


Mahyor Thompſon kündigte an, daß 
er unter Umſtänden den Beſchluß bdes 
Stadtrats, ein gerichtliches Verfahren 
behufs Beſchlagnahme der Anlage der 
automatiſchen Telephongeſellſchaft an— 
zuſtrengen, 
werde. 
rationsanwalt um ein Gutachten er— 
ſucht, von dem ſein Entſchluß voraus 
ſichtlich zum großen Teil abhängen 
dürfte. Nicht wenig zu ſeinem Ent— 
ſchluß dürften auch die zahlreichen Zu 
ſchriften beitragen, die ihm aus Ge— 
ſchäftskreiſen zugegangen ſind. 
| Ob er dem Stadtrat am Montag 
‚Ernennungen zugeben lajien wird, 
ftand heute noch nicht feit. Sicher ift 
aber, daß er mit einer Entjdeidung 
hinſichtlih des Feuerwehrmarſchalls 
warten wird. Das verringert nach der 
im Rathhaus herrſchenden Anſicht die 


mit ſeinem Veto belegen 
Er hat den ſtädtiſchen Korpo⸗ 


Ausſichten des Marſchalls auf ſeine 
Wiederernennung. 


Verhandlungen über Konteſte. 


fallen gelaſſen und beſchloſſen, an 
Piotrowskis Stelle Frank W. Kora— 
leski als einen anderen Vertreter der 


men anweſenden verkaufenden Da 
men ein berückendes Bild. 


——e 


Bon Stiefmutter verführt. 


polniſchen Bevölkerung zu nominiten. 
Koraleski, welcher der Aſſeſſorenbe— 
hörde angehört, iſt nicht recht'geneigt, 
den Kampf zu wagen, da angeblich die 
Zeit für eine wirkſame Kampagne zu 
Richter läßt im Falle der bislang unbe- kurz iſt, doch verſuchen die Führer der 
ſcholtenen Frau Milde walten. Faktion Harriſon, ihn zu überreden. 
Vor Richter Prindiville hatten ſich Sollte er trotzdem nicht gewillt ſein 
heute Frau Joſephine La Mare, Nr.“ 
3850 Milwautee Ave., und deren 
Stiefmutter Katie Jacoboßla ivegen | 
Labendiebjtahls, begangen in einem | 
Woaarenhaufe an der State ©ir., zu| 
beraniiworten. Frau La Mare iit eine 
junge nette rau, die bizlang noch 
nicht mit dem Strafaejeg in Wider 
Ipruch gefommen war, während ihre 
Stiefmutter Katie Jacoboßka nad! 
Ungaben der Polizei eine bekannte 
Ladendiebin ift. Frau La Mare traf 
ihre Stiefmutter sgejtern auf der 
Straße und jaate ihr, fie beabfintige, 
ih ein Paar Schuhe zu kaufen. Acum | 
hatte die Jakoboßka aber erfahren, daß 
ſich ihre Tochter Schuhe kaufen wolle, 
als ſie ihr das auszureden verſuchte 
und ſie aufforderte, mit ihr zu tom 
men, ſie wolle ihr zeigen, wie man 
Schuhe in den großen Geſchäften er⸗ 
halten könne, ohne dafür bezahlen zu 
müſſen. Nur widerſtrebend ging Fraͤu 
La Mare mit, und als fie in ein Waa- | 
renhaus an der State Etr. traten, | 
wies die Jakobohfa ihre Stieftochter | 


7 


IHN 


Der ſtadtratliche Rechtsausſchuß be— 
gann heute mit den Verhandlungen 
über die Konteſte, die in vier Wards 
der Stadt gegen die Wahl von Alder— 
men eingeleitet worden ſind. In der 
Verhandlung über den Konteſt in der 
22. Ward wurden vier Zeugen des un 
terlegenen republikaniſchen Kandidaten 


er 
— br 


* - 
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Nicht der redhte Ort. 


 Selbit MNuriel Ganliani darf ii nicht an 
22, Str. u. Babaih Ave. entfleiden. 


OR 


Samitag, den 22..Mai 1915. 


Muriel Cagliani, eine feiche mollige 


Blondine, ftebt ald Gtaliftin im 
Dienfte einer Filmfabrit. Sie verfügt 
über tadellofe Zoiletten 
mit „Serlinchen“, der Helbin in der 
Dper „ra Diavolo“, beim Austleiden 
das Liedehen fingen: „Fürwahr, mein 
Wuchs, der ift nicht übel; ich bin auch 
\fonft ganz wohl gebaut“, wenn fe do? 


und fönnte | 


Entlleiden in einfamer Rremenate vor | 


ihrem Spiegel vornehmen wollte. Das 
bat fie cher heute Morgen um 21, 


Uhr nicht getan, fondern wählte dazu | 


die Ede der 22. Straße und Wabafh 
Avenue. Sie follte aber nicht weit da— 
mit foımmen, denn Sergeant Dlullen 
war fo ungalant, ihr Einbalt zu ge 
bieten. Aber Zerlinhen-Muriel zeiate 
ihm bald, dah fie Haare auf den aller: 
fiebfien Maufezähnden bat. „Whoop3, 
ı mn bear!“ jagte fie zu dem Hüier des 
Anſtands und Geleges und fuhrte da- 
bei einen graziöſen „Highſtep“ aus, 
wobei ibre Fußipike den bieberen 
Mulen beinahe an die Noje traf. 
Mullen wollte fie nach dieler Kunft 
feiftung verhaften, hotte aber zuerit 
auch damit weniq Glüd, denn Träus- 
fein Muriel beitand darauf, nur in ih 
rem eigenen Kraftwagen nach der Be: 


Sohn Bulls Finte, 


AUF MENSCHEN 


Hann man 


ZINMAI> 


Zum 


Narren halten, 


I /ANHEN Kann 
man ZIMMER 


ZUM 


Narren halten, 


MIT 
MINSEER 


an, jchmell ein Paar Damenitiefel in 
ihrer Handtafche verfchwinden zu laf 
fen. Die Frauen hielten fich dann noch 


einige Zeit im Geichäfte auf, und ebe 


fie es verliehen, forderte Frau Xaco 
boßfa ihre Stieftochter auf, ihr eine | 
Meile die Handtajche zu halten, da fie | 
nah dem Wafchraum geben molle, | 
MWährend Frau La Mare vor der Tür 
biefes Raumes wartete, trat ein weib- 
licher Detektive des Gefchäftes auf fie 
zu und forderte fie auf, ihr in das' 
Büro zu folgen. Hier jtellte es jiip her 
aus, daß die Handtafche geſtohlene 
Waaren im Werte von $36 enthielt. | 
E3 wurde nun feitaeitellt, daß die Ja 
coboßka Die eigentliche Diebin war, | 
und unter Tränen aeitand Frau La 
Mare, daß jie nur auf Zureden ihrer 
Stjefmutter ji die Schuhe anaeeia- | 
net habe, aber da fie von den anderen | 
Diebſtählen nichts wußte. Richter 
Prindiville hatte denn auch ein Ein 
ſehen und verurteilte Frau La Mare 
nur zu einem einſtündigen Aufenthalt 
im Countygefängniß, den ihr 
ſchließlich auch noch ſchenkte; Frau 
Jacoboßka hingegen wurde zu einer 
Arbeitshausſtrafe von einem Monat 
und einer Geldſtrafe von 825 verur 
teilt. 


{7 
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Im Schatten des Todes. 


Der Schankwirt Andreas Oncazar 
zat, Nr. 1576 North Ave., wurde ge 
ſtern von Leuchtgas übermannt auf 
gefunden. Die Polizei, die ihm Auf— 
nahme im Nordweſtſeitehoſpital ver 
ſchaffte, wird ſich bemühen, feſtzuſtel 
len, ob Selbſtmordverſuch oder un 
glücklicher Zufall vorliegt. 

Infolge unglücklichen Zufalls von 
Leuchtgas übermannt wurde der 69 
jährige Straßeninſpektor Chriſt 
Lange, Nr. 837 N. Franzisto Ave. 
Die Polizei beförderte ihn nach dem 
Countyhoſpital. 

— — — — 
Das dicke Ende, 


Unter der Anklage, zur ſittlichen 
Verwahrloſung einer Minderjährigen 
beigetragen zu haben, wurden Chas. 
Dennis, Nr. 8548 Oglesby Ave., und 
William Hannekamp, Nr. 9515 Ave. 
W, von Richter Gemmill im Süd Chi 
cago Stadigericht den Großgeſchwore 
nen überwieſen. Antkläger war der 
Vater von der 15 Jahre alten Stella 
Tienz, an Avenue G wohnhaft, der be 
hauptet, daß ſeine Tochter und Mabel 
Kent die Angeklagten auf einer Reiſe 
nach Robey, Ind. begleiteten. 

— — — 


Schnitt ſich den Hals ab. 


In ſeiner Wohnung Nr. 5126 Süd 
Paulina Straße durchſchnitt ſich heute 
der 50jährige Nicholas Müller, mut 
maßlich in einem Anfalle von Wahn 
ſinn, mit einem Raſirmeſſer die Kehle. 
Man fand ihn bewußtlos auf und 
brachte ihn nach dem Jefferſon Part 
Hoſpital, wo er bald darauf ſtarb. 

— —— — — 


Anaeblih bauferott. 


Drei Gläubiger von Otto 9. und 
9. ©. Prigge, in Firma Wrigge 
Brotbers, haben im Bundesgericht 
die Banferotterflärung der Firma 
beantragt. Die Forderungen der 
drei Gläubiger belaufen jich zulant 
men auf $4200. 

— —— — — 


Ueber den Haufen gefahren. 


An Webſter Avenue und Hamburg 
Straße wurde die 60jährige Frau 
Charlotie Dehn, Nr. 1427 N. Weſtern 
Avenue, von einer Elektriſchen über 
den Haufen gefahren und ſchwer ver— 
letzt. Sie befindet ſich in ihrer Woh— 
nung in ärztlicher Behandlung. 


ZUM- 


So Serge - 
LINCOLN 


1 


ſo wird entweder 
oder v 
ten BR 


ein anderer Pole 
ſichtlich ein der organiſir 
haft genehmer Kandidat 
ausge werden. Als polniſche 
Kandidet tommen Stadtrichter La 
Buy und HilfsſtaatsanwaltJohn Pry 
ſtalskti in Betracht. Von Kandidaten, 
welche der organiſirten Arbeiterſchaft 
genehm ſind, ſind Daniel Ramſey und 
W. W. Mills vorgeſchlagen worden. 
Mills war früher Mitglied des Schul 
rats. Für die Nomination an Stelle 
Piotrowstis hat ſich auch ein Kandi 
dat aus den Landbezirten des Coun 
ty, der frübere Alderman don Evans 
ton James JTurnod, gemeldet. 
Thompions Areunde beiorat. 
Manor Ihompion wiederholte heute 
feinen jünaft in Sprinafield bekannt 
gegebenen Entiäluß, fih nicht an der 
republifariichen Nichterfampaane zu 
beteiligen, und erklärte, jeiner Anficht 
nach jtimme die Bevölterung, init Aus 
nahme der Politiker, ibm zu. Wäh 
rend das Stadtoberhaupt eine zupder 
fihtlihe Miene zur Schau träat, find 
intime politiiche Freunde, die ihm auch 
perfönlich nahejteben, ernitlich beiorat, 
daß feine Haltung ihm fehaden wird. 
Männer, die fich feines volliten Ver 
trauens erfreuen, aeben unter ber 
Hand zu, dat; der Bruch ziwiichen dem 
Manor und E. . Brundage, den die 
Richterfampaane, wenn nicht herbeiae 
führt, fo doch verichärft bat, ihm auf 
die Dauer Schaden undBrundage unter 
Umitänden völlig in das andere Lager 
treiven wird. Sie geben fich alle Mühe, 
eine Verſtändigung zwiſchen dem 
Mayor und Brundage anzubahnen. 
Daß dabei der Kampf um die Gouver 
neursnominiation eine wichtige Rolle 
ſpielt, wurde heute von einem der po 
litiſchen Vertrauten des Mayors offen 
zugegeben. Es ſcheint, daß Col. Frank 
O. Lowden, der noch kürzlich als aus 
geſprochener Kandidat galt, und für 
den ſich das Stadtoberhaupt bereits 
offen erklärt hat, in ſeinem Entſchluß 
ſchwankend geworden iſt, und daß der 
Bruch zwiſchen dem Mayor und Brun 
dage nicht wenig dazu beigetragen hat. 
Einer der Männer, die im Lager Low 
dens eine wichtige Rolle zu ſpielen be 
ſtimmt waren, gab heute offen zu, daß 
Col. Lowden nicht daran denke, ſich 
um die republitaniſche Nomination zu 
bewerben, wenn in Chicago der faktio 
nelle Hader mit erneuter Kraft aufs 
lodere und Brundage ſich auf die Seite 


der Gegner des Stabtoberhaupts ftelle. | gejet die „Zunntagpoft iſt er num heute gejtorben , 


Mietshaus 


Grundeigentümern 


| arren halfen, 


Dochtemann vernommen, worauf die 
weitere Verhandlung bis Montag ver 
taat wurde. Die Verhandlung über 
den onteft ir der 15. Ward führte zu 
einem Abiommen zwiichen dem jozia 
Alderman Rodriquezs und 
dem unterlegenen republitaniichenstan 
didaten Peter Underjon, die im 21. 
und 37. Bezirk abgegebenen Stimmen 
durh einen aus den Aldermen Bud, 
Dempien und Buauler beitebenden Un 
terausfhuß nachzäklen zu lafjen. Der 
Konteit Toll eingeitellt werden, wenn 
fich merktlihe®eränderungen gegenüber 
dem urfprünalichen Rejultat nicht zei 
gen. m SKonteit in der 35. Ward 
wurden mehrere Zeugen bernommen, 
deren einer recht eiaentümliche Ausla 
aen über die Behandlung einer Anzayl 
von Stimmzetteln durch einen demo 
tratiihen Wabhlrichter und einen rvepu 
blitaniihen Wahlichreiber made. 
ee 


«inhaltsbefehl aufgehoben. 


Thomas N. Gollins darf jein Mietsbaus 
fertigitellen. 

Richter Windes bat heute den bor 
läufigen Einhaltsbeiehl, durdy weichen 
es Thomas MW. Collins verboten 
wurde, fein im Bau befindliche: 
in der Neffery Ave, in 
der Nähe der 73. Str., fertiqzuitellen, 
wieder aufgehoben. Die Klage mar 
von Bertda E. Loomis und anderen 
jenes al& Jadion 
Bart Highlands befannten Beziries 
eingebracht worden, unter der Angabe, 
daß dort feine Mietöhäufer, jondern 
ausschließlih Wohnhäuser, Reſiden 
3en, gebaut werden dürfen. Die Be 
weisaufnahme ergab, daß mohl in 
zahlreichen Anzeigen auf eine derartige 
Beſtimmung bingemwiejen wurde, daf 
in der betreffenden Beligurfunde aber 
nichts davon gejagt ift, und ber Rich 
ter entfchted, daß der Beklagte unter 
folhen Umftänden nit nötia habe, 
fih daran zu halten. Er Iprach fic 


” 
J 


auch dahin aus, daß den Eigentümern 


der angrenzenden Grundſtücke 
den Bau des 


durch 
eleganten Mietshauſes 


ſeiner Anſicht nach kein großer Scha—⸗ 


den entſtehen könne. 

Da der Neubau auch über die Bau: 
linie hinausra 
iwiefen, Die — „Sonnen— 
parlors“ in Sonnenveranden, gegen 
weiche fein Einwand erhoben werben 
fönne, umzulvandeln. 

me — — 


t, wurde Collins ange: | 


ESSENER DRS 


Schuß ging au hoch. 
Verbäcdhtiner, der auf Anruf nicht halten | 
wollte, von Roliziit erichoiien. 

Don dem der Bezirfäwache in den‘ 
Viehhöfen zugeteilten Poliziiten John | 
Eurran wurde heute unter einer Ueber- 
führung der Grand Trunt Bahn der 
jährige Nicholas Finly, Nr. 910| 
Weit 50. Straße, in den Kopf ges| 
fchoffen und auf der Stelle getötet. 
In der Wache waren im Laufe ber 
Nacht zwei Meidungen eingelaufen, 
daß eine aus fünf Gaunern bejiehende 
Banditenbande in jenem Bezirk ziei 
Straßenbahnwagen anhielt und bie 
Schaffner ausplünderte. Die Polizi- 
ften mwaren demzufolge angemwiejen, 
nach verdächtigem Gefindel Ausihau 
zu halten. Curran und der Poliziit 
Frant McDonald fahen an Süd 
Halfted Straße und Weit 49. Straße 


Kaprioien eines Zweirads. In taufend Aengiten. 


Alvin Nohnion hat ichwere Verlebungen Vater befürchtet, daß feine Tochter fich 
erlitten. da3 Leben nenommen bat. 

Bor dem Haufe Nr. 2956 Racine! Bon U. E. Eooney, dem Gefhäfts- 
Ave. verlor geftern Nachmittag gegen leiter der Poſtal Telegraph Co. in 
bier Uhr der 2Ojährige Plumber Alvin New York, wurde heute das hiefiae De- 
Johnfon, Nr. 2338 Dsgood Straße, teftivebüro erfucht, nach feiner Tochter 
die Herrichaft über fein Zmweirad, rafte Grace Bond Econey, 21 Jahre alt, 
auf den Bürgerjteig hinauf und imleiner Krantenpflegerin, zu forfchen, 
da3 Schaufeniter der Wirtfchaft von welche hier Nr. 1004 N. La Salle Str. 
John Ypften hinein. Bei diefer Gelg- wohnte und von der er feit dem 9. 
aenheit hat er Verlegungen am linfen | Mat nichts mehr hörte. Das junge 
Knie und Schnittwunden im Gejicht | Mädchen fol von hier aus einen Brief 
erlitten. Die Polizei Tchaffte den | gefchrieben haben, worin fie erklärte, fie 
Verunglüdten nad dem Wlerianer= | jei eines Mannes, E, 9. Damfon, we: 
bofpital. gen aezmwungen, jelber ihr Fortfommen 
zu Juchen. Der geängitigte Vater ift 
der Anficht, daß jeine Tochter jchmer= 
mütig geworden tjt und fich das Leben 
nahm, 


— —ñ— —— 


Unſichere Gegend 


An Lincoln Avenue und George 
Straße wurde geſtern Abend Frau in ih 
Mary Nedlos, Nr. 1841 George Str., Wiürftenfrieg in Deutſch-Südweſtafrika 


Probier es 


znfer 


Ühlerroecken 


Versfecht 


sirkswache zu fahren. Schließlich be 
ſann ſie ih doch eines Belleren und 
nabm mit dem citehrwürdiven Yoli 
zeiiwaaen vorlied,. Heute Moraen tvar 
| fie vor Richter Brindiville 
rot, fehr ernüchtert und bezchlte wil 
\iq die ihr auferleate Buße von $1 und 
den Stoften des Werfahren 

er 


Kommt qui weg. 


jıe, als 


a 
2. 


— 


Richter Petit im Kane Falle augenſchein 
lich anderer Anſicht geworden. 

Peter Kane, der vor einiger Zeit 
von Richter Petit wegen Beraubung 
von Albert Vaſey, einem Angeſtellten 
von Montgomery Ward & Co., zu 
Judtbausitrafe von  unbeitinmmter 
Dauer verurteilt wurde, liei; beute 
durch ſeine Anwälte vor demielben 
Richter um PVewillieung eines neuen 
Prozeſſes nachſuchen. Richter Petit, 
der wegen des bis heute noch nicht 
aufgeklärten Verſchwindens Vaſeys, 
des Belaſtungszeugen, ſehr ungehal 
ten war und vor dem die Sache drei 
Wochen lang hingezegen wurde, muß 
ſeine Anſichten über den Fall geändert 
baben, denn als Kane ibm bzute vor 
geführt wurde, riet er dem jugendlichen 
jich des Kleindiebſtahls 
Icdnuldig zu befennen,. Mls Stane dies 
tat, wurde er furzer Sand zu einer 
Arbeitsbausitrafe von mur vier Mo 
naten verurteilt. 

— — — 
Hat ſich verirrt. 


In der Nähe der Chicago Ave. 
Pumpſtation wurde heute Morgen der 
fünfjährige Rauro Julero Malta von 
einem Poliziſten der Wache an der Chi 
cago Ave. aufgegriffen und der Obhut 
der Schließerin Anna Stahn unter 
ſtellt. Der Knabe erklärte, daß er, 
nachdem ſeine Mutter bei einem Eiſen 
bahnunglück das Leben eingebüßt habe, 
mit dem Baier, einem Spanier, aus 
San Frahzisto nach Chicago gefom- 
men jei und fich heute verirrt habe. 
Die Polizei bemüht fich jegt, das Ba 
ters Udrefle zu ermitteln. 


Manaflinn 
Aangeriag 


y 
u 


Wie geitern berichtet, entaleiite ein 
Güterzug der Chicaan & MWeitern 
Indionabahn, wobei der Lolomotiv 
führer John Sandberg - in jeinem 
‚TFührerhäuschen eingellenmt und durch) 
'den entweichenden Dampf fchmer ver- 
brüht wurde. Im Englewood Hoſpital 


zwei Geſellen herumlungern und ſtell— 
ten fie zur Rede. Sie gaben ihre Na- 
men als Nicholad Finlen und Wm. 
Keating, Nr. 959 Weit 51. Straße, 
an, fonnten aber feine genügende Er- 
flärung über ihr Vermeilen an jener 
Stelle geben. Die Poliziften nahmen 
alfo die beiden kurzer Hand feit und 
führten fie nach dem nächiten Meld 
faften ab, um den Polizeimwagen. her 
beizurufen. McDonald hatte Keating 
unter feiner Obhut, Curran bielt 


\iteher des Gefänanifies, Martin Gur 


bon einem Wegelagerer um ihre mwert= 


polle Handtafche und $48 in Baar be- 
raubt. Der Täter tit entfommen. 


—-+.e.—_——— 


‚ Ein fefjelndes Bild aus dem Kriege 
in Deutſch-Südweſtafrika ſendet ein 


| 
| 
I 
| X%os3 
| 


ſendet 

engiijcher Weiitämpjer an die „Zimes”. 
* In einem Anfall von Säufer- „Wir waren,” erzapli er, „gerade beim 
wahnsinn hat Cheſter Anderſon, Nr. MNnausmarſchiren, etwa SU von unfe- 
2237 Zube Str, fih die Kehle rem Wegimeni, als ganz in unferer 
durchichnitten. Die Nerzte im Ar- Nähe vom Beobadjtungspoiten aus 
beitshaushoipital, wo er Aufnahme Alarm erionie und Der Auf „Aero 
"fand, hoffen, ihn am Leben erhalten Plan“ ven einem eiiwas entfernten 
zu können. Ausſchauhugel herniedecſcholl. VDas 
nie Lager tft jeyr weit ausgedehnt, Wir 

Tolle Wirtſchaft. jalle müjjen bon ber Worgendämme: 

(Geliejert don der Aſſoziürten Preſſe.“) rung en a Pr Frühſtückszeit draußen 
| New Hort, 22. Mai. Infolge des ſein, exerzieren u..w. Heute aber 
Vorgehens der ftädtifchen Behörden ge- blieb uns teine Zeit, Das Lager zu ber: 
Iaen den Handel mit Betäubungsmit- laſſen oder die äußeren Schützengrä— 
ten u. f. w. wurde heute der Vor- ben zu erreichen, wir mußten japnell 
Schu juchen, wo wir nur fonnten, 
Island“ in Haft | Neren den Eifendahndamm hinunter 
und th verjiedte mich zwilchen zwei 
Wajlervehältern. So hatte ich einer 
ganz quten Schut, gefunden, wenn nich 
eine Granate gerade in mein Lad fal: 
"len würde. Uber jehr behaglicy fühlte 
ih mich noch nicht, denn gerade die 
ai. Wafferbeälter find das Ziel der Flie 
er. Ich war ziemlich ſicher, daß die 
beiden erſten Bomben uns nicht treffen 
würden, aber Nummer Drei fiel nur 
ein paar hundert Fuß von meinem 
Verſteck entfernt zu Boden. Ich warf 
mich flach hin, als die Bombe herun— 
terkam und dann mit einem erſchüt— 
ternden Krach explodirte; eine. Flam— 
men: olke, ſchwarzer Qualm und 


Ir, auf „Bladmwells 
| genommen, weil er die „Gifte“ an Ge 
fangene verfauft haben joll. er 
Härte jich nichtfeyuldig und wurde un- 
|ter fohe Bürafchaft geftellt. 

Hinter Fottericagenten her. 


(tr 


(Gelietert bon der „Aifoctirten Brelle”). 
Angeles, Kal., 22. 

| „Larry“ Sullivan, früherer Silber 
| gruben-Promotor, und etwa zwanzig 
\andere Männer find hier wegen Ber- 
letzung des Lotteriegefehes verhaftet 
worden, in New Drleand und anderen 
Städten ftehen weitere Verhaftungen 
in Ausfiht. Sullivan foll $100 die 
Woche Schiweigegeld von hiefigen Lot- 
terieagenten bezogen haben. 


9 


Finden dem Befehle 
‚wer Schredichüffe 


| 
| 


Angeblich ein Hohſtapler. 


Staub wirbelten an meinem Waſſer— 


| 
| 


‚tank auf, Granatfplitter jauften über 
mich hin und durchfchnitten drei Tele» 
graphendrähte, die bei mir nieberfielen, 
sch dachte Jicher, dat; die Öranate ganz 
dicht bei meiner Dedung erplodirt ei, 
und war jehr erjtaunt, zu Tehen, daß 
die Stelle fait 40 Meter entfernt war, 
Mir jchienen es Jahre zu fein, wäh: 
rend die Bombe herabfiel. 

Mir haben bier im Lande unter red: 
Ichwierigen Berhälinilien zu fampfen 
und haben einen bejier ausgerüjfteten 
Feind gegen uns, als unjere Soldaten 
Leavenworth, Kaf., 22. Mai. Fünf im YBurenfriege hatten. Täglich haben 


(Welierert non der ANoziit:n Preife*.) 

New Yrrt, 22. Mai. Raymond Wic- 
Ame, Sohn eines reihen Mannes in 
Salt Late Eity, ift unte: der Antlage, 
'$300- bi3 $400,000 Xitien in der 
Peruaniihen Erploration Co. und 
\der Maranon River Blantation Eo. 
unter falfchen Angaben abgejegt zu 
haben, im Bundesgerid;t heute zum 


| Brozeh feitgehalten worden. 
Des Zuchthauslebens müde. 
Geliefert von 


der „Aſſociirten Preſſe“). 


der in Indianapolis überführten Dy— wir ſtundenlang anhaltende Wüſten— 
| India 


namitverſchwörer, 


Finley am Arm gefaßt. Um zu dem 
Meldekaſten zu gelangen, mußten die 


Beamten unter der Ueberführung der 
Grand Trunt Bahn durch, wo Finley 


Gelegenheit fand, ſich loszureißen und 
auszutneifen. Curran verfolgte den 
Fliehenden eine Weile, rief ihm zu, 
heben zu bleiben, und feuerte, als 
niht nachtum, 
in die Luft ab. 
Dies zog aber auch nicht. Der Poli 
jiit nahm nun Ziel und feuerte einen 
weiteren Schuß ab, der Frinlen in den 
Kopf drang und ihn tot niederitredte. 


Wie Eurran angibt, wollte er Finley 


nur ins Bein fchießen, die Kugel fei 
aber zu hoch gegangen. Keating wurde 
verhaftet. Er fomwohl, mie Finley, 
tehen im Verdacht, zwei der fünf 
Burfchen zu fein, welche jene Ueber: 
fälle auf die Straßenbahnihaffner 
berübten, bon denen einer an anderer 
Stelle berichtet ifi. Der andere wurde 
an Weil 22, Strafe und den Geleifen 
der Chicago & Weftern Indiana Ge 
leifen verübt, und zwar wurden dem 
Strabenbahnichaffner Robert Gibfon, 
Ni. 1801 ©. Hamlin Ae., von fünf 
Banditen $3 abaenommen. Die Be 
taubten erfannten in Finleyg mit Be 
timmtheit einen der Räuber wieder. 
Hamſterten gehörig. 

Im Zimmer eines Hauſes an der 
N. Sangamon und Weſt Randolph 
Straße wurden heute Morgen vier 
junge Burfchen verhaftet, die im Ver— 
dacht jtehen, die Zigarrendhandlung von 
H. Rojenberg, Nr. 14 ©. Fifth Ape., 
am 14. d. Mits. um eine ganze La 
dung Zigarren beraubt zu haben. Zwei 
Mitaliever der Bande fehrten heute 
Morgen wieder nah dem Laden zurüd, 
um fich mit weiterem Rauchvorrat zu 
berjehen, doch wurden fie von mehreren 
Detettives beobachtet, die fie ruhtg ge 
währen ließen und nach ihrem Schlupf- 
mintel verfolgten, wo die ganze Bande) 
in Haft genommen mwurbe. Etwa 7000 
Zigarren wurden in dem Zimmer ge 
funden. 

In der Nähe feiner Wohnung, Nr. 
1433 Eites Ape., wurde heute Mor 
gen ©. W. Eridfon von zwei be- 
waffneten Wegelagerern überfallen 
und um feine aus $13  beftehende 
Baarichaft, forte eine Vorftednadel | 
beraubt. | 


— 


— — 
— Austeden laſſen. — Chef: Ich 
will Sie für ihre jahrelangen treu ges 


‚Teifteten Dienfte belohnen und por die | ren’s jogar fünf Dußend .... da hat: 
Tür ſehen ala — Portier! © 


Barıy von St. Mürme. Die Temperatur im Schatten 
Louis, Smith von Cleveland, Beum | beträgt mindejtens 38 Grad Gelfius, 
von Minneapolis, Brown von Kan- einmal waren es jogar 45 Grad, Aber 
\fas City, und Reddin von Milwautee | noch bin ich viel bejjer auf dem Bolten 
| und 160 andere Anfaifen des Bundes- | als je zubor und habe während ber 
| zuchthaufes haben heute um Begnadi- | ganzen Zeit das ſchwerſte Gepäck getra— 
gung nachgeſucht. = = ee ae. 
| — Mann an di ont geſchickt. Kabe 
amman — lerie hat hier a Zeit. Ei it 
PIE ONE GR EEE N _ furchtbar jchiwer, genug Wafjer für 
| New York, 22. Mai. Die Hul- uns zu befommen, und nun erft für 
ımacer im aanzen Zande merden ZU die Tiere! Der Blab, auf dem wir jebt 
fammenlegen, um das Strafurteil von | Fampfen, ift, was Sand und Wind ans 
$285,000, megen Bopfotts der Hutz | pefangt, noch fchlimmer als Lüderig- 
| fabtif von Loewe & Co. in Danbury, Huct; ein Höllenfturm tobt vom Mit- 
|Konn., gegen Mitglieder des Gewerk- tag bis Dunfelheit, alle Zelte gehen 
Ihaftsverbandes zu bezahlen. dabei in Fetzen. Unſere, die wie durch 
Carranza ſiegt. ein Wunder ein paar Tage gehalten 
Affopirte hatten, brachen aber dann plötzlich zu— 
j Der Sand peitſcht wie Ha— 


bon 


(Geliejert dom Der t Brejie”.) 


Caredo, Teras, 22. Mai. Monte-  !Ammen. < pers@gt 
cen ift heute von taufend Mann Gar- gel, und der heiße Wind bringt nicht 
tanzafche Truppen befeßt worden, einmal Abfühlung. Wir reinigen un- 
nachdem Villas Truppen die Stadt, !ere Hemden, inden mir jie Drei Zage 
geräumt hatten. Ilona in der Sonne ausbreiten, doc; 
: . müffen wir uns fleine Steinmertzei 
Trufiableger aufgelon. chen machen, wo fie liegen, meil fie oft 
Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) an einem einzigen Tage völlig zuge— 
Trenton, N. J., 22 .Mai. Die ſchüttet werden. Viele von den Unſeri 
United Metal Selling Co., ein Ab gen ſind operirt worden; es mußte 
leger des Kupfertruſts mit 55,000,000 nämlich der Sand aus ihren Speichel— 
Kapital, hat ſich aufgelöſt. drüſen entfernt werden. Beim Eſſen 
Ein ſeltener Fall. hat der Speichel nicht ſeinen gewöhn— 
„Atfociirten Breffe*). lihen Abflug und verurfacht große 
Lincoln, Ill. 22. Mai. Die Grog- Schmerzen und Schwellungen. Unſer 
geichiworenen haben eines der Mitglie- Wachtmeijter war einer jolden Ertran 
der ihrer Körperfchaft, I. Turley von fung wegen drei Wochen im Hofpital, 
Gornland, des Meineids angeklagt.  Selbit in einem gejchlofjenen Zeli 
— — — ſchluckt man immer eine ziemliche 

Menge Sand, wenn der Wind weht. 
200 Burſchen aus Kapland müſſen 
Tag und Nacht den Sand von der 60 
Kilometer langen Eiſenbahnſtrecke 
Die Bahn hat am Morgen 


EGeliefert von der 


Die Rache des rüſſiſchen Kochs. 


Aus Krakau berichtet man dem 
„Neuen Wiener Journal“ folgende 
Kriegsſchnurre: Ein öſterreichiſcher 
Offizier, der Nachts mit mehreren 
Soldaäten als Patrouille ausgeſchickt 
wurde, hörte einen Wagen herankom— 
men, der auß der Richtung der rujfi- 
ihen Stellungen fih näherte. Die 
Batrouille dedte fich jofort im Walde, 
und bald darauf erfchien eine ruffische 
Fahrtüche. „Stehen bleiben!“ rief der 
öfierreichiiche Offizier. Wenige Minus 


Ioaufeln. 
aute Fahrt; doch wenn fie am Abend 
zurüdfehrt, lieat der Sand oft vier 
Fuß hoch auf den Schienen. Natür 
ih dürfen wir Schußbrillen tragen; 
nur in die Schladit wird freilich Nie 
mand damit gehen, aber das tit auch 
die einzige Zeit, in der mir fie ab 
egen .. . Am Tebten Sonntag erfcien 
toieder einmal unfere alte Freundin, 
ten fpäter rücten die Ruffen als Ge- | Die „Taube“, und warf vier qutgegielte 
fangene ab. „Warum fahrt Jhr ei- Granaten ab. Sie fielen alle etwa 
gentlich direft auf die öfterreichijchen 100 Meter von meinem Yelt entfernt 
Vorpoften los,“ fragte der Offizier. Hinunter, und ein Stück Kupfer ſauſte 
„Heute früh,“ klärie der ruſſiſche Koch durch das Segeltuch. Ein Kamerad 
ihn auf, „erhielt ich von einem Feld- vom Pretoria-Regiment, der an einem 
webel eine Ohrfeige. Da habe ich den Shäpzngraben arbeitete, fund keine 
Gntfhluß gefaßt, mich zu rächen, und Beil, Dedung zu fuchen. Gr warf ſich 
ich glaube, mich am beſten zu rächen, flach auf den Boden und blieb 19 liegen, 
wenn ich mich mit der Küche den De- bis die erjte Granate erplodirt mar, 
fterreichern ergebe. Jeht kann der | IS er auffprang, kam die zweite Gra— 
relpiwebel Hunger leiden.“ nate, und ein großer Splitter drana 
a durch das Schulterblatt in die Qunae. 
Der arme Rerl ftarb noch am felben 
Seren ichnftine Armeelieferanten. !Faae. Und doc ift der Kampf gegen 
Paris, 22. Mai. Im Abgeordne- die Menſchen ein Kinderſpriel im Ver— 
tenhauſe beantragte heute Connevot gleich su dem gegen die Naturge- 
angejicht3 der Betrügereien beiffriegs- | malten... . “ 
lieferungen, alle folche Aufträge unter | 
ftaatliche Aufficht zu ftellen. 


— — 0— — 


— ——— 
* Stanley Polklacki iſt von Bun— 
desbeamten wegen Diebſtahls eines 
— Renommage. — Dienftmädchen: an ®. 2. Woodword, 2018 N, Clark 
Bei und merden jeden Tag bier Str., adrejjirten Briefes aus einent 
Dupenv Auftern gegeffen. Gejtern mwa=, Brieffaiten verhaftet worden. Bun- 
deskommiſſär Maſon ſtellte ihn unter 


ien wir allerdings die Waſchfrau! 1$1000 Vürgicaft. 
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„Dancing Around.“ 

Woloch.“ 

„Peg 0’ Mu Heart.” 
zid — „Zen Niabte in a Barroom.“ 
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o u ſe. — Jeden Abend und Sonnta 
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Wuraniep», 715 Nortb Ave. — Ieden Abend 

und Sonntag Nahmittag Initrumental- und 
Bolallonzert, 
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Wortſetung von der 7. 


Seite.) 


Heiratsgeſuche. 
KAnzeigen unter diejer Hubrif 3 Cents das Wort, 
aber feine en seige unter einem Dollar.) 


HSeiratsgeſuch: Junger Mann, 27 Jahre alt, 
mil eigenem etabſirtem Sundroom und Reftau- 
zant, mit beiten. Neferenzen, fucht ehrliches Mäd⸗ 
Ken oder junge Wittwe, die ſich mit einigen hun⸗ 
dert Dollars am Geſchäft beteiligen will, Heirat 
nad näherer Belanntihaft. Disfretion Ehrens 
jade. Keine Agenten, Adr. 412 Abendpoſt. 


—⸗ — en 


Heiratsgelud: Sarmer und Wittwer, 56 Jahre 
oli, möhte befannt werden mit einer quten deuf⸗ 
iden Frau im liter von 35—50 Sabren, atwed3 
Bu Karl 5. Kaubifh, Bog 48, Eturgis, 

uth Dalota. 


Heiratsgeſuch. Junger Norddeutſcher, ebang., 
fuht die Belanntihaft eines deutihden Mädchen 
eds Heirat. Dfferten erbeten unter der Adr.: 
423 Abendvoit, 
Heiratsgeſuch: Anitändige 
Sahren, möchte ziweds 
arbeitiamem Mann, 
Briefwechiel treten. 
bieten fönnen, 
D 416 A 


Frau 
Heirat mit 


in mittleren 
anitändigem, 
nicht unter 50 Jahren, in 
Derjelbe mu gutes Heim 
Schwindler ausgeſchloöſſen. Adr.: 
Abendpoſt. 


Finanzielles. 
Kaunzeigen unter diefer Aubrit 2 Eenis d dad g ort) 


— rh — — 


Zu verleihen 
Kommilfion 1% 


# 000 oder 
1659 


weniger, 
»ilwaufce 2 


6 Bro. 
be. 


Sill $1300 borgen, gebe erite HSupotbel auf | 
eine 6_ Zimmer-Cottage, wert $2500, bezable 
Proz, Zinien. I. Frey, 4706 Draie Ude, j 


Bu verleihen: $1200 auf Grundeigentum-Sicher 
beit, für drei Jahre zu 6%, obne Htommiliton, 
nur die nötigen linfoiten für die auszu⸗ 
ſtellen. < 


»apicte 


28, Batchelor, 1859 Burling 


Ur 


& Sohn, 
Suite 401—402, 


H. Kraemer 
Salle Straße, 
— — — 6 

zu verleihen auf Chicago Grundeigentum zu 
niedrigen Zinſen und geringen Unloſten. 
Gute erſte Hypothelen und Bonds mit Garantie⸗ 
Brlizen zu vertaufen. 2nb, momiſa⸗ 


118 —* 


L 


Zu verleihen: 
u 6 Pros., auf 
bendpoſt. 


81000 bis $1200 
erſte Hypothet. 


Wenn Ihr $50 oder mehr zu 8 bis 
Binfen auf ECbicagoer Grundeigentum 
wollt, jo adreyiirt um weitere Au 

Il. 44, Abendpoſt. 


10 prozent 
ausleibell 
ft an Adı 

Dolria 
Jant & Truit 


Greenebauu © on 
Company, X verieigt 
Geld auf Srur ndeigent zum Bauen. Nic 
drigſter Ziusfuß. Sichere te Hype efen. und 
Bonds, in beliebiaen ıf 
Ehicagver Grundeigentum zu 
60 Jahren die beitbelammteite für auslues 
Diihe Weld-, 2 ie d Checgeſchafte Vom 
1. Mai an in unierem neuen 9 Ede LaSulle 
umd Madiion Etrabe. Berfäumen Sie nicht, diefe 
wunderbaren, modernen jowie Bauiis 
anzujeben. 


Uumen, 


beri 


laufen zeit 
Bant 


eim, 
Raͤume, 


Privataelber auf ; zweite Hypotheken zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen⸗ 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Raten. 
F. Plotte, 127 N. Dearborn Str. Zim> 
mer 1444, 


Darlehen auf Grundeigentum; erite, zw 
Hhpotbeien, Banl und Brivatgeld-Finanzierumn 
gen bejorgt prompt, reeli Alexander Einger & 
Go., 108 No. arborn ir, 15maiX* 


eite 


edienung 
wendet EU au 
Schepler, 2001 


Für zuverläſfſigſte 
Angelegenheiten 
Diden & 


in Hypothelen⸗ 
Lawrence Abe. 
2101, ‚LE | 


Zu verlaufen: Beite 
Summen von $500 
Richard A. Koch, 25 
Abends: 


erite 6% Sypoihelen i in 
aufwärts; reine Papiere. 
N. Dearborn Eir., 7. Blur. 
555 North Ave, Ede Larrabee Sir, 

22ja*% 


Darlehen auf Grundeigentum, 
Bauitellen, Baudarlehen 
fortige Bedienung. 9. 
Phone: Randolph 300. 


Hauſer oder 
eine Spegzialität. So⸗ 

Stone &Co. 
W. Monxroe Straßze. 
—A 


wollt, wir ſagen 
irgendwelche Ver⸗ 


76 


Sagt uns, was Ihr bauen 
Euch, was es loſtet, ohne 
gütung. Darlehen und Pläne, 
Wir bauen ertra warme Gebäude; 
Erfahrung. Alliſon ontrac Eins GCo,, 
704, 109 NR. — Straße. 


17:jäbrige 
Simmer 


20d4** 


— — — — — 


Unterricht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das 


brit & Wort) 


Zither⸗, MKandoli: und 
teilt Dito Fiſcher 039 


Suitar-Unterricht 


it⸗ — Eingewanderte 
mäßig. 


Engliſcher Sprach 
Leichte Metbode. 
zahlung. 1523 R. 
Illinois ge86 mmen 
Unterricht in c ‚Eng i 
Sorbereitung m Staatsexamen. Selegenb 
für praftiiße Griabrı bei Entbinduna 
und aub u d Mnmeldungen >31 
H alſted Stxabe smai,lalo 


nd liche 
eil 
nm in 
em Rn —J 
milnm 


Gründlisen Biolin- und Fianou 
ilen zu mäßigen 
Hirſch, Anfänger 


Ave., nahe, Larr 


50cC Pia nounterricht 
torijtin. Margaret d. 
im 

Shore Au tomobili&ule 
richtet neue Klafien ein in Tag- und Abend» 
lurien. Spezielle Abendfurie für Diejenigen, die 
während des Tages beihäftigt find, an Montag, 
Mittwoch und Freitag Abenden, Iagfurie, 
Abendfurje, $25. Auf Abs zablung, 


‚ DI 
160. 3551 


Tel.: Graceland 


North 


8005 


Sheffield pe. 
24djan*Xx 

Die einaige deu 
Etadt. Viele Nach 
und Reparirleute, 
Abendllafje. Chica 
— 2021 Laflin 


omo hilfe chule 
deutſche 

gen. Tag— 
Motoring, 


tihe Aut 
gen fiir 
ichte Zahl 


S0 of 
School of 


Stt. 


in 


und 
2019 


So, 





RedjtSanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif 2 2 Cents das 


3 


W 


ort) 


FredvPlot ft e, deutſcher Rechtsanwalt, 
Alle Rechtsiachen prompt beiorat. 
zirt in allen Gr Iten. Rat frei. 
Dearborn Str., Simmer 1444, 


Albert q. Kraft, tehtsanmwalt, 
Prozeile in allen — öfen geführt. Alle 
Rechtsgeſchäfte beſtens beſorgt. Erbſchaften ein— 
gezogen. Anſprüche überall durchgeſetzt. Löhne 
föhnell folleftirt. Abitrafte eraminirt, Beite Em: 
biehlungen. 520 Truſt Bldg. 


1 


08 
ZUM. 


Harris 
Deuſcher Advolat, offen Abends, Rat 

frei. L. S. Laßlo, öffentlicher Notar, 

1544 Larrabee Straße, Zimmer 4. 


Hausbefig er! Schlechte Mieter 
alle Unfoiten nur $3.00, 2 Landlorb3 
25 N. Dearborn St F * 2 Ibend 
tag Morgens, E 


berauögeießt; 
Aid Aſſ'n., 
oder Sonn: 


3 
de Xarrabce, 


YYU 


1 In 
North 


3ap*E | 


Nat frei, 1548 
Eimart, Recl | 
22mailivk | 


Deutſch⸗ungariſcher 
Larrabee Str., Room 
Eſtate Office, Geld zu 


Advolat, 
6. 
verlei 


ade 


ben. 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diejer! Aubrit 3 Gent3 da3 Wort) 


Dr, Weiß, 


erfabrerer, vertraulidher Arat, 
behandelt alle Srauenfrankheiten, leitet Heb» 
aumenichule, StaatScramen-Borbereitung; nimmt 
Enibindungen an. 1176 Milmaufee Ave,, bier 
Züren füdl. von Divijion. Iel.: Monroe 94. 

28i1* 


Beſte 


frei, 


Dr. Hafenclever 


Svezialiit für Frauen. 

Behandlung. Niedrige Preife, Konſultation 

1445 ®. Madifon Str Sprehftunden 9—7. 
mae,o.d.im 


.. in 


Dr. Front, deutiher Arat, 
der Wiener Univerjität, 
alle Kranibeiten. 1164 Milmaufce 
Bivifion Str, Vorm. 10—12, 


Übe., nabe 
Abends 5—9 


lap*z | 


Billard und Bode Tiſche. 
Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 





Bu verlaufen: Billard-Tifche, vollitändig neu, 
Garom oder Bodet, mit vollitändigem Zubehör, 
$115; gebrauchte Tijhe zu _berabgeiegten Bier 
fen; leihte Zahlungen. Wir bermieien Tii 
mit dem Bridilegium, die Miete vom Staufpre 5 
abzuziehen. Bigarrenladen-Einrihtungen eine 
Spezialität. “ Brundwid-Balle-Kollender 
&o., 623—629 ©, WBabafb pe, blan 


6) 
afon | 


| F Anzeigen unter diefer Nubrif 2 


2Bap** 


1101%* | 


| 603 


1 — 
En Zu verkaufen: 


ohne Kommifiton, | 


der 
Ebauffeure | 


22ip*: | 


Brafti- | 
TID*& | 


Tap*: | 


26apimt 


früher Affiftent 
bebandelt gemiljenbaft | 


WAinzeigen unter diefer Rubril 2 Gents das Wort.) 


Zu verlaufen: Möbel, ein paar Monate {m 
Gebraud, pallend für junges Chepagr. 620 
Sinide Str, 2, Flat, 


Zu verlaufen: Maffives Golden Dat PBarlor 
Euite, echtes jhwarges Leder. 2245 Erie Str, 


Zu _berfaufen: Möbel und Hausbaltfahen, we⸗ 
gen Aufbrud des Haushalts, 2137 Sremoni Sir. 
afon 





Guter Gadofen und Eiöbog zu verlaufen. — 
2118 Irving PBarl Bibb, 


—Spezial-Berlaufi.— 
| werden andberöwo für $35 bis 

am Sreitag und Sonnabend Für 
en | 825 518 $72, Echtes Leder, garantirt, Ebenfalls 
— Küchen Fen muſſen —— werden. — 
—E 


40 Parlor Sets, 
8150 vertauft, 


Kommt frühzeitig,” damit Ihr 


habt. dofrſa 
———— Furniture Co, 
521 ®. 63, Eitr., 1 Straße öitl, von Alhland Av, 


große Auswahl 


u_ verlaufen: 
lor Euit, 60; 
Stüble, $35; 
Piano, $150: 
vollſtändig, Geſchirr, 
nen, Bilder uſw.; alles 
4346 Waſhington Blod. 


Hausbaltgegenitände, $150% 
$90 Mabagoni Ekzimmertif 
$200 
$45 Rug, 


Bat» 
‚6 
$100 
4 Bettzimmer, 
Lampen, 
neu. 


Phonograph $100; 
$20.; 
eleltr. 

ivie Wohnung, 


19mailmf | 


bin gezwungen, 
braßtvollen Möbel billig zu verlaufen; aud 
Mabagoni Piano, $400 wert, $150; $150 Pbo- 
nograpb $75; 3 Monate im Gebraud; 
feparat. — Weit 55. Str., 
716 


" Berlaffe die Ciabt, meine 


'; berlaufe 
nahe Aibland. 
19mailmf 


Droder 
„nerlaufe 3-Stüd Parlor-Suit, Eizimmer-Set, 

Meiiingbett „pollitändig, Dreier u, Gbiffonier, 
| Set er Bilder, Statuen etc,, $150; mebrere 
and, Artifel billig. Ebenfalls Riano, 3162 Pine 
Grobe Upe,, 2 BL, öftl, Broadway, nabe: Belmont, 
18mailmiz 


Ein Kinderbett, Troder 
frfamo 


Zu Taufen_ gefucdt: 
1659 Bine Straße. 
Bu verlaufen: Jewel Küdhenojen. 3450 South⸗ 
port Adenue, unten, ftiaio 
Art Garland SHeisofen, Selfe 
ein aut erhaltener Etablberd, Küchen» 
1703 Sleiher Sir, Ede N, baulina. frſa 
78 Bonion Surniture Co., 152 21 
JDas deutſche Nobeigeſchaft 
| für Eure Möbel zablen, Ihr fie fiir baar 
3 halben Preis laufen Tönnt, 12mailmtX 


u verlaufen: 
feeder, 
gien. 


Weit 63, Straße, 


Pianos, mufitaliihe Injtrumente, 


| (Anzeigen unier diejer Rubrit 2 Cents das Wort) | 


Bu berlaufen: Elegantes Mahagoni Mufil« 
ınotenfabinett, und Gummidede für Piano, 4611 
Indiana ve, 2. Flat, 

$85.00 Taufen $400 Piano, 
1956 Xar rabee Str. 


Nur 565 für ein hübſches 


85.00 monatlich. 
18maiiwx 


Kimball —F 


Gardis | 


- I ben 


Telephon: W 


\Edtbdbeutfder 


Barum großePreife | 





Piano bei Groß, 1549 
Avenue, 


Wells Str, nahe North 
16m1WmX 


Deutihe Records für alle Mafdinen. Lvons, 
25 2eft Lale tr. nahe State, 10janz* 


Mm 


*2 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w. 
Cents das ort) 


Pferd, guter 
Abe. 


berfauien: 


t, $100, 


Su 
IcHt 


itarfes 
Sul lerton 


Jung es 
1421 
ufen: Imei 
65 Welt 2 


Bferde, 8 umd 9 Jahre, 
. Blace, Mild-D Depot, 


5u berfa 
billig. 


Bu verlaufen: Junge Bernbardinerhunde, 228 


Weſt 47. Straße. 


Zu verfauferr Biwei gute Pferde, 1100 Pfund 
fhiwer, 1 Cart, Erprebiwagen, 2 Grocerbivagen, 
Kaffee- oder Teewagen, Ziveis und Einfpänner: 
ge eſchirre. 2241 Lincoln Ave. 

Zu verfau fen: 5 Deliverb-Pferde, Gefdirt umd 
Wagen, durch Automobi verdrängt, 4340 Weſt 
LVadiſon Str. Fiſher Kalb Co. 


985 Taufen 1300 fd. fchweres Pierd, oben, 
| 2255 Weit EL hicago Avenue. 


Andreas "2 ger 
Seibden. 3227 3 


I 


| _ Zu verlaufen: 
anacr und 
2. Floor. 


Roller, feine 
Racine Adenue, 


> 


Zu verfaufen: Pferd, Mildwagen, Erprebiva 
gen und Harneb, billig. 1424 Wafhburne ve. 
fafonto 


verlaufen: Echte Eollies, 7 Woden alt, 
Hobne Ude, 


geſucht: 
Str. 


Su 
3215 SL 


3u Bierd und leiter Wagen. 


laufen 
! Ealvon. 


Wells 
Bu verfaufen: 
Dumpwagen. 21 


Pferde mit Geſchirr und 
Lewis Str. ſaſon 


Z3wei 
28 


Island Neds Raffebüh- 
ner, Kluden, Hähne und. Bruteier, 2217 Gullom 
Avenue, 


Rhode | 


Gute Verpflegitellen gefudht für Hunbe und 
|Kaßen, Gejhenf erwartet. UAnti-Eruelty Society, 
155 ®W, Grand Ude. Tel: Superior 5762, 

Zu verfauf 815 N, Eentral Park 
Avenue. 


en: Pferde. 


Zu verlauſen: Ein gutes 
n; nur 5 Monate im Ge 


Bi erd umd Topwa 

braud. 1720 
ITlaton 

laufen: n 


Arbeits 


Pferde, Har 
pferde, bti 

Irtaloı 
Gummi reiſen⸗urreh. 
Ave 


ber Großes Geſpar 
wagen, gut 


Girard Zir, 


ru) 


16 


ne 
lig 6 

F 
Nid 


friaion 


verlaufen: 
Id, 1658 Warrh 
rries, $5; Sog Terrier 


Ausverlauf: Bull r 
Michigan Abe. friafo 


x 
Bolton, 10. 2215 
Zu verlaufen: Sartes 


J Ztrafr 
iı eltaßt. 


5404 Rod: 
19ımailımE 


Ihwarzed3 Pferd, 1400 
braunes Pferd, 5 Sabre 
Lale Sir, 19mailıo& 


Erprebpferd. 


laufen junges 
$110 Taufen 
1500 Pfund, 731 


885 
Pfund: 
alt, 


— — — — — 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Ets. das Wort 
maten 


012 


Abe 


und Gemüſepflanzen 
Sacramento VIve., 


erbalten, eine Garladung 
Sajes. $12 u. aufw, 1325 


bon feuer» 
Wabaſh Ave. 
ilmaimX 


Soeben 
ſicheren 


— — — — 


Brivat Gef h ä J tsmann TauftDiaman» | 
ten oder Riandiceine und zablt mebr als irgend 
ei in Händler; alle Geihäfte vertrauensvoll und | 

| ftrift — ıt. VBergeudet Eure Zeit nicht mit Dias | 
ante Mailer, jondern acht zu U. €, Kal] 
fb, Zimmer 1117 Maionic Xemple. | 
Tap,*z | 


Li 


Nä pmaidinen, Bicyeles . f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rı ıbrif 2 Cents das Wort) 


Zu verfaufen: Pichele, wie neu, 1661 
Ihe 


trade, | 


Neue und gebrauchte Sattler —— — 
und Carriage Trimmer-Nähmaſchinen; gebraucht 
Maſchinen nehme in Tauſch; Reparatüren alle 
Art werden pünktlich ausgeführt. Herm. Roemer, 
1328 Sedgwick Str. 2dap, ſa* 

Alle Fabrifate bon Drop Head Nahmaſchinen 
$5 und aufwärt3. Sultan, 3249 u 

0,”3 


I 
m m m — — — ⸗ ⸗— 
Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 


(Anz eigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Nudelichnei 
Manan 
<ir,, Xogan saua 


taſch 


Geld auf Möbel u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Bort) 
Alles Geld, ba3 Ihr haben wollt 
euf Eure Möbel, Pianos, ‚ Werde und Wagen etc. 
I Bor babt don ein bis arvölf Monate Zeit zum 
Aszahlen. 
Wir bezaablen Eure Sdhuldben. 
Shr Zonnt das Geld fofort haben und nah Be 
lieben aurüdzablen in wödentlidhen oder 2 
lichen Raten. Sprecht vor, Ihreibt oder teley 
Inirt Nandolpb 3075, Fragt nah Mer, 
Standard Eredit & ompand, 
| immer 702 Hartiord Bldg. 8 S. Dearborn Eir, 
Oodz* 


Könnt Jhbr Geld gebrauden 7 

$10 bis 3100, in einigen Stunden. Komm 
nach der Weſtſeite, wenn Ihr leihen wollt 
auf Eure Möbel oder Piano, es iſt bedeutend 
billiger — Koſten ſind nur halb ſo groß, als 
die Down-Town Companies berechnen. Kleine 
möonailliche Abzahlungen. Ehrliche Be— 
bandlung. Keine ebrbare Verſon wird ab⸗— 
gerviefen, obne Geld erhalten au baben. 

Chicago LoanEo,, Auguit Silzer, Mar. 
| Bintmer 207, Mid-Eity Banf Bldg., 2, Floor, 
Hin*z | 


Epiber. 


Madiion und Halited Straße, 


Niedrige Naten für Möbel» und Biano-Dar- 
leben, $25 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatl. 
$75 für $2 monatl, $100 für $2.25 monatl. Geld 
in en paar Stunden, Wir geben alle Vorteile, 
die Andere oiferiren. Telepbon: Central 5403, 
Mutual Security Ko. Fred Keller, Mar.) 
143 N. Dearborn Str., Ede Randolph, Sim Ku |; 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen un unter diejer Rubrit 2 Cents das ⸗BVort) 


Verloren: € Scotch Eollie, Sonntag, ben 16, 6, Mai, 
Wolf Road und 22, Strahe, Rrovifo. U Baigeben 
bei Albert Glafel, Biolinmader. 31. Etr., 2 
Granae. IIL 


| Schriftliche 


1038 Mohawi € 


| Sebaſtian, 


Wir ſind 


Dahlon | 


| Elpbourn : 


- | 1807 


| <beffiel 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents daB Wort) 


mining 98 pas’ g, Blaftering, billig. Ealct- 


das Simmmer, ute ÜUrbeit garantirt. 
Hoff Humboldt ne — 


Veraltete Blut- und Hautfranfbeiten, Mazen:, 
Leber- und Nierenleiden, Rheumatismus, er 
bofität, Ehmwindelanfälle befeitigt in furzer Zeit 
Begales Sträutertee. Badet 25c, 5 Badete $1.00, 
Berfandt per Poft. Begales deutfhe Apothete, 
1654 Xarrabee Eir, 


Weg zum Glüd und Erfolg, oder „Neu- 
gedankenlehre“. Erprobte Lebensphiloſo⸗ 
phie, die Tauſende Unglücklicher von Ver⸗ 
zweiflung und ſchwerſten Krankheiten ge— 
rettet und zum Wohlſtand geführt bat. 
Darüber hält Carl Rahn deutſche Bor—⸗ 


trũge jeden Sonntag puntt 6 Abends in 


Beſant Halle, 116 ©. Michigan Abenue, 


15. Stod, Zimmer 1508. — Eintritt frei. | 


35c Frauen-Haarmalden, Frifiren, 
ing. ®erfertige natürl, Saarzöpfe Nlle Auss 
fhläge unter Garantie furirt, beite3 Sautmittel, 
Schreibt nad Zirlular, Uhl, 21 €, Ban Buren. 
22mailamomifrion 


Manicurs 


Leibbinden nach Mab für alle Unterleibäleis» 
angenebm und praltiib: aute® Material, 
fowie Arbeit garantirt. Echreibt: Vird, ©, Boll, 
5238 Welt 24, Place, ſaſo 


—E 


Fritz Ebeling 


von 


Bert ha 


Müller, 


\®. Wafbinaten S’rake. 


fafon | 


Plumbing: Arbeit 
führt, 1314 


wird gut und billig 
Diberſey Blod. Fred G, 
ellinaton 41%, 

werden fait wieder jung 
aube und "uf 
23 Eid Filtb Avenne 
Epregftunden bon 9 bis 5 or, 


Carl 


N 


aus 
Arne 
amilams 
durch 
Spe 
ebener 


Alte Füße 
Beierions 
aialitäten. 
Erde. 


x 


30 tterlund, Maurer 
Clarf Str. ’Bhbone :Yale View 2418 
a K- und neue Mrbeit, Ausfüllen 
ausgewajhener Fugen in Niauern und Schorn 
fteinen. Keine Arbeit zu flein. fajo 


Konler Krüäuter-Tee 
Blutreinigungdtee 
Stärft dad Chitem und erteilt neue Yebenss 
fräfte, Für Kinder und Erwadfene im Frübjabe 
unentbebrliihd gegen unreines Blut, Geidmwüre, 
Hautfranfbeiten, Rheumatismus, Magens, 
und Nierenleiden, 
Kreis 25 Ei3.; 5 Padete für $1.00 
Bu beziehen in allen Apotbelen oder 
bon - Köonler Remedies Co,, 
458 W. North pe, Ede Cleveland. 
Smai* 


diredhi 


General Diodel, Tool und Madine ? 
Erfinder, Unfer Stab von tüchtig 
lernten Mecanilern itt Kunden be 
Entwidelung und Bervollitändigung don Jdeen, 
Patenten und Erfindungen. Eryert Mobell« 
und Maidhinen-Bau, 
tirarbeiten aller Befhreibungen, 
auverläffig und bertrauensboll, 
Regal Model & Tool ® 
124 Eid Clark Eir, 


orl3. 
yen 


80» 


Mlle Urbeiten 
orts, 


ſmaiimtæ 


‚> | 


| Bor, 


stontraftor, | 


Leber: | 


biflih in der!‘ 


Wiffenfhaftlide Erperimen» | 


‚Aspbaltdäder über rg 
lig bei Hermann ide, 412 
Telepbon: Irving 9804. 


und bil 
Ave 
dbola 


gut 
NR. Drate 


Ueberfegungen englild. deutich, deutich-engliic, 

Urbeiten und Ktorreipondenzen in bei» 

den Spraden prompt und auberläffig. Sartorius, 

225 W, Wafbington Sir.; Abends und Sonntags 
ir. nabe Center Eitr, 

16jp,dbidofa* 

rung, bil» 

Humboldt 


‚Gute Kleidernäberin, 
lioe Preiſe. 


0242 
Vals, 


1 20 Jabre Eriah 
finden _ Zelephon: 
Nobey Gir, 


Zu 
1719 N, 
15mai,fafomi,imt 


—Adtung I —— 

Der Epiritualiften- Verein ber Südfeite 
bält jeden Sonntag Nahmittag 3 Uhr feine Ber 
jammlung in Mcdermotts Halle ab, 54413 Süd 
Aſhland Abenue. —inſa 


— Eureta *e— 

Irbing Park Boulevard und Vernard Straße. 
Ganz neu umgeitaltet; feiniter Blap in Der 
Stadt für fieine Bilnits, 

A, €. Borden & Co, 
umgezogen 


Bernbard 
Abenne. 
16m1mX 


Nachfolger bon 
nah 313 Nortb 


Bainting, PBaperbanging, Calciminina 
gut und billig ausgeführt, 
Schmidt, 


wird 
Arbeit garantirt, 
506 North Ave, Tel, Diverfeh 


17maimw&£ 


VOR? 


Wünſchen Sie vaf Erfolg? Beauftragen Eie 
uns mit dem Verlauf oder Taufb Abres Grund« 
eigentums, bier = auswärts, Ulerander Ein» 
ger & Go,, 108 No. Dearborn Strabe, 


15maiX* | 


Phone — g500. | — 
mai2mx 


$1 Bianojtimmen $1, 


Gegen Rheumatismus, Erlältung, Nieren» und 
Qeberleiden nehmt die Fe ;bäder bei E. Bul⸗ 
linger, 2253 ®@, 12, ffen Zag und Nadt. 

Smaifadidolmt 


_Blafterarbeit 
Shiemann, 
coin 1608, 


beften® billig ausgeführt. 
746 Wrigbiwood Abe. ’Bbone: Lin 
12mai2wX& 

Blake, 
Laden, Flaͤts 
zoranſchlage 
Ertras. 
earborn Sir 
2004*% 


Sabre 


im Gefsäft auf demielben 
Baumeilter von Häufern, 
ulw,, dicfern Geld, Wläne und 
frei und Dauen fomplet. 

Padbod, ondb& Go, 23N D 


N 
x 


25 Hübzerangen. 101, : 21 €. Ban Buren. 


28apimtx 
Schreiben ©ie heute nad meinem Verzeichniß 
von Erfindungen, die febr in Nadfrage find. 
9. 3. Sanders, 116 W, Baur Buren ©t., Chicago, 
2Tia*X 

— 


Lack. 


2 Cents das Wort) 


Farben, Firniß und 
(Anzeigen unter diefer Rubril 


sarben, 
weıh, beite Zu 
82 
2.250. 1 
machen: 
ger als 
Farben 


z rb 


die Gallone. Fa— 
altiaf, Meaularer Breis 
sirmif Gallone. 
Stains 
Mol 
und 


en und 
| ’ 

si Die { 
Enamels 
enpreis, a 
‚irn, an Deier 
oder Die bt beibadiai 
bon den ‚sabrifanten augacichtat, 
sarben ilt befannt, Kommt und 
ren. Poſtbeſtel gen 


prompt ausgeführt 
Bentral Baint % 


1 archboufe, a 
Weſtern Abe, Chicago, Zelepybon: Ganal 18% 


19mai*% 


"anne ie 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 


Eis. das Wort.; 


Zimmer 
Seminarh ve, 


Hu 
rudige 


bermicten: Schön: 8 5 Slat an 
ve ute. 2143 
zu vermieten: 
i 1935 

bermicien: 
YDı tr, 


be Ile Bimmer mit 
ffield 


grob e 


SH 
zuwWboT Yo 


„u berimicten: 


“pe., Flat 


£ Schönes 
ler; 


u 
2; 
So. 


bermic ten: 
‚ve 8 es 8 
dwell 


Zimmer, 


202 Elbbourr 


Zu vermieten: 4 
rubige 


beile 


ai Leute; 89, 


Zu beri miete n: 
tage mt Dacht 


men. 2016 I 


bequeme 
binten. 51 
Abe nabc 


Selle 
oden, 
gden 
vermieten: ® 
N. Weſtern 


Zu Zimmer FSlat, 
Abe. 
bermicten: ®erä 
— — de 

und Straßenbahm 


Ave 


neu beforirt, 


umige 


d 
Zu ve rınieten 
Some 


3u bermicten: 
Gas. 1706 


mit Zoilet und 


dermic 
Dromung. 
Abe, 


vermiet 
Ecde Hohne 


en: 


Zu 
si ), 

Zu vermieten n Haus t drei Zimmern. 
Nachzufragen n bon 2 bis 5 
Ubr, 2420 Ab 


— 
vorne, 


bern teilen: ob 


‚009 Auftine 


„immer, 


mer mit 7 ot 


Bu vermie belle Zim 
lei, 1254 
vermieten: 
10651 N, 


höne, 
E Zir, 


Simmer um 
Datlch av e 


Zu id 


Monat. 


$10. 1317 


El bbo u t 
fadi 


u bermieten: Store, 
Mocmue, 


3u bermieten: Helles 

1315 Eiybourn Me. 
Zu de rmieten: Drei 

1517 Sedg! vid Straße, 


- 


4 Zimmer Flat, $3 


ſadido 
ex mit Bad. 


ſchöne Zimm 


Simmer, Pa 
1133 Mario 


8 
na 


vermieten 4 
Dad, $17. 
Avenue. 

Vermiete amwei 4 
Campbell Ave., nabe 


14: 6 


eir,, 


Bu 
‚immer, 
Lincoln 


belle 
nabe 
ſaſon 


d 
an 


Simmer „lats, 
Nortb Ave, 
Bu vermieten: ; fhöne, belle 
beforirt. 1256 Gergnid Etr, 
fide 8477, 


1537 Norb 
famodo 


Simmer, 
Phone: Sunnb⸗ 


jan 


Zu vermieten: 4 ** belle Zimmer, zweites 4 


lat, 9 Cleveland Abe. ſaſen 


—— 


| ment Flat, 


(Anzeigen unter diefez Rubrif 2 Eis. das Worı.) 


Lifte fehre Ihöner 4 Zimmer Bohmun- 
gen, Ofenbeisung, beitcheud aus großem Schlaf⸗ 
zimmer, Wohnzimmer, Ehzimmer und Süde; 
durdans modern; liberale Ktonzellionen. 

Chad, H. Serum, 3301 ®, Chicago be, 


I 
22mailmF 
| 60 bis $70 den 


Zu bermieten: 
ein 3 
3241 


An Canal 
immer Flat, $5 den 
Normal Avenue, 


89 
mit 


Str, nabe 31. Str, 
Monat, Un 

22mailmft 
und 4 
1758—60 
doſaſon 


Zu vermieten: 
Zimmer Flats 
Larrabe ei. 

Bu bermieten: 5 Semmser lat, eleftrifches 
Lit; alles modern; $23, 3623 N. Aflbland Ave., 
nabe Addiſon. fria 


Bu vermieten: 


$12, 
und 


bis 


Helle 3 
Bad 


Gas. 


Helles reines 5 Zimmer Baie- 
849 Willow Eitr. dofria 


2. 3. und 4, Stodwert 
„Abendpoit“- Gebäudes, 223—225 

. Raitıinaton Str.; aroß, beil und Iuf- 
—38 Dampfheizung. 


ihäftsführer der „Abendpoit“, 22: 


Zu vermieten: 
ze 


— DIR 


—] 


— x 

Bu vermieten: Seiner, grober XKaden, aute 
Lage für Buther, Grocerb oder Bäderei. 2301 
Nord 40, Upe,, Ede Belden. 19mattıvk 


Verm iete an Kimball und Allen Ave., neue 
und 6 Zimmer Ylats, febr billig: ein # lat geeig 
net für Dolior, Adr.: U 77 Ubendpolt. 
1SınatiwX 


vermieten: Selles 
si ꝛ 


hinten. 


Flat, 4 Zimmer, Bad, 
Rachzufragen bei Frau Carlberg, 
3464 Nord Glarf Str 


ırlal, 


Su be rmict 


05 Milme 


Schönes 5 


Ave. 


en: 
ulce 


Zimmer $14, 


Barbieritu 
der 


Laden für 
"ive., Endpunft 
Etage, 7 

beibe? 


Ztr 


Zu bermieten: Zimmer 
modern, ;7 


Söilton 


Zweite 

* 
Dampfheizung 

Moe. nabe Grace 


Zlation 
mailmix 
— — — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 2 Cents das 


Ro u) 


ermieten: Zimmer bei ungariicher 
Robawf Eir 


Frau, 


ſucht 


Deutſche Roomers. 
* 


wict 


Frau 
Straße. 


immer unb Board, 
, 332 NR, 


$5 die Wode. 
Midigan Apve,, nabe Kı 


Möblirted Zimmer für 
1401 Cleve land Yipe., 1 


zu vermieten: 
oder Frau, 
‚u bermieten: Zimmer bet Wittive, billig; 
über Reltaurant. 2409 Elipbourn Ye, mal 
5 Sullerto n Uve. erite Treppe, rechte, 


Slat, 


IC 


3u bermieten: 
b elzung. 


Floor. 


Moblirte Zimmer mit Dampf 
$2 aufwärts. 320 Dft Superior Str 
Tel. Euperlior 820, faf 


Se bermieten: Möpblirtes 
2 Kerr en. 


Bimmer für Ehepaar 
1448 Elibhbourn be, 


L demie Schöne 3 Srontfelafaimmer, 

4 Tartabee Str,, oberes Flat, 
irte Bimmer Billig. 
bom Xincoln 


fr 


340 Center ©tr,, 
Bart. 


Zu vermieten: Freundliches, ſauberes 
Bad; ſeparater Eingang. 1028 


immer, Sn 
“ivenue, 2, 


Flat, 

et Zimmer und 

oder 2 Hreunde, 
Str,, nabe €. 

Hleined Echlafzimmer 
$1.25, 523 Center 


Berlangt: S find Board aid 
alleiniger I 
2sirh, 840 


xy. Sallted Sir, 


zu bermieten: 
Nandigen Dann, 
Su bermicien: Gut 
fend für 1 oder 2; 


tur an 
eit. 


möblirtes 
billig. 927 


_Simmer, vaſ 
Fullerton 
ſaſon 


Zu vermieten: 
und 
Straß 


Gebildeter Herr findet 
Simmer bei Tleiner Familie; 1% 


enbabn 1218 Diberich Bartwab, 3 


stolt 
vi 


‚a beruicien: 


Bad, 1815 € 


Feines 
cdamid 


zu bermieten: 
immer zit , 
sremont ir, 2, 


oder 
lleine 


Hert 
n 


ram ' 


8amıiia 


ſaſon 


a 
r 
al, 


Deutihe Frau 
Orchard Str. 1. 
Zu vermieten: 
Hälſted Str. 1. 


ſuücht 1 oder 2 Roomers. 16026 
Flat. 


—S r. 


Ein 1846 N. 
Ylat, 


Boarber3 verlangt. 1357 W. 13, Straße, 

Zu vermieten: Zimmer mit Bad und beißem 
Waffer, feparater Eingang, nabe Lincoln Bart, 
$1.25 bie Woche. 1! 542 NR. LaSalle Err., Baſem't. 
1911 Barıy Abe. 
Zauberes ;obn: Schlafsimm er an ein oder zivei 
Berfonen au bern feparater NAufgang; eine 
Kint ur So Hochbahnſianon. u 


laton 


Möblirtes 3immer mit Board. 


tbport Mbenu 


kadbon 


ı berinieien: Reines 
bion Sir. 


Frontzimmer, fep arat 
2116 Fremont Straße 
ſaſon 


nieien: 
t; Zelepbon. 


Großes 


ontzimmer 
mi I 


bern melen: Neu 


modern, 


—* 


te 2 feine 
en, billig. 


Frontſchlafzim 


Da ‘ 
Dame Nindei 
iciner „Familie, 


arobes 


srontaimmer, 


nen, nabe 


Bermiete 
gang 
4 
reine ım 
rt, nabı 


Sermick 


mer, $1 
wödentli 


xarrai 
fria 


ıticher 
»auiıra 


yanıiic 


nabe } 


rınieien setie 


zincoln Abe 


Zimmer 


möblirie Zimmer; 
ner 


blirte 
ran 


ıbe 


nö 
ttliıg, nab 
u. Grand Ave, 


“ve. 1. Slat. 


rc, 


ira 


einen 
Bad und allcı auemtichlei 
„lat 4, dotria 


ou 


mont 


bermicten: Möblirtcs 


) Zimmer, 
Stra 


2114 Fre— 
20mailmwX 


arohes Frontzimmer, 
ein oder zwei % 
Center, 


Bermiete 
beiaung, an 
tcabe, Ede 


modern, Danıpf 


2000 


1Umatlımx 


tionen. 
Floor. 


gs 


„u bermieten: Zimmer, 
vohbabnderbindung. 


lat, vorne. 


moblixt; 
und 1521 . 

smnatrliv 
möblirte Dollar und 
Yale Zir, di—ia 


— —— —— — ee  ————— 


Bimmer, 


Sermiete 


aufwärts, 


belle, 
731 


Zu mieten gefudht. 
(Anzeigen unter dieler Nubri 2 2 Gentd das Wort) 


Sunger, anltändiger Mann 
Summer und Board, pribat, nördlih don Irding 
Bart Boulevard, nabe Clärt Sr, oder Nortb 
weitern Eifenbahnitation. #. ©. 754 Abendpoft. 

fafon 


fen ren — — *2* ui Deitas 
un rocer garten und Gandbu, Nord» 
der Wejtfeile, Adr.: D 419 Abendpoft, 


Handwerler, ſucht 


alt etablirte und aut zablende 


sufragen | 


| Eud 


| pbon: 


Näheres heim Ge: | 


icbäft; 


| babe 


one | 


Mrs. | 


Side. | 


Plodf bon | 


| (UInzeigen unter diefer NAubril 2 Cent3 da 


in. } m, 


iafe | 


Geichäftögelegenheiten. 
(Anzeigen u umter diefer Nubrif 2 Cents das Wort) 


$rocery und Marlet (Ede) 

—Allerieltenfte Gelegenbeit!— 

Wegen Kränflidkeit Din ih geawungen fofort 
(Ede) Grocerh 
Market in dicht beiiedeltem Diitrilt der Süd- 
au berfaufen. Stets nur Baargeihäfte von 
Tag, Samstags das Doppelte, 
getan. Billige Miete für eleganten Edladen mit 
modernem 6 Zimmer Flat und Bad. Eleganic 
Firtures und friiher, reiner Waarenvorrat, 
laufe alles aulammen für $185, 
Doppelte wert, Zeil auf Abzablung, wenn ge» | 
wiünsicht, Dies ift einer der beiten Blübe, der 16; 
mals anaczeiat wurde, Kommt und 
jofort, au) Sonntag in 732 31. Str, 
Ede Emerald Ave., 1 Bloc öftlih bon Halited 


Gutzablenden Pool 

ı Zifche, billig und genügend Raum_für 
bierftube;_ gute Lane für Barbier, Micte 
$1ı5 den Monat, 3 Sabre Leafe. Berlaufe 
die Rool-Tiibe- einzeln. Handelt fehnell. 
dolas SHerart, 1708 Cleveland Wpvenue. 

Lincoln 8073. 


und 
ſene 


Ver 


Muß derfaufen: Room, 
Bar 
nur 
auch | 
Ri 
Tele 


Hotel auf dem Lande wird Billig berlauft oder 
umgetaufcht für fleine_Sarm. Cigentümer X. | 
Eclior, 1628 — 22. Str. Chicago. fafon 


gu derfaufen: Laden, feine Lage, Groceries, 
Nurswaaren, Zigarren oder Bäderei; feines Ge 
teue Pücdereieinrihtung initallirt. Drei 
sonzimmer binten. $650., 4435 Beit Dia 
I Strabe. faiomo 


——— Roominghaus. 
1844 Well 


»eus 


Zimmer 
tt. 


12 


verfaufen: Prahtvolles belle lat, $75; 
$25. Gute Möbel. 1153 Wells Eir, 


zu verlaufen: — — ſpottbillig. Ber 

sgrund ſage ich den Käufer, Halber Block 
vom Yincoln Barf. 20. Zimmer. WMreſſirt: 
Kt, 442 Abendpoft. 


3u verlaufen: 14 Zimmer Roomingbaus, wc 
gen Zodesjall, an State und Sllinois; alles 
beiegt; Miete $42; 3 Jahre Leafe; Preis $150, 
Nadhzufragen: 444 N, State Eir. 


©. 


; feinite Transier-Ede; 
ı Brauerei; nehme guten 
mm als Xeilbaber fleine VBaarfumıne, Reit 
oten an auberläffigen Man. Berlaufgrund: | 
wei Bläte. ———— 340 NorthClart 
Str. Thompſon Gebäud ſaſon 


Zu verlaufſen: Eine gutgebende Grocerh, 
den, neben einem Fleiſchmarlt, Noroleite; 
| aeihäit; Agenten. M. U. 271 Abendy 


ı verlaufen: Saloon, 
ıdt; unabbänaia bon 


zic 
du 


Eckla 
Baar 
eine oft. 


m 
u 


in auter 
Euch. 


Nachbarſchaft. 


Adr.: D 422 


ju verlaufen: iderei 
und überzeugt 


nonmmmi 


Abendpoft 

d:Büderci zu berlauien. 
nbeit für einen volniihen oder 
en Bäder. Billig. Televbon: Rodwell 


Sutachende Ed 


böhmi 


2926 


sel Q 
ih 
9 Roomingbau 

1850 Lincoin 


‚immer 


SG 1 nd. 


heif» 
DCiie Ku 


de. 


- 


Eine günitige Gelegenbeit. — 
Delilatefſen und Grocerh, neu eingerichtet, 
feiner Nachbarſchaft, preiswert zu verlaufen. 
Aeine Agenten. 3112 North Cicero Ave. ſaſomo 
ı verfauien: Saloon, altes 
wegen Unglüd: Nachzufragen: 
Brauerei, bis Bormittags, Wir, 
güriner, 


in 


Gutgebender 
sfalles, 
9 Uhr 


Baum» 


ı: 14 Zimmer 
Einlommen. 


Roomingbaus, aute 
638 N, Klarl Elı 

momiia 
Route mit gu 
en rechten Man 1. 
friaio 
$320 monatlidhes Ein: 
Str. ftia 


Zu verfauien: Eine einfahe Ei 
4 chaft, Goldgrube für d 


Zu verlaufen: 
lommen. 218 


Hotel, 
5, Halited 
Büderei, in guter der ıticher 3 
8500 unterm wirflichen 
wegen Stranfbeit verlaufen, Nähere 
per Iclepbon: KRabenswood 582. 


‚u dverlauien: 
barſchaft 3900, 
muß 
funft 


Ras 
Wert, 
Au 

irſa 
berfaufen: 18 Zimmer Roominghaus, gute 
Einfommen, 115 ®, Ontario 


31 


bel, gutes 


Str 


vollſtandig das 


überzeugt | — 


I $6000 


Gute | 


billig au berlauien, | 
| $latgebäude, 


neu, R 
Citizens 


talo | 


friaion 


Saloon zu 


be erfaufen, 


3259 N. Seaditt 


Straße, 
fria 
berlauie Zofort, Grocerh 
2 Amcrifa 


u nd 


stit 
verlafieı, 5 


ar 


( 
‘ ‘ 


irfaio 


Transier: 
rrla 
Büderet auf Auftion, Teilmeile 
Montag, den 24, 
Lincoln Abe. 


eribop, 
ide. 


:Stubl Bart 
Crawford 


‚u dberlaufen: 
oder im Ganzen, 
Moraen3, 2118 X 


doirja 


711 ©. 
dofrſa 


Zu verfaufen: Bäderei, in guter Lage. 
Cicero Abenue. 

Zu verlaufen: 10 Zimmer Rooming Houſe. — 
1059 Lincoln Abe. midofrſa 

Erfter Nlaffe Saloon-Lage, Nordweitfeite, in 
auter Nahbaridait; Saloon völlig ausgeitat- 
\tet und in autgehendem Zuftand; guter Ber» 
laufsgrund; feine Yage für deutfchen Statholiien, 
Nadaufragen: John Mallinger, 908 Weit 12. 
Zir., bor 10 Uhr Borm, 19mailwX& 
Berfai Repvaratır 


use 
Yage; jebr 1415 Gait 


Shop; 


71, 


ſehr 
eir, > 
19mailtwX& 
Ju ı verfau fen: 
Str 


HM, 15 


' Saloon, gute Nachbarſe Haft 942 
Wmaiæ 
Pictuures, Saloons, Hotels, 
werden am ralceiten, bor 
durch Wlerander Einger & 
Str. 


Nobing 


ttabauf # 
napauler ci 


aiteiten beriaugi 


105 N, Dearborn 


Geidhäftsteilhaber. 
a zeigen unter biefer Nubrif 2 eis. da3 Wort.) 


verlangt mit 175.00 für 
1202 


Moom, u offen, 


Bartner 
inch 


J 
zu 


ein autes 
MRadifon Zir. 
ſaſonn 

er berlanat für 6b 
Griabrung baben in 
sua erforderlib; babe das gunitze 
Ihäftigt. Offerten umter der Adr.: TI 
poit. ſaſon 


eſſeres Malergeſch 


neuen Arbeiten; 


If; 
ei 
piial 
n 


anat: 


Suar 


leticher 
utbport 


acihäfltslundie F 


riner. 34147 


ein 
als sul 


r mit 
zo Ave. 
oder Teilbaber verlangt 
jendes Geſchäft. gr 
Auguit Schmidt, 


Bartner 
minmbring 
vorzuſpre 


tur ein 
nah 7 
‚4 Garfield 


ge 
Uhr 
chen: Are. 


Grundeigentum und Häuſer. 
Wort)] 


Nordieite. 

Brid-Eottage, 5 Sm 
Bajement, Oxctogor 

fanır in ein m terı — lat v 

baut werden Gleftriies Licht, Hart⸗ 

ug; gepflaäaſterte Straße, alles 
1 Block zu 2 Straßenbahninien 

Downtown öobne umzufſteigen. Preis 

rar, 315 lich 


monatl 
Wim. 1905 


Zelosth, 


mer auf jedem Floor, 
Da ich mit großemds Dach 


von 5 Zim 


Iaberiicid 


Belmont Vive, 


759 
Brid, 
moderne 
zur Hoc» 
22mailiwE 
Ave. 


gen Regelung 
laufen 2236 
5, nd 6 Zimmer, 
Blumbinga, alles bermice 
bahn, Preis SW0, 
Zelosth, 100 
Ein Bargain! 
Belmont 


‚in 


einer Na Hlafjen haft, 
Zeminary Ave., 3: 5lat 
im beiten Zuflande, 
tet, bequem 


Belmont 


Lincoln Mve., 4 große Zimmer 
ylat moderne Pumbing; aepila 
, $700 oder mebr baar, 320 
22mailwt 

Id, 


und 


se, $297 


W sr, 3elo3 1905 Belmont 


Ave. 


Brickgebäude, 
oden, Moſail 


Eichenholzverliel 
Treppengänge und 
eleltriſche Fir 
Beſinahme. Fin 

Leute. 30 Fußs 


bezahlt. 


Flat 
Fußb 
rirle Bande, 
loriigen 

auberlalfitgac 
ztraße, alles 
mit 


def 


Keine 

Bau» 
Umge 
Ztation dee 


Nachbarſchaft beihränften 
in prüchtiger varlübnlicher 
m zur NMddilon Str. 
Sohbbabnlinie und 2 
nab Domntomwn obne umauiteigen. 

$1000 oder mebr Baar, $ mo 
22mailmX 

Abe. 


1905 Belmont 
Dridbaus, beinad e neu, 
bequem zur Diverley Übe- Hoch⸗ 
Lincoln U Ave. Straßenbahn. 
81700 Baar, wie Miete. 


leſt 
81b, is Belmont Ave. 
22maitwa 


losthy, 


u 


Zelo 


Flat und Baſement Brickhaus, 
Eige mer, ganz vermietet. Gute Berlehrsver 
bind Freis $7650 2000 Baar, oder nebute 
flein Sauseigenilm Bauitellen als Zeil 
zablung. 3m, ZelosiTh, 1905 Belmont Ave. 
22mailwX 


ge baut vom 


Lt 
ai ne 


Befihtint dies! . 
ftödiges 2: lat, gebaut vom Carpenter für 
einenen Gebraud 5 große Zimmer in jedem 
Flat, moderne Rlumbina; in ausgezeihnetem 
Suitand: geplafterte Straße und aanz bezabit; 
innerbalbö 2 Blods von 3 Strabenbabnlinien. 
Nur $3300, $500 Baar, 820 monatlich. 
Billiam Zeloöfn, 
2359 Wdbilon ir, el.: Graccland 4579. 
22mailwE 
Brid- 
Ordnung; 
S1000 Baar, 


Start aebautes dreiftöd. 

6—4 Zimmer Flats, in beiter 

Miete $1032 jäbrlih; 334x132, 

nabe Eleveland und .- Abe. Brei $9000, 
va Zoun & Lieriding, 2151 N. Halited Str. 

l frfa 


Muß 


Su 
baus 


verfauien: 


⁊ 
X 


im; zehn Zagen berfauft oder vertauſcht 
werden: Elegantes dreiftödiges Steinfront, 3—6 
end 34 Bimmer Flats, fenbeigung, _ grobe 
| Lot, nabe deltieh umd Barry Ave, Macht of rie 
La Vouy & Werſching, 2151 N, Halited € 


Mai, 10 Uhr 


aute | 
' tig. 


I5mai*% | 


Dt 


30mai,faio | 


g | 
22mailw, 


16 


IN. Salited 


2: lat Haus in der Gege nd bon | 


Straßenbabns | 


| neueite 


Dsgood | 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 2 Et3. das Wort. 
— —— ze — e — — — ñ — 


Norbdieite, 


Bu verlaufen: Bargainm. 
Elifton Ave., 2 Blat — :36 
Seminary Abe 2 Slat Bridgebäude. 320 
Altgeld Str., 2 Ylat Gramegebäude... 3600 
Webiter Ave., 8 Zimmer » Haus. ....0....33800 
3 Flat Steinfrontgebäude. serenennen nun n. .D7250 
2 Flat Brid- u. dramegebäude, Ward St..$2200 
Baul Quetf de, 956 Webiter Ave, 


Store Property, Nordieite, | 
Sarıı, leere Lotten oder Lleine | 


. 417 Übendpoft. Tafon | |; 


Zu vertauſchen: 
gute Rage, gegen 
tefidenz. Adr.: 


Zwei⸗Flatgebãude, 1423 Barry Abe,., nabe Lin» 
coli. Preis $2550; Lot $1800 wert, Geht e3 
eute, 


| 
| 

Bargain! Neueres 2ſtöck. Brickhaus, 
Fa 5 n, 6 Zimmer, modern; nur 


$5,2 


Oscar! — Nojetti, 2411 Lincoln Ave. | 


lajon 


Nur $3,500 für für 4 Bimmer-$ Hans 
Miete $48, 
— Oscar! — Kofetti, 2411 Lincoln Ave. 

ſaſon 


Zim 


— bs: 


Sehr billia!  Bridhaus, 
mer, Bad! nur $5,800, 


Dscar! — vietti, 2411 Lincoln Ave. 
laton 


3—6 


Zu verlaufen: Bei bieritödige 
bäude, 44, 4 F Zimmer Flats, Bad, Miete 
31488; nur zwei Klodts dom Lincoln Bari ge 
legen, mit beiten Gar-Berbindungen; dies ilt 
ein gutes Sndeitment und Tann mit $3000 Baar 
Anzahlung“ gelauft werden. Breis $1U,000, Blum | 
& Ubrams, 3709 Eoutbport Yive. ſami 


—A 
n 


Zu verlaufen: Pillia, 5625 N. 
Addifon Ave., mod, 3-Flat Frame; 
leihte Zahlungen. Bauınann, 3065 


Mub verlaufen: 2itöd, moderne Srameflats u. 
Atöck. Frameflats hinten; Barry Ave. 
Southport Ave. Miete $52; nur $4650. 
mann, 3065 Lincoln Avenue 


Zu verlaufen: 1448 W 
port Ype,, mod, 7 
eingerichtet, $2500, 

Bertaufiche Nordfeite 
Sarın und $4000 

George T 


na) 
Bau 
oliram Etr., 
Frame, für 
ann, 3065 


im. 


Baum 


tar 
Linec 


Brick-Geſchäftsge > für 
baar, Mortgage $7: 
orpe, 2360 Yincoln Ave 


Vertauſche Nordfeite 
Miete $2100, Wöortgage 
baar, Geo. Torpe, 


G:Slat Tteinae 
$850U, für Farm 
2360 Lincoln ? ie, | 


Bertauihe Nordfeite 2: Flataebäut 
Lot und $1500 baar:; Wortgage $2000, 
Jeorge TZorpe, 650 Kincoln 


de ur & 


George 


nabe Zemin arı ‚Ade. „ 3:6 BZimme 
$5500, Wiiete 38660. 
George TZorpe, 2360 Lincoln 
ju berlaufen: $4500, 
Zimmer Flatgebäude; Bad; Gas; Hartbolz- 
böden; Goncrete Balement: binten eine 
Cottage: nahe Montrofe Ave. Car3 und 
N, WB, LCtation; $400 b i 


— aar, Reſt Te 
Sobn Heim 3148 N, Aiblaı nd 


Str., 


Avenu 


hũbſches großes 


Avennue 
ſaſon 
$23,000 


»baude, 


Ante il in modernem 
n 314, 000, 1 


* 
20 ulden 


Zu vertauſchen: 
Abartment Ecl⸗Ge 
; Proz; nahe Sherivan Hobbabnitation 
jeite leere Lot alsTeil; m angenoı d 
verbeſſertes Geſchäftseigentum; lann Baar hinzu 
fügen. John Heim, 3148 N. Albland Ave. 
falon 


Zu dberiaufen: $5000, aro 
fidenz; Bad und Gas; Fsurnac 
Bridgebäude hinten, das als 
werden fann; 33 bei 165 ; 
Apde., nicht weit bon der 
oder %. W. L-Station; 
lange Zeit, Job ugSeim, 


Simmı rT 
ebeizung; 1 eines 
barrage D rwendet 
Ran N. Hermitage 
Ravenswood Eiſe nbahn 
$1000 | baar ni 
3148 R. A 


zu verlanfen: 33200, hübſche große 6 Zimmer: 

Cottage; Baditein Balement; Bad, Gas: fleiner | 

= fann in Garage umgewandelt werden; 

nabe Belle Plaine u * — Abe 300 baar, 

Reit in leichten Mb; jafon 
Hei * Aſhland 


ztall 


so obn Ave. 


Bargain int Yale 

auf Anlage, $421 
aden u. 4 Sl 
StraniDded, 3934 N. 

famodin 
meine 4-Zimmer:-Cottage zu | 
grobe Attic; in beiter Lage; in gu 
Anzahlung $300, Breis $2150. — 


2105 Larrabee Etr, fafon 
Bobnungen, Bridhaus, 
Bad; nötig $1500, Preis $6200, 


8. RAuedel, Nr. 602 North Avenue, 


Sröfter 
Kebr wie 15 Bro 
tod Framegebände, 


$576 jabrlid. 


\iet 
y Set 


udofr 


m 


Din gezwungen 
berichleudern, 
tem Zuſtand. 
Zu erfragen: 


— J 


4 


Bargain, 3—6 Zimmer Ü 


Bargain, 2-%lat Brid, pafiend für Carpenter- 
oder PBaintgeihäit; — $3500, Nötig $1500. 
5. Ruedel, 602 North Avenue. 


Miete $600; Preis $3200; Reit Zeit. 
5 Ruedel, 602 North Adenue, 
oder taufche 2: ftöciges 5 Haus 
Belmont, mit Delifatefjen 
Center Straße. 

Serfanfie billig, 


ür Roominghouſe. 


Berfaı ie 
field nadı 


19%) 


Nordieite 
122 
Zu berfa 500 
Frame Brid, 
Furnace und Dfenbeizung; 
slats binten, Teinc 
ntonatlid, nabe 
Preis $5000, 

za Bond) & Werfding, 2151 


uien: u zuhlung, 


8* 
Zimmer 
auch 2 
heparaluren; 
Wrightwmood „ 


au 


N, 


Cofort, elegante 
Steinfront, 3—5 ımDd 
nodern, 50 Sub Front; 
gen: nabe #elı 

31440 jährlich. Preis 
Werſching, 2151 N. 


Zu verlaufen: 
ricthaus, 

1t 
i —XR Bedingur 
W iete 


a Bouy & 


ing, 3töck. ck. 
Be Lot, nahe 


851 monal⸗ 


verlaufen: 5500 Anzahli 
zimmer Flats mit Bad 
Belden und Seminary Avbe.; 
lich. Preis 55000 


Ya Youy zerſching, 


3u 
IH acc 
kiete 
2151N. Sir. 
Ita 


& Halited 


5 fofort verichleudern: 
1: Zimmer Slats, mit beiter Blı 

alles fertig für nob ein Flat zu 
Anzahlung; Miete $30 monatlich, 


Dreiltödiges Brid 
ing und 
bauen; | 
fleine Preis 
$2u50, 


Ya Bouy & Werfhing, 2151 N 


N. Halited Str. 


Zu verfaufen: 


nungen, Bad, große 
$S6800. Rıredel, 602 


Wohnhäufer, 4 
Lot, Miete 
* worth Abe 


2 Zimmer 
— 
mail 
Yu ber 
n gulli 
nabe 


faıf 


at 


en: 
1dC, 


und 


Lincol 


Billig, 4—4 Zimmer F 
Niete $5 jabrlic; 
n und % 


rame, in 
UL Jicl 
Baar, 
— 

nu 


Ya Bouy E Werſching, 


Ave. 


34500 


Flat Brick 
Tauſch 


verlauſen: Moderne 2 
Zimmer; gehe auch auf 
237 R. Leavitt Str. 

Cottage, alles modern, 
aroße Porch, große Il Kirſchen-⸗, Apfelbäume 
und Weinreben im Garien, öſtlich von Lincoln 
Aven nur 82800, wert 33400. Zu erfragen 2129 
Str. doſa 
Zu verkaufen: Aſhland 
Sir. mehrere 4 und 5 

ment⸗Wall, gepflaſterte Straßen. 
bis 532500. Sehr leichte Bedingungen. 
linger & Co, 11 Süd LasſSalle Str. 


gebäude; 
lleines 
doſaſon 


zu 
6 tur 
ein. 


Zypottbillig, 7 


Ave. nabe 
Zimmer Got 


Wolfram 
tages, 3e: 
Preiſe $2000 
A. Ho⸗ 


ta 


Nordweitieite. 
lauf! Eine 10-prozent ige 
lage, 2Flat, Eottage-Ztil, 6 u 
dern, an St.Youis Apde., nabe Ic 
Ubzablung. 3828 95, Chicago 


Gelegenbeits Geldan 


aulding 


6 


zeſichtigt dieſen 
Ave „ nabe Montrs 
Simmer lats; Yot 350x125, 
3 Boilers, Dal Trim, Tile 
Fenerpläße, Bücerichränfe, PBrivatpordhes, aliers | 

Berbeilerungen; 2 Straßenbabnlinien ı 
Kreis nur $7300, Eigent Sam 
Sonntag am Blaße. ſaſo 


und 


a rgain, 
neues 


1317 N. Sp 
2:jtöd. Brid, 
Heißiwalterdeigung, 
Badezinımer, Brid 


4 


Hochbahn. 
tag und 


umer 


ficben Zimı 
Straf und bez 
eftr. wicht, ( hina 


Steinfront Brick, ſechs 
Flats, an gepflaiterter 
Eichenbolgve releidung, cl 
fets, Zementbaſement, Furnaceheizung, 
Lage. Die Frau Hat bor zwei Nsoden 
Mann beerdig: und will Chicago verla 
bei ihrem Eltern auf dem Xand zu Ivo 
balb will fie verlaufen zu großem 
preis, Dieies Gebäude bat fie $5700 
aefoitet Sofortiaer Berlauf $5500, Bac 
lung $i000. 3u erjragen: 3435 Chicago 
Ielepbon: Garfield 


it, 


oO > 


G 


1 id A 

Muß 827 00 baben, 
Seichäftseigentum für 
leichte, dem Käufer beliebige 
Ebicago Ave., nabe Hamlin 
Ade., beitehehd aus großem Brid Store ımd 2 
lats, vermietet an aute Leute. Eigentümer zu 
Ipreben in 3543 W. Chicago Abe., oder telepbv» 
nirt: Garfield 8358. ſaſo 


zu verlaufen: 
will ih ein $0000 
verichleudern, auf 
Abzablungen. Yage: 


W 


Zu verlaufen: Neue 2 Flat-Bridgebäude, 
neuen Stelvbn Bari angrenzenDd, Bayer 
Kommender feiner Refidenz- Diitrift 
5 und 6 Jimmer, Gas u, elektr. Xicht, Dal Trim 
und Fußböden, Laundrh, Dampfbeizung, 30 SuS 
Lot3, PBrivat-Brid-Sonneporhes, 7000 
\eines davon Wird für Baar berichleudert, 
ih Geld braucde. 
ECotrad ©. 
4311 Schubert Str., 


am 


Da 


SKhroer, Eigentümer, 
4Rlod3 nördl, vonfullerton. | 
2daplialondolmo 
$500 baar, Reit auf Zeit, Tauft eine 6-Zimmer- 
Cottage an —— Abe., "eos Dtate ar 
0 reh, Dra 
Preis nur $245 5 hy, 47 —— 


6. 


| nd Sinfen faufen ein „gi 


| 0397 


er ee ae ee ee — 
8500 Laufen zwei 5-Zimmer Wohnungen, Bed; 


‚IX Iced 


ID» | 


| cagoer 


tert; | 


Gr. ındeigentum- und Hänfer, 
(Anzeigen unter diefer Rubril'2 Cents das Work] 


Nordweſtſeite. 


berfaufen: 4 Zimmer Haus mit Bad. 50. 
Sähner und 20 Hajen. 5916 Wabveland Abe. 


Gute Geldanlage! 2—4 Zimmer Brid und 5 
immer Cottage hinten, Bad, Gas, elektr, Licht, 
ein Dlod weitlih bon Humboldt "Bart, 35500. 
DSorgenien, 3616 North Abe. ſaſo 

Bertauſche neues 2-Flat Brickgebäubde, 6u.6 
Sinmer, Sa3 und eleltr. Licht, Daf Trim; Lot 

0Xx125, Neues 2-itödiges Brid, Ede, 8 Flats, 
DOfenheigung: Miete $1850, nabe Armitaae und 
Crawford ve, Nehme Lleineres Properiy Cora 
tage oder Bauitellen in —— 
Saumweber, 17 N. LaSalle Str, Main 2358 

fatodimt 
5030 und 5034 Codoy 

Preis 82550: Hein 
e. Eigentümer dafelbit 
Uhr. 

Nelroſe Str. 


4816 


Verlaufe neue Cottages, 
Straße, nahe Strabenbahn; 
Anzablung, Reit ivie Miete 
Sonntag bon. 11 bis 5 Up 
Henry Becker, 


Zu verlaufen: Humboldt Ave., nabe Hamlin, 
töd, Sramchaus, 3 Ylats, 4 immer” jedes: 
Konfret- sundament, Ofenheizung; Miete $480. 
Preis $4500. Yeichte Bedingungen. U, Solinger 

= %e, 11 ud YaSalte Straße, 


ud 


— — 


zu verlaufen: 
3500; Preis 
Gegend; geeig 


\ell 
Llde., nabe 


: Feines \ Stame, wert 
5000, Lot 371% bei 1855 feine 
net fur Hühnerzudt, 3517 Keating 
Addiion. 


3u berfaufen: 2950 
Milmeuflee Abe,, 
tioddige 2—4 
lretbaſen 


fur 


— Ba 
Dawſon Ave., % Blod voit 

, Nabe Yogan Square, Neue 2» 
Summer Wlais, eleftr. Licht, Kon 

ıent, ganz mod ı; oberes Flat bermie- 
ungen. Gebäude find 
H. R. Melms 
22mai,fanıi* 


verfaufen: 


H cdiges neues Brickhaus 
Baſement, 


ung, Laden und zwei 
uß; aus gezeichnete Lage; 
Straßen, Divifion Str, Grand 
ticello Ave. Zu erfragen beim 
sohn B. Tanfey, 2501 8, Diviſion 
"Bone: Humboldt 113, itlalo 
ie — ige 
verlaufen: 6-Zimmer-Cottage, breite Lot, 
h -9 -Ölat Brid, Ss5000U. — 3 Flat Brick, 
37306. Verburg, Zullerton Adenue, 
friafomo 


kuß 
3000 
3657 


8300 Anzahlung 
820 monatlich 
etell zwei Flat Brick⸗ 
ebäude, 30 Fuß Lot; “ein ı Slat vermietet, das 
andere ferti g zum Einzieben, 

$150 Anzahlung, 

$10 monatlich 
Sinien Taujen eine 5-gimmer 
Eichen: FuBböden und 
neu und 


Brick⸗Cot⸗ 
Vertleidung; Con—⸗ 

ftrilt modern, 
3uetell, 

2201 R%, Kojtner Abe. 

5mai*X 


tage; 

crete:Balement; 
3uetell 

Fullerton 


Ave. 


Zu verkaufen: Neue moder 
2) oder Front 
Teilzahlung. 
N. Koſtner Ave. 
und Roscoe. 
Zu berlauien: 6 
Fuß Stont, $5 
Eigentümer, 4953 


ne 4 Zimmer Cot- 
‚ nehme Xot oder 
Zalefsfi, Eigentümer, 
44, Ape.), Ede Xels 

dofria 


SS ısuB 


mont 
und 
00 An 

Grace 


6 Zimmer 


+7 
zablı 


tt, 


Framehaus, 
ing, Reſt monatlich. 
dofrſa 


38 


Zimmer Haus, Bargain, ges 
Karl, Mor: 8. © 49 
17ma 1w 


Zu verlaufen: 10 
genüber Humboldt 
Abendpoſt. 


Zu verkaufen: 1656 Springfield Avenue, Ecke 
abanſia, 6 Zimmer moderne Cottage, Konkret⸗ 
jundament, eleftr. Licht etc., 231 3 Lot; As⸗ 
phaltiſtraß *8500 Baar, Reſt monatlich. 

H. Gieſeche, 2530 N. Sawyer Ave. 

mo—fa 


2 Fu 


F. 


Weſtſtite. 
verfaufen: Sieues Steinfrontgebäude, 6 
Zimmer, ftrift, modern, Miete $87 den 
t Näheres beim Eigentümer, 721 © 
ntrai Bart Ave., 1. Slat, 


GC 
Zu verfaufen: Acht Zimmer Refidenz, 
modern; Wird verfauft zur Hälfte 
Breis $1500. 3019 seit Bolt Etr, 
3u berlaufen: gweiftöd, 
neu, alles modern, billig, 


ganz 
des Wertes; 


Haus mit Bafement, 
1233 ©, 57. Court. 
fria 
Griter Klaffe moderne 2-Flat_ Bridgebäude, 
Morton Barkl, gepflaiterte Straßen, alle3 bes 
zablt, ſtädtiſches Leitungswaſſer, 5 Cts. Fahr⸗ 
geid, Hoch- und Straßenbahn; niedrige Steuern, 
„Reftricted* Subdibilign, Alle Stadtvorteile und 
feine Nachteile. Gebt uns, ehe Jhr Tauft. 
Yreile $5700 und aufwärts, Zeil Baar, Hieit 
inonatlich, 
Karl U, 
2126 ©. 
eng 
der 22, 
Edenfalis 
laufen, 


ah 


Carlion, Baumeijter und Eigentümer, 
48. Uve., Cicero, gegenüber 48. Abe, 


Douglas Bart „U“, oder 48. Ave. 


= + 
Str. Eard. 
feine Gejichäfts-Bauftellen gu bers 
10ma*%, 


Süpjeite, 


Modernes, b⸗Flathaus, Etein⸗ 

alles Eihenbolg Diiete 
Unzablung nad Wunich, 
nahe Salited. ſaſon 


Zu verlaufen: 
front, mit Dampfheizsung 
$2100: Preis $15,500; 
&0. Green Etr., 


— — — 


| Bu verlaufen: Neue 5» und 6 Zimmer 2ftödige 
:ichäujer; alle modernen Einrichtungen; 
raße gepflaftert und bezahlt; an 59, und Was 
Aewood be. = Blods weitlid von Weftern 
de.) Eigentümer amı Blat. Bruno Pinlert u. 
Zöhne, 4810 e. 5m3X* 


— 22. Straß 


— 
Reit $10 n i 
Acres r e Sebäude, 
( sabrgeld. immer 20 Njhland Block, 
Nord Clarl Str. 15mailmtE 


mter 


Yorftädte. 


Yu verlaufen: Beiter Baraain in Cramford, 7 
‚immer Cottage, lttic, 7 Sub Balement, Ga3, 
ad, Bäume, Sträucher uſw. Lot 37 bei 124 
uß. 3011 tomensfy Abve., früber 40. et. 


=. 


Bu & tu ng! 
fhönen deutfchen 
; don Station, 2-$lat 6—6 Zimmer; er: 
Klaſſe; aut und fein gebaut; $550 Miete 
s300 bis $500 Anzahlung, Reft $25 
oder tauihe fir Nord 
Zadonia Lufit, 4107 
20mai, doſaſondimidofr 


Verlaufe im Boreit Paul, 


Nord 64. Nlvem 


Tarmländereien. 
0 Ader Farm, autest 
) Town, Näbere 
and 2. Kr 
22mai1wæ 
40 — 
ieh, Ernten, Wald, 
75 tragende Obitbäı ime, zwe 
20 Acres Klee und Getreide 
Tauſche auch. Adr: D 


ſammt 
fließen— 
ei Acres 
; Hälfie 
409 Adendpolt. 
fafor 
Berfaufe 20 Acres bebaute Farm, 70 Obit- 
bäume, aut für Geflügelaudt; PBreiS $650, auf 
Hözahlung, oder taujche,. Adr.: D 408 Abendpoit, 
jalon 

nilienderbältnifie halber bc rfaufe fpotibillig 

r uch acı Fiſchen und 


Farm. Au 
zragt brieflich bei Mauſton, 


Farm 
i ieſen, 
des iſſe 
Beerenobſt, 


Anzahlung. 


ignei zum 


Anton 


ı 
Died 
vd, 


it bertaulchen: 

haus, nch. 
Hehward, ſchuld 
eſtſeite-Grun 


156 


Sand, mit alient 
in Wisconfin, in 
Ehicagoer Nord 
Adam Daiemstt, 
dimiſa 


80 (in 


nem 
entrei, 
tr deigentumt, 
Str. 
Wis lonſin Farm, 80 Acres 
nſtumpfen, erſtklaſſiger dunkler 
: Haus, große Stallungen, 2 
Schweine, 250 Hühr 
Meilen von Stadt. Mlte 
 eriauiden gegen 
Mgenten verbeten, Mi 
Abendpoſt. 
vin ig zu verlaufen: 4 
ihon ei igerichtete Gebäude, 
ner, wert $1800, berlaufe 
Bor 12, Knieman, Ind, 
vertauſchen, 
Sarım, Etod 
Abve. 


Acker 
Late 
gegen 


Ilei 


frei von 
den, 3 
Bich, 

, Maſchi—⸗ 
zhalber willens 
Grundeigentum. 
an Adr.: A83 
diſa 

Acre Hühnerfarm, 
Raum für 400 Hüh— 
für $1250. Schreibt 
ftir 


18 
Ebicago 
seldungen 


Ebicago Eigentum: 
Mafchinerie. NRezef, 


Sn 


für 
und 


gu 
Acker 
Armitage 


2810 
fria 

Su _ verlaufen: SO Ader Alabama % 

grobe Ohbitfarm. 4 Zimmer Haus und alle 

fchinerie. reis $1500, stleine Anzahlung. 
Näbere Auslunft im Saloon 920 NR. Hallicd 
Straße, 19mai 1wæe 
Kultivirte 
Wiskonſin, 


80 





Farmen in, Illinois, Michigan — 
billg zu verfaufen, oder nehme Ci 
Property in Taujch. Direkte Berbandlu: 1a 
mit Eigentümer. 2105 Larrabe 17mailivX 
Acer Tultivirt, 
auch 120 Ader bochiein N 

od, Maichinerie: Lebmboden; nabe Stadt 
15,000 Einwohnern; $5500; annebmbare 
diranngen. Soo Line ISmmigration Departm 
Ziumer 515 ), 112 > Weit Adams 12m 
onfin | 

Nebf, 


e Str. 


Keft Weide, zu 
verbeiiert, 


80 Ader, 60 


$4000; 
Stod 


Str. 


815 per 
La Salle. 
4mailı 


Sarmland, 


fein 21 3 


der; i 
5 nt& 


nah dem nördlichen 
Gelegenbeit, Lebnts 
leichte —— 
nabe Eilenbabneı 
Beihäfligung im 
Ihreibt: Goodman 
Wis. 16ap* 


Berihiedenes. 
Acres Lot mit Gebäude, Haus bat Einrich⸗ 
Stadt, eine Meile nördlich von 
Sonntag dem ganzen Tag, 


Berlangt: 50 Farmers 
Wiskonſin. Ausgegeichnete 
boden, niedriger Vreis, 
Wohlhabende Gemeinde, 
Kirchen, Schulen. 
Spredbt dbor oder 
t ec oınvand, Goodman, 


Märkte n, 
inter 
Lumbe 


41, 
‘ung twie in der 
Zorn, zu eriragen 
Slenvdiew, Sl. 


vertaufhen für Bäderei oder Grocerh: 
Simemaer aus, großer Taubenichlag, 
Imit Tauben; 4 echeunen, 1 Kub, 50 Hübner 
und 125 NKüden; 15 Obftbäume; alle einge⸗ 
zäunt und bevflangt. Schreibi in Engliſch. Box 
45, Steger, Ill. fafon 
Wenn Ihr eine $arm oder Chicago Grund» 
eigentum verlaufen oder bertaufchen wollt, ing. 
jebt Cbas. Shlote & 0, 2007 {mt 
Park Vlvd,, Zimmer 2, ı1jl,fafonm 


Zu 
6 Lotten, 5 













audendpoft, Chicago, Samftag, den 22. Mai 1915. 




















Bienderung der Wahlgefege. — E 3 
Sausausicuk für Wahlen wit Staa || DeL HLoße St. Ronifer Million Dollar-Berfanff 


Die Frauen Unterftütsungs- Gefellichaft 1 37. | nen ne an 


Staatsfonvente mit Delegaten als : .. 
LADIES OF THE MACCABEES OF THE WORLD Pritgliebern werden in Sufunft in| jehr geringen Breife zu füllen. 
Die größte brüderlide Hnterffükungs = Gefellfhaft 


’ e « i | * — 
nen Sanel „S. & 9. Grüne Stamps3 mit allen 10c Einfäufen, 
* æ ſetz annimmt, die heute vom Wahl⸗ 
die gauz aus Frauen beſteht. ausſchuß empfohlen worden ſind. 
Steht in abſolut keiner Verbindung mit The Ladies of the 
Modern Maccabees 


ö— — — —— — ⸗ — — 
Nach den Beſtimmungen des neuen Zurdon | a NI N G > 
Gejeges werden an dem Staatston- 15 Yan’ \ 3 
Geſammtſumme der Fonds $8,481,636.24 — Benefits feit der 


vent nur Mitglieder der ftaatlichen | 
Gründung ansgezahlt, $12,296,514.81 — 1914, großartige 


Barteileitungen und die Kandidaten | 9, JJ AVENUE- 
Netto-Iunahme 8328. 


‚für Staatsämter, den Kongreß und I}. — 
die Legislatur teilnehmen. Die Kon- | 
Das die Franen-Interjtüusnngs-Gejellihaft der Maccabees in 
Illinois erzielt. 


R han 5 Don neuen Fahri Verf 

|bente werden fofort nad) ber faatli- Taufende von Fards von neuen Sabrikrellern zum Derkan 

N j finden, ie Ita 3600 Yards belle und , 1500 Yd3. 36-3Ölf. be: ; 10c bedrudte Crepe, ı 1800 Ns. 

hen Vorwahl Ntattfinden ‚die att duntle Kleider Brints, | drudte Erepe, Fabrit-⸗ Fabril⸗ Seconds, 5 3 
wie bisher im September im April | ‚abritreiter, 31e | Sehe. — dic fvezielf, Yard. ..... DE | Bolt breit, wt, 63 

| fendkinhn Sie ii f denjel- | f !pegiell, Dard. .. 7 2% | loc, Die Flard.. “ 2° |1 Partie 40:3Öll. ge: | DIS 19c, Yard... 
Bietet ihren Mitaliedern freie Hoſpital⸗Verpflequnq. ſtattfinden ſoll. Sie yt au denſel 1 Hartie Ratine Rays, | 1000 YVards boorudte | ftreifte und einpfte | 2800 VdS, voll merze- 
Sicherer Lebensihus für jede verfiherungsfäbige weiße Arau von autem 
moraliihem Karakter. 
Lehrt „Geſundheit zuerit“ ihren Mitaliedern. 
Bietet jeder Schweiter Frraternal Schuss. 








































































ö⏑ — — — — —— — —— — 


J 


ben Tag angeiegt wie die Präfident- | Zabrifrefter, alles qute | WindforBlifie, sabrit: | Erepe u. Boile, Zar | Kilirte fchlichte m, f 
| R Mr \# Sarben, wert aufivts. | refter, alles auie Läns | prifref i | Boplin ıı, Erepe, % 
ihaftsvorwahl. Aufgabe der Kon= | His zu 25c, fve- Ale |gen, wet 7 brifeciter, 0 8ic| epe, Ya 


1. | Y1e | bis 196, Yard.. brifreiter, wert 1 
: 8 Äpi * M - IH aiell, Vard. ... >c | 25c, Dard..... 1w3 15c fhwar - weiße | Dis 25c, Yard...d c 
vente wird es ſein, eine Programm |# 10c betupftes Kleider: | 800 Bards feig merze⸗ Shepherd@neds, Boch, | 2500 9d3. 36⸗30ll. FH 





in 


2 e : : er ä zunehmen und Kandida-J Swiß Sabrit- m |rilirte Dimity Ebeds | foided, Fabril- Ies Shirtin d 
Frl, Bina M. Weit Bietet die Hand zu jeder Aufbanarbeit. Frau M. Lonife Hinrichs Frag mg de ge | Seconds, Yard... DE u, Stripes, ö — | Seconds. Yard... EL | Sabriftefter, tot Yıe 
* — 2 = | 1500 Nds ° Yar er, wert 19c Er un | DIS 2öc, 9 
: gel. ine M. Belt, Sen —— Bietet das arößte Gute der agrößten Zahl. Frau M. Louiſe Hinrichs, Supreme Truftee en nie or n uf] = a u nz, wu zes | — — 230 |1 Partie Odds u.Ends | rd Rn 
2. nz Bee Een Dezsseens er Bezahlt ihre Benefits prompt. und State Commander der Frauen Benefit untberjitat zu nominiren. Die De: Bonger, Fabrifreiter, | 1 sKifte weiße Kliffe, | von u a | b 


Orden wadılen feben von fi felbit als erites At unpolitiih und konfeilionslos. 
Mitglied bis zu der großartigen Mitglieder: Arbeitet nnaufhörlih im Anterciie der Frauen. 


zahl von 186,043, feinen Eha& von $150 ſitzt repräi ive $ i ini M 
— bi8 auf 58.600.000 Sermögen. feine Beittt repräientative Regierung in jeder Dive. 


: ie m 97 2 + x, | tilirte weißeßsile, Fa: 
timmungen über die Wahl von Dele- || aites aute "Farben, tot. | ‚sabrifrefter, 30 Zoll | er, 7 Soll breit, Fa- | prifreiter, 40 Zoll de 


\ : 2. wet Ic | brifreiter, wert 1 = 
: £ 5 ht el, 1 breit, wert 2öc > I ZZ € | wert aufwärts 
naten zu Nationalfonventen jehen || die par ...... ic heaien Yard. 122€ | Dis 28x, Yard... D3tC bis et Ic 


Geiellihaft von Allinois, it eine Frau, die 
in böditer Adtung bei jedem Mitglied ibres 
Staates und bei ibren Mitbeamtinnen Tiebt. 





$ ep e eat „Pie 2 > n & 5 Ktählo ER 7 je Iide Suiing. 27 Zoll | 5000 Dos. 323Öll. Ser: | 1200 983. farb.Piane, | 1200 Nds. 273011. Sei 
Auszahlungen für Todesfälle und Hranideti Kine zufriedene Mitaliedidaft von 18,533 im Siaate iit Beweis, Ahr Heim 4033 Gongreb Strabe ift ein Sam a 3 die Wähler direkt m breit, volle Partie von zum fer. ot. 8 Ar | DEN, "si. de — bedr. Crepe, 
Benefits bis_auf $12,296,514.81, Fräulein S un gu 32 346 melplatz der Maccabees, wo jedes Mitglied Delegaten ſtimmen muſſen, welche J Farben Fabri De | Terre, > BAC | io. Mar Be | vun: ich 
— Se Eee jene Benchits vr Illinois Mitglieder. — iſt "Während —8* — as ſich verpflichten für einen betr. Kan- Seconds, noe ide, pez., ard.. 22 190, Dard....... 2 | ivert 150, Yard. I5c 
staternaliiten. Sie ift eine Zrau von bohem : ; m 3a * —— un Pre ’ ' , —— — —— 

Geiſt, die die Ideale von vor 23 Ben Kranfen Benefits. Teste Kranfheit und Benräbnik Benefits. s Ztate Scader bat fie Sllinois wachen feben didaten für die Präſidentſchaft zu! Dontefticd und Leinen | "Handtücher und Grajh | Gardinen und Garbinenitoffe. 
füllt fispt weit über ihre fühnften Era: rrant Cure PBrotofollführerin wegen Naten oder erfundint Guch beim und den beneidenswerteiten Meford erzielt, ; Die Wähler werden nicht für * teihter | 5c € Sraih Sand 2.50 Nottingham Spitengar- 
tungen. Staats-Kommander wenen dieier neuen Einrichtungen. der je in einem Staate erreicht wurde, ftimmen. Die Wähler werden nicht Für || >000 Yos. 36-5öll. gebleihter | 5c CottonTcaib Handtuchzeng, | Hinen, 3 und 2% Yards lang, 


Ih, NMunf Eng id J ſt I Muslin, Fabrilreſter, 2mit Borte, Fabril— 3 in weißem Ivory um 
die Präfidentihaftstandidaten jelbft |] Mustin, Sarnen, BIC | Teiter, die Dakdeuaıcan. 13c In meibem Noord und Hrr 
Muftern, Baar. ..... .n. 


Vergleichender Bericht. ſtimmen. I# 206 „ride of the Weit“ ge 





® fit Mitali En — — Die Vorlage !des Abgeordneten |] Pleinies, Pillen Zeinge — ne 
EEE nn una nn nsnnun innen Pe 135,359 167,468 a Mr. Ze [ a ed. ADC | Borte, Sabeftectter, 33 500 Dus. Kombinationen 
Geſammte Mitaliedſchaft. geſellſchaftliche eingeſchloſſen .............. Keine 159,488 186,043 Lyle, melde bejondere Stimmzettel | | BE FH: Sanch Art Licing, | Die Dard. euere 4 | diefe Wodje auf d.Bargaintiid 
erahnen energie ie Keine 2,817 2,872 für Ridhterwahlen vorficht, wurde || Sabritrefter, wert DIS QAe | 50 farbige geftreifte türtifche | iokte Aelenfnirker und Mod 
.. s ; > YQ F 49 = ms) dr“ 2 . * IE au 25c, ipeziell, Yard...” 2 H d b er, extr were = 

Betrag der Zertifikate in Kraft.............- — ee Keine $104,280,886.21  $127,491,472.07 im aus zur dritten Lejung vorge» | 38." Tepteinte sittendezüge, | Rualität, eroße Size, Sabril, | und Storfetihüger und Bein 
Betrag u und Krankheiten bezahlt jeit der Gründung .».... Keine 8,256,688.69 12,296,514.81 richt I] mit 3351. Saum Größen 45% | Zeconds, fpeaiell Due | Senn — 
EEE: aan ren Keine 53.883.341 118,366.66 . „ I 3816, Kabril-Seconbs, 10:c das Stüd —— genden der allerneueiten . 

rennen nee ‘ ‚3,883.34 ‚ 118,366. DaB Sau ermähiate die Cuhiha I Be... 2 — jtern diefer_Caifon, effeftboll 
a; non aaa hin nn ae m an nn ae ee Keine 1,658,539.67 8,216,211.14 ‚ za au? ermabigic die Entihä — —— merzerifirter | 29€ Fanch beitidie Hud-Hand: | bejegt mit Stiderei u, Spiken, 
a 6.4.42 6.20 4:50:00 ai gie ade en eh kenn ang Keine 4,804,029.15 8,481,636.24 digungen, welde der Staat Charles |f Tareidamait, 60 Zoll 19c | tücher, große Size, - 15c | &in undergleihliher 48c 

| Babril-Zecands, jedes.. Bargainwert zu....... 





Alling, dem früheren Anwalt der || dreit, Fabrifreiter, dp. 
Geſundheitsbehörde, und Peter 
Schwab, einem Rechtsgehilfen, zah— 


En oo mr 81000. Al war Das Liebeswerf. BF EUMATISMUS 


von einem Mann, gegen den er ge-| Abfolut gegeilt Sure 
ridhtlih vorgegangen war, angeicho}: | j Schrages Rheumatie Gure, 


Stellung unter anderen Geiellidaften. 
In Benefit Mitgliedichafit, Frauen-Orden ... —Grite 


r gr ien 


= 3 10 de oßle — 
Stelle | Neierve zu SI000 Berfiherung (Her >, Erden ) Erite Stelle 


In Benefit Mitaliedichnft aller Orden ...... Keunte Stelle | Einichliehlich fanadiiher Orden ............$weite Stelle 


Die erite in 

















Neford für das Jahr 1914 Wie der Orden heute iteht 
Hetto Benefit - Zunahm — —— 


————— —— rt 5 F r ate r nity a Sana 3 © 2,817 




























aunnnnnnnsnsnensnnnnesnnnnnnnnnnn nn DL, 00.T Netto » Zunahme für Terr 19011—1914 nes nn.:: rd je "de > ei BD B sin | der eut e hat die eili e im Mart za de bon 
Turaramiıt Benefits ver Zap Beiab. NS STE base] Betrag an Sam, Holpital und Unterfiügungs übt Säwab war bei der Gele — —* * — tungen, — 
Durhicmittliher Jinsertrag Der Tan. 33 1022.54 R > Fond ..... u en snuonennenne 855,827.42 a er s ‚ berfauft, e 5 
Findeinuahme an ** — ——— gen ...5 325,000.00 Die erite in Gefammt » Mitglieverimait, 1. Mai IMS. ccceenenan... 180,083 ıgenheit ebenfalls verlegt worden, | fon Befehen. Oele Sr über Gellung vor 
— 11,083.00 — RR? Gejammt » Summe aller Fonds sonsn nenne RATE | — Abenmalisınus, und Beugniffe, 
troit u. Chicago feit dem Endowment Erbieiten................D8 St a b 1 li t a t Zinsertrag fur Termin (IMM—IME)...222044000...81,058,275,75 | Zreibjagd. Für den Fonds * SCHRAGES si 000,000 CURE 
| — and öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs— 
| . : * Glart Str, and Wehiter Ave chi 
Frl. Bina M. West, Supreme Commander. Frl. Francis D, Partridge r ‚War aus San Aranzisto zunereift, um |gejelljhaft find Der „Abenbpoft orztbefante 
p 8°, Sup —* Record Keeper | bier Gaftrollen zu acben. 'aufer den bereit3 veröffentlichten * — 
7 El 1 1: 2 Nach einer aufregenden Hatz, in de- rägen bis geſtern Abend die nach— € Optik 
hie | ‚aufregen Bd, trägen bis g R ptifer 
World’s Maccabee Temple, Port MHuron, Michigan zen Keelauf ein Bohift ber Met Part (ofınben Emmen zugegangen: | 6° STRASSBÜRBER, Üptifer, 
Wegen weiteren Einzelheiten jhreibe man an Mrs. M. Konije Hinrids, State Commander, 4033 Congrei Street, Chicago, ZI. ‚Behörde eine Anzahl Schüffe abgad, 1,1 einer bayerijchen Tarof- unterfudt Eure Augen 


\murde gejtern Abend einer von zweil Rartie . . ... ..... 12.50 
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frei und yabt ud 
Augengläjer und Bril⸗ 
len an, mit den neue⸗ 











A. S 9 512 $ Albert ........·......- uU ften „Eber-Loch* Geitele, 
| laden von U. Shapiro, Nr. 1512 W. —— en (ohne Cäheauben); 
|Madifon Straße, beraubt —— 95.00| baber, Teine ioderen m; 
ERS a2 ge BETT ER — * _ " wg ' j ag 4 25. 
—A 85 die Woche, im Todesfall 3300. Darum die Perſon. Für gute Speiſen und Ge⸗an jedem Abend Tanz mit Unterricht in Shapiro befand ſich allein im Laden, Früher quittirt ........... 8540,665.221mehr. Auch Sonntaas a! ns 18 Uber. 
. | ; 1 30maltapi* 





erivartet der Verein, dak, wer einem|tränte, jotwie für genußreihe Stunden | modernen Tänzen jtatt. Eine Neubeit | ald die zwei Kerle eintraten und ihre) — 
Unterſtüßungsberein beitreten will, dieſe ſorgt ein ſchon ſeit geraumer Zeit rühri⸗ ſind die „Singenden Wandelbilder“, die Revolver auf den Beſitzer richteten. Zuſammen ..... .....840,690. 22 


Bevorfichende Bergnügungen. Gelegenheit beuußen wird. Ein tüdhtis ges Vorbereitungstomite. Zur Auffüh- | dem VBeichauer Opernizenen, ivie man jie — Chroniſche Kranke 


ges, bewährtes Komite wird die Vejucher | rung gelangt: „Hurra Zeppelin“. auf der wirklichen Bühne ſieht und hört, Sie nahmen ihm feine Uhr, 70 Cents 

















, * embpf e Vortei 3: 8 ur Dr * * N £ * ee ie Brief i ii 13: jubiläum ie His i Aerz Medisi i 

An dem heutigen Zamstag, Abends 7 an — en 2 Durdy langjährige günſtige Erfahrun— |vor zaubern. Ir Stalino befindet fich der | in Baar und die —7—— ab, die Waiſenda: St . bie Siäßer. Bei Siersien m. Webiginen BSlEHEEEE 
Uhr, veranjtaltet da3 Erite Steiri- er an — ne = gen von der Wabrbeit des Sprichiwortes „01 Trot Wbirl”, cın jich drebender | mebrere Checks enthielt. Bie Gauner | beim Dentihen Spezialiiten, Sim. 3, 1546 Lars 
ihe®Bolfslieder- und Jodler-— anun — — | 


eine I) ram nd erleben. | iberzeugt, da „früh aufitebende Wönel | Tanzboden, auf welchem unterdejjen ges | rannten dann in den Union Barf, | Feittane für die beutichen Katholifen von | zance Ctr., a. d, „X“ Station u. North Abe, 
jertett in Laichobers Halle, 52. und | fang 2 u Be; h A ent? | die meiiten Fliegen fangen”, mit anderen | tanzt wird. er pradhtige Vallfanl üt| purben jedoch von Shapiro — Chicaab. Fr 
Aihland Ave., ein Frübjabrstongert und | one im Sorveriauf, an der alle =» | Worten, dak frübzeitin abgebaltene Som: | j den Abend geöffnet. Inter den Schau- 2 ifferufe einen ® lie! Das Deutfche Katholifhe Schub: Sreie Ausfunft für Unbeildar erklärt. 8 
Ball, zu weldem alle Freunde umd Be, | Cents. ee ‚ |merfeite gewöhnlich die beitbeiuchten und telungen nimmt „Siawatha” einen | Der Dura) feine Hilferufe eir en Poli: un 68 = ir =. * Smaizimt 
fannte herzlich eingeladen jind. Um das | Am Sonntag, dem 30, Mai, Nadmit- | erfolgreicjiten find, rechtfertigt e8 jid) | Paupiplaß ein, aufgerfübrt bon 100 ziſten herbeilockte, welcher einen der engel = Waiſenhaus wir mo gel 

Konzert zu einem großartigen zu geital- | tags 4 Uhr, feiert der Badijhelln-|mohl, dak der Chwäbiice Unter; | ‚Toquoisindianern, jowie das Andianer- | Burfchen auch einfing, Im der Wache | und am Montag (Pfingiten), ſowie 
ten, find mehrere ®ereine eingeladen. |teritüßungsperein der Süds/ftüßungsperein von Chicago fchon | PT. Cigenartig ijt der Ritt zum Gipfel am Sonntag, dem 6. Juni, das Felt] Dom Grundeigentumdmartt. 















ts uBung 4 LFER de r y- | ft i Namen als! 
Da3 € ' 9 ere Volkslieder ſeite ſein Silberjubiläum und Etifs | Anfangs näditen Monats So des Pites Peak, der hier 115 Fuß hoch | gaD ber Verhaftete feinen einsa Ennthet 2 fi 
bon a u te tungsfeit, verbunden mit Konzert und | dem 1% uni, fein as rn it umd bon dem man eine chöne Musfıdyt | Sohn Williams an und behauptete, | jeines Sojährigen Beftchend nr An Aihland Ave. und 37. Str. wir 
Südjeite-Liedertafel, der Schiller Män- | Pal, in der Walballa-Halle, 3700 Wents | punden mit PRreisfegeln für Herren ud | auf den Part genießt. Fexner gibt es erſt vor einigen Tagen aus San Der morgige erſte Teil des Feſtes e⸗ 
erchor und die Eiſenburger Liedertafel | Worth Ave. Das Stomite, beitehend aus | Damen, im Aihland-Garten, Ede Aip- | ein Aguarium mit allerlei Meeresbewob- | ranzisto hier angelommen zu fein. |fteht in einer Aufführung des Schau- 
werden ebenfall3 Chorbvorträge zum Be- | den Herren 8. Stolz, G. Baumgärtner, | [and Ave. umd Mddilon Str., abbält. Da | NEN, die Nollichubbahn und den Edward Haberichter, Nr. 629 Dit | jpiela „The Divorce Dueltion“ durch 


neues großes Fabrikgebäude errichtet. 

= \ nern, ubbah Der Verwaltungsrat des „Central! 
iten geben. Das ESteirijche Sertett it | A. Herbold, W. Stumpp, 5. Beh, I. Zimz- | aud) der Feitplaß jchon jeit Nahren der; | SbWwımmieıd, und für die Unterhaltung ; : if » St. Kran: | Manufacturing Diitriet“ Hat besl 
ichon feit Wochen an der Arbeit, um den | mermann, Chr. Lindemann, E. Groß, M. | jelbe iit, To bedarf e3 wohl nur diejez | der Ninder ijt Durdy allerlei Spielgeräte, | 88. Place, der, mie berichtet, von dem |den Dramatifchen Klub der St. Fran I 


— Dr = * L.2 eye . . * u. . . ‚414 oſſen, i 95 J in 
Beſuchern genußreiche Stunden zu berei- | Ludwig, W. Dörr und S. Yung, hat alle furzen Sinweſes, um bei alen Shwaben Laruſſell, hleine Eiſenbahn, Ziegenge— Apothetergehilfen Reid niedergeſchoſ-⸗ ziskus Aſſiſi-Gemeinde im St. Al⸗ Sloffen, in der Afhland Ave, aimis 








































15 op 97 m . 

ten. Nach dem Stonzert folgt Ball, mo: | Vorbereitungen getroffen, um den Befus | md Schwabenfreunden den PVorjag rei, | Panne u. |. w. geſorgt. fen und zufammen mit feinem Kums | Alphonfus-Athenäum, an Southport| Ken 6. und 3 7. Str., auf einem 
bei die Eiſenburger Militärtapelle mufi am „des u genußreichen fen zu_lajien, den 13. Nuni dem Pifnif — pan im Sprechzimmer eines Arztes port und Lincoln Ave. Am Montag 127 bei 500 Fuß meſſenden Grund⸗ 
ee asien Ümieräbungpereing Bolt Si. veraftet wurde, nacdem er die Apo-| Vormittag um 10 Uhr wird in ber| id en grobes ge, bpiehumgämeife 
Deutjd) = Deiterreich-ungariichen Hilfs- | aufgeitellt, den Gründern wird ein Eb- | richtige Wunſch der 13 Nomitemitglieder: | Miller Bros. & Arlington 101 Ranch thete bon Clinton R. Sherman, Tr. Kapelle bes Waifenhaujes ein feier) en n— 95% FR die‘ 
fonds abgegeben. tengejchent überreicht werden. Der Ein- Georg Schmierer, Nobannes Caufzele,| Wild Weit Show tomımt für beuie und | 711 Weit 69. Straße, überfallen und | liches Hochamt zelebrirt werben; | TI) — = 25 SSanen GEZEn 

Der KRaifer Friedrich Gegenjei- | Mitt foltet 25 Cents. u Gottlieb Wurzbacder, Chrijtian Hammer, | morgen nad) White City, eimas früber | beraubt hatte, wurde geftern von drei Bifchof Nhode wird die Tyeitpredigt Union Bag & Baber Co. verpachtet 
tige Unterſtützungsverein begeht ſein jähr⸗3 Die 34 b Iitelle vale V F w Karl Sicher, Karl König. Gottlob zer ia Jon, denn die Reiſe iſt drei Wochen Kaufleuten als der Burſche erkannt, halten. Zu der am Nachmittag um werden ſoll. Dieſer ſteht das Recht 
liches Maifejt, verbunden mit Maitations- Norwaris Wr, 4 des deutichsamerifas | ger, Ebriitian Neutter, Nafob Nauch, Aus | Früber angetreten worden. Man bat aber * 








— ——— u Nur: — zu, es innerhalb der nächſten fünf 
verjanmmlung, in Ciebens Halte, 1455 |nilhen _ranfen - Unteritügungsvereins | lius  &Hägele, CEmil’irtb, “ Chriitian | rohdem recht qute Geichäfte gemacht, es| Der 1° früher beraubt hatte. Der Der-|3 Uhr ftattfinbenben Gintweihung be are für den Preis don 3250,000) 
\ Elnbourn Mpvenue, am morgigen Sonn „Zue_NRedıt umd jcheue Niemand“ bält| Miller und Kobann ©. Jauch. Ein-— ſcheint, daß die ungünſtigen Kriegsein wundete iſt heute im St. Lukas Hoſpi- neuen Gebäudes ſind alle dreunde und | 7 GG 1 uſch ui * 
tag, Rachmittags 4 Uhr. Maänner und am Sonntag, dem 30. Mai, um 8 Uhr trittslarten zu 25c die Perſon ſind bei flüſſe zu weichen beginnen und das Pu⸗tal geſtorben. Gönner der Anſtalt eingeladen. Biſchof — eſel ei au. en. 
Rrauen im Alter von 18 bis 57 Sahren, Nachmittags, eine aroge Mgitationsver: | allen Mitgliedern und namentlich bei Nas | blttum wieder jeine Beritreuung in@chau: | Der Straßenbahnichaffner George | Rhode wird die Einweihung pollziehen, | * ODie Firma Mills & Son bat bot; 


die getwillt find, fich diefem gutjtehenden | Tammlung, verbunden mit Stonzert und |tob Schlenter, 614 North Ave, zu haben. | ttellungen fucht. Das Antereiie, das man | s > Meter 9) | — SJames M. Brown, Brooklyn, N. 9. 
A —2—— * > a * t. Young, Nr. 4808 Princeton Ave., —M St.| x ’ ’ 
Bereine anzujchliegen, werden an diejem Tanz, in Chas. Richters Halle, Ede Bel Von dem Grundjae „Einigfeit macht | an der 101 Rand nimmt, wird auch voll: Young & 7 n und Neftor  Sähmig bon ber St. 


. L S — FJ 7 5 das von der North und der Hermti« 
Tage unentgeltlich aufgenommen. zür mont und Hohme Mve., ab. in Diejer | jtarf“ ausgebend, baben sich drei be- ſtändig gerechtfertigt durch die Mitwir wurde geſtern, als ſein Wagen ſich Auguſtinusgemeinde wird die Feſt⸗ 3 Abe. ſowie zes der 72 Sn 78 
eine bejonders feine Maibowle, hübjche Yerlammlung werden Kandidaten beider lannie Vereine, nämlich) die Bereimig- fung des Meiiterihafts-itubbirten Jeß unter den Geleiſen der Chicago &predigt halten. Die Deutſche Dramati-⸗ * mas Gebiet das 18 die 
Maikrone, gute Tanzmusit hat ein rühri- Geſchlechter im Alter von 19 bis 55 Jah ſtenOeſterreicher undBayer, Sillard und eines bedeutend vergrößerten | Weſtern ndianabahn befand, von | che Gefellfchaft diefer Gemeinde wird | Ave. vegrengte sebiel, Da9 ale DIE) 
ges Komite geforgt. Tidets 15 Cents die | Ten aufgenommen, ohne dat; fie die Auf-| Stod im Eijen und Turmper- | Kerionals von Andianern, Lajjowerfern, | pier Bonditen überfallen, die ihm $12| Sonntaa Abend, dem 6. uni, in| Greenfield Subdivifion befannt it, 
Rerfon. nabmegebübren zu bezablen haben. Derie in 2a Salle, zuiammenaeicloiien, | Frerdebandigern u. f. w. Willard wird | _ e —— ger‘ 3 9 | am Sonntag Abend, dem D. SUN, IN|  —orben. GB ift 140 Xcrea groß und! 
Das 15. Etiftunasfeit. verhund „| Verein arbeitet in der Initiative, jo dak | um ein großes gemeinichaftliches Rifnit | Auerit als Nubbirt auf einem wilden abnahmen, Speier imurbe ein Dann, | ber Gemeindehalle, an 50. und Laflin |, ird i 280 Bauftellen von je einem 
Sol feiert a ⏑———— ‚NIT | Das Kranten- und Sterbegeld immer bö> | zu veranitalten. Die drei Wereine ba;  Fom auftreten umd dann als Silopftech der angeblich einer der Gauner mar, | Strabe, das Schaufpiel „Die beiden | MI - ———— d I \ 
au, e de outhweſt Side her wird, während die Beiträge mit den ben ibre beiten Nräfte berausgeiucht, zum | FT, um ſeinen Kampf mit Jack Johnſon in der Nähe des Schauplabes des Ber: Mailer“ zum Beiten des Waifenhaufes | halben Aere ausgelegt we⸗** 
































Frauenverein in Pulaskis Halle, 





















Jahren Heiner werden. Ein rübrines das Unternehmen zu eine J sn Zu deranjchaulichen a fef | be Ein zwanzig Acres faſſendes 
5* He \ — 3 ternehmen zu einem grokartigen chaulichen. in zwanzig Acres umfaſſen 
1715 S. Aſhland Avenue, am morgigen Romite iit eifrig bemüht, den Befuchern Erfolg au — Die 9 ta de Bien —— — ——— | aufführen, Stůck Land an der Südweſtecke von 
Sonniag. Die Präfidentin und Das) einine recht aemrütliche d aenukreid Rn ee ———— En Stuck 0 > ] 
ihr zur Seite ftehende Konite geben fich! & Ev ( — iche und ug eine bürgen dafür, da; die Feitlichteit al Niverview Part, TE o e 79. Str. und Barton Ave. wurde für 
nich Talte, ums Die Beladier mu anielke| oiunben au sereiten, auc wird fur das | [en Teilnehmern noch Tange in angeneh- — Aufruf. Abſorbirungsmethode gegen 32000 den Acre von Charles H. Wa— 
ten, denn fire Vorträge und Humor wird | —— 61 ib Bier rg Be. * mer Erinnerung bleiben wird. Das to-| Nm neuen Belodrom finden Beute‘ — Sämorrhoiden 8 IT m. En de t ft 
nr a : * at. 25 wırd hiermit „Sedermann berz- i Ihe de TIER . Mbend die erite ‘ £ — | . . * . + erous an Aller We. Darroun berlau 
geiorgt. — Der Verein nimmt rauen | Kt er ar Gel mite, weldes den jchönen und bequem |bend die eriten Nadweitfahrien jtatt,| Yeber ameritanifche Bürger deut- j » — 


ee ee 4 re en Sarms Kart, Ede Weitern;u. a. merden fi Soer Xalvion r * * W Ih blutend juckend Da3 zwölf Vier- oder Yünfzim- 
und Kunafrauen bon 18 bis 5: 5*« erreichbaren Harms Bart, Ede Weitern ; U ‚na „spe Lawſon, : Ab⸗—⸗ senn „or an utenden, judenden, V 
x 9 I) Jahren beizuwohnen. Eintritt in die Halle 10 und PRerteau Abe., zu dieſem 3wecke aus ‚stancısco Verri, L Sfar Ena und ſchet oder öfterreich ungarijcher ub bli 


2 MR u X ee u Fr s 3 nden oder vorstehenden Hämorrhoiden | merivo > | i 

er Ba Sa Era ed — raniens | Gentd, _ k gerwäblt bat, wird auch für allerband In: | Bobby Melean beteiligen. ‚Rite“ |Nammung, der feinem Wpdoptivvaterz | jeinet, eriuche ich var: um eine freie merwoßnungen — BRielß- 
geld und $150 Sterbegeld. — Der An-| Am Sonntag, dem 30. Mai, beran |terhaltumae f Eniele snelichie d „Bowerh“ biete in Diet z Dien ill re Mein haus an der Südoſtecke von Lakewood 
fang iit auf 4 Uhr feitgeießt. Für qute|ftaltet der G X; m: * terhaltungen, ſowie Spiele, Kegelſchie und „Bowery“ bieten auch in dieſem lande den größten Dienſt erweiſen will, Probe meiner Abſorbirungsmethode zu no : 151 
Mutik, friiche Getränte md Eiien iit bes 2 — Bin neorora Aanher? ben, Wetilaufen uf. Sorge tragen. | Nabre eine Menge intereifanter Shaus einen möglichen Krieg zwilchen den | ichreiben, welche die Wundheit, Entzün- |UNd Xoyola Abe,, Grund 50 bei 15 
iten3 gejorat Tidet3 25 Cents — — — TERRA Man kann daher Allen, welche einen ge— ——A wie die weiblichen Minſtrels, Vereiniaten Staaten un bon europäi- dung and Geichtwüre ſchnell bejeitigt, | Hub, ging fire den Nreis bon $15,000 
— * en * n vogeis_ Darten, Darlem Tide ID nureichen Sonntag verleben wollen, den | da3 Haus der 1000 Cchtwwierigfeit ‘ "Iten & er3 und Srritation abjorbirt, die 3 dem Beiik W 5 f 
{ Den bdeutichen Nriegern im elde | Harriton Strafe, Foreit Park, I. Wie — en eben wollen, den erigienten den Schmerz und Seritation abjorbirt, die | aus dem Beiig von Win, H. Banford 





































\ Beſuch dieſes Feſtes aufs Wärmſte em⸗ und zablreihe andere Jack Rab ſchen Zentralmächten zu verhindern, Schwellungen vermindert, die angeſchwol⸗3 Q gg .. 

ae u ar — er 1 der Fe situ Cor —— — —— — * —*8* nn \ ‘ : : . J | er — — n von L A. Howard über. 
gleich, ſtrebt de Ambroſius Män— ——— re 2 ſtausſchuß ‚zorge 90° | pfeblen. Das Pilnif findet am Sonniag, bitt. Velvet Coaſter Aerdſtat, Ka- ſowie gegen die ſyſtematiſche Ver— lenen Blutgefäße geſundet und das Ver— F den * 2 [. . s N d 
nerchor danach, zwar nicht mit dem aq ‚ yeınen Detruchern einige recht ber dem 20, Juni, ſtatt. Anfang um 12 Ubr ruſſell, Blue Zitcatl, Mitching Waives, betung des amerikaniſchen Volkes ſchwinden der Hämorrhoiden herbeiführt. ie Ja rıtan age an er or — 















Schwert, aber mit ſeinen Liedern ſich An— gnügte und fröhliche Stunden im Freien Mittags. Eintrittslarten im Vorverkauf Royal Gorge, der Untergang des „Tila— 356 ife Stell Abfolut ſicher. Kein Meſſer, keine Gefahr. weſtecke von Clybourn und Wabanſia 
ſehen, Ruhm und Ehre zu erringen. Zu unter ſchatugen Daumen u bereiten. |95c, an der Haile 50e die Rerfon. nic“, das Woodland Stabareit umd der durch die Landespre ſe Ste ung au | Steine folgenden jchlechte Wirhngen. Aırz | pe, Grund 110 bei 124 Fuß, wurde 
dieſem Zmwed veranitaltet der Verein am ua einer vortrefflichen Tanzmuſit —A — alles Lieblinge des Pubiilums, nehmen, wird dringend erſucht, Sonn— Inenblidliche Linderung garantirt. Verhit- | J € 5, Rice für $45 000 an Yls 
fommenden Samstag, Abends 8 Uhr, Perden audı piele jeder Ari Alt und Bei’rm Wurz’nfepp find wieder zur CSielle.e. Dann iit taa, den 23. Mai, Nachmittags 3 Uhr, | tet nervöjen Zufammenbruc, Fiiteln und | on &, ©. Nıce fur 845, 

in Hoerbers Halle, 2131 bis 2135 Blue FIung erfreuen. Ganz beſonders werden ! ® ı “ £ 


a : l 

E x i 4 we. er. — an ut ie Gnre | Tred DO. Blaich verkauft 
das Hafino nicht zu vergeifen mit Beran- fi 9 (aenden | unbeilbare Krankheiten, indem tie Cure fred D. Blaidy verkauft. 

| 2 en ich zu einer Belprehung in folgenden | un EN, m Ne ca ne rn j 

Wer jihh Mund und Sieble von des A: | den md Speifejaal und dem Schuppen Das u: au Jurn- ' Hämorrhoiden jest Heil. Cchidt fein) Khriiten Nieljon hat von Murray 








Nöland ve., ein grobes Frübjahrsfon, | De Freunde von „Sur Holz“ darauf auf- | 
zert, verbunden mit Ball. As Verbün- wmerkſam gemacht, daß ſehr wertvolle 












tags erdgeſ ur inen frt für 1: age 2 3 x f . En, dere IO diejer | I 556 nn Mani 
—“ * —— un⸗ 534 Ñ zags Mummergeihmad duch einen fri⸗- für 1200 Kraftwagen. Ballmanns Ka en S „| Geld, jondern erzählt anderen bon Fieſer Wolbach für den Preis von $43,500 
— deter wird ihm ein über fünfzig Mitglie— Fegelpreiſe fur Derren und Damen zur) schen ITrumk und durch ein friiches Lied | pelle Tonzertirt. halle, Diverley Parfway und Shef: Offerte. (Dies tjt fein E. DO. D. Plan). |y.8 amölt M nn en enthaltende 
— der zählender Damenchor zur Seite ſte— ——2———— — — mie Lin: | das Gemüt von den Beloranifien rein: | — — field Ave.; Wider Part Halle, 2040 | Empfehlung von irgend einem Staat der — Kr s ! . — = dweſtecke von 
—— Martin 13 ® erden zu Gehör . in * 3 — —  Siofor | Weieis 3 - Nor 
hen. Dit außerordentlicen Anjtrengun- | den” Für Erfeiidungen jeder rt har| pilen lafien will, Die es bedrüden, Der | Edelweiß: Pavillon. M, North Ave, nahe Milwautee Ave.) Union gelicfert. Scireibt Heute nach diejer | Mielshaus an der Nordiveitede be 
gen berjucht es das Komite, welches aus Je. nungen jeder Art bat yersraue fich dei tundigen Band des | 


.. . . 6 S > 
bei ee { ö 7 | generöien freien Brobe, mit vollen Anz | Maryland Une. und 60. Sir. era 
den Eängern Adolph Wind, Präi.,: Kohn | der Feſtausſchuß beſtens geſorgt. Ein General Samuel Pearſon und Frl. mweifungen, an Mt. M. Summers, Bor | mworben. ! 


Wurz’nfepp an, der Nr. 715 W, North Die neuen Schlager des Apollo-Trio 









— Ser: Michnel Yarı | trittöfarten für Herr und Dame 25 Eis. | Sn. En zen 7 m LEIOR | idae, eine Vollblutamerifa- Dame zZ 2 i 
Shakmeitier: Ei Eile an | Minder haben freien Zutritt. 1m —— ne * rer *. 2* *. — * en Kati 3 * el — — in beiden Verſamm— — — — Das Mietshaus an der Südwoeſt⸗ 
Schasm 6. Nillee, Wm, : J— natorium eingerichtet bat. Er darf fich| rung gebracht. Das Iuftige Terzett „Die | ‚ 0 —E — — — fe Union A d 69. Strai 
Weimer, Kohn Muth jen., Joj. Schtwark- Garten zu erreichen, benuße man die | rühmen dak nod 0 oo — ur 2 we + .. , 3 al ede von Umion be, un 3. Strape, 
. a — — — Sn = aM. , ) fein einziger jeiner Bas | Macıt des Gejanges“, das Duett „T über die europäiiche Friegzlage ; 2 * — 
fiſcher, Ric Bath, Peter Welling, Michael | yantıeib — le N bis Harlem tienten - — ſie zäblen nad). vielen beiden Sauptlägner” von Bruden > an Bram Ben | — Grund 50 bei 100 Suß, wurde für 
Yunn und Andrew Harder beiteht, den | venue. sinfang = Uhr Nadhmittage. | Fauienden — fich weigerte, die ihm bver- | Kiicher, und das Studentenitüc „Student | Teen. der Süb-| : yo ; =teit. | 924,500 von Manus Reid an Julia 
Gäjten etwas Auferordeniliches vorzu=| Wie alljährlidh halt der jo jchnell be= | gröncte Medizin, flüffiger oder feiter Ge- und Teufel“ bon Brit und Fijcher sind Nächite Mode werben auf er Sud⸗ Kranke Frau im Bett von einem Steif— T. Gartinhaus verkauft ; 
führen. Das reichhaltige Programm iſt liebt gewordene Unterſtützungsverein ſtalt, hinunterzuſchluden, und nie noch nur einge Nunmern des neuen Rro- ‚und der Siüdmeitfeite in verjchtedenen | bettler überfallen. pm Bultm Inn übertru feine 
von dem tüchtigen Führer Kofephb Mem-| Tue Recht und jheue Niemand har jie ihre Wirkung verieblt. Allabend- |gramms. Herr Bruden, der believie Hu Hallen größere Verfammlungen jtatt: | iel € Nr. 2859 Shef- | niomenihar 22 Du 

3 dem M 3 t tlichen Zahlitell = ; > ne — Daniel Cohen, Nr. 2850 ei? | Q ch der W. Ohio St 
mesheimer mit dem Mujikfomite auöge- | mit Jammtlichen Zablitellen am Sonntag, Lich, am Sonntag auh am Nachmittag, | morift, bat auch neue Couplets auf Lader. F d > * a ‚Liegenichaft an der W. Ohio Straße, 
arbeitet tmorden und e3 enthält u. a.) dem 6. im Aſhland Garten, Addir | treten dort zur Zeit Fel. Emilie Shoen⸗ darmnier feinen gröhten Schlager „Grä- fin nn 7 de3 Bürgerausichuffes ‚field Ave., wies geitern Nachmittag 75 Fuß mweitlich von der Claremont: 
u * “ 94 = se 9 n . En di . e — 5 * ci - ( ri itlaiit „ s l ( 3 . .yrr+ J | . ı ne AR I 
„Neitgejang“ bon Aitenhofer, „Zabbath- | Ton und Aſhland MApe., ein groijies Titnik| feld, der anerkannte Liebling des biefinen | me Dip nicht“. Küche umd Steller find | Im Auftrag de 3 einen jhäbig  gekleideten Mann ab, yyye, Grund 73 bei 100 Fuß, für 


frühe“ von Kempfer, „Märzluft“ von | ab, verbunden mit allen möglichen Volis- | Rublitums, fowie ein bortrefflicher No= | eritfiafti. d de on Gäften zur Wahrung amerikaniſcher Unab⸗ ,, »r Sintertii ine milde Ar 
Angerer und, al3 Mafjendhor mit dem |beluftigungen für Nuug und Alt und | * eriaflig und werben von den Gaſten r |der an der Sinterfür um eine ı $17,000 an Auguſtino Buſaten. 


Niard Wagner Männerchor, dem Gas großem Preisfegeln für Herren und Da- | mifer in abwecdyölungsreichem Repertoire | vollauf gewürdigt. bängigfei': |Gabe bat. Am Abend, al3 Cohen | Ernft Kiehl Faufte von Friedrich 


> " auf, und ein leiftungsfäbiges Ordeiter a : ⸗ 
Iumet Gejangverein und dem Lurem- | men um Geld- und andere wertvolle ; : Mm. Reichert, Chad. H. Keller 

















Ge Um, und q ,, pe | bejtreitet den übrigen Teil des mufitali: — ausgegangen war, kam der Kerl wie-⸗ goch für $2Q2,700 ein Mietshaus in 
burger Sängerbund gejungen, den March | Preife. Ein ſehr rühriges Komite iſt ſchon ſchen — — — Bfingnausſius. mann, Carl F. Anforge, Fred der. Die Hintertür war nicht ver— | 30 "eefetdher Str., 341 Fuß weitlich 
„Vorwärts“ bon Richter. Der allbe- | an der !Icbeit, mit Seren Koenig an der — — Ei iner M sflü Heine, ©. F. Hummel, Dr. |riegelt, Er gelangte ungehindert in | yon der N. Clark St 
fannte Herr Joſef Keller wird den Pro⸗ Spitze als Vorſitzer. dieſes Feſt zu einem Foreft Bart. 1 nen feiner r orgenaus uge, Aug. Straud. das Schl a er fiel über Frau | von A et At. ar E. j 
log aus „Bajazzi“ vortragen, Frl. Baus | ber größten Erfolge zu macen. Daf ER NEE wie er ſie ſchon ſeit Jahren unter— s Schlafzimmer, i ube A Die Willyg-Overland Co. wird 
P 4 e * ⸗ 9 CH & 2 I . — — 3 ——— , .r . . . a 
Tine Gerharg ein —— ae ıd wer Eu — — ent Der Koreit Park wird heute mit vielen | nommen, und die unter den Sängern ne vu a % —* ß ungen nn für ihre Chicagver Vertreterin, Ron 

ich ein Terze e n Joſ. P. ne ’ x zur für J 9 44 in » n : nder » un vurate Ye, DIS Ne ı e et, f Illinois, em; 
Kuhn, Rhil, €, Killes und Xof- Steller Genüge beiviefen in der hurzen Zeit jei- Neberrafcyungen für Nung und Alt er- jehr beliebt geworden find, bat der g Overland Co. of Illinois, auf 


öffnet. An jeder Woche follen acht Preiſe 
an die Bejucher gepeben werden, jeder 






X “ “gi wo fie ihre Geld verjtet hatte. Der | Frunditück Nr. 241723 Michigan’ 
„Sunger Männerdhor” für morgen] . — (& ird * Grundſtück Nr. 241723 Richig 
(Rfingiten) geplant, Morgens punkt! Inn Mark White Square Wird | Safımfe erbeutete $20 und bewerk- | yYyenue ein ausſchließlich für Ver⸗ 


Feſtlichkeit büdet ein Tanzvergnügen. dem Feſt verbunden, und es werden an Reiucher > 3 : S en. e Saar 
m: * en : ; - Ev; 'Bejucher erhält am Eingang eine Karte,|\ R- ‘ un In) >» un —* a \ * | — ig e = 
Tickets 25c, an der Kaſſe 85c. dieſem Sonntag Herren und Damen von pie ihn zu einem zweiten Eintritt und 7 Ubr veriammeln jidh die Mitglie, | Morgen Nadimiktag bon jtelligte die Hludt. Die Polizei hält kaufszwede beſtimmtes Gebäude er⸗ 


Seltion 5. des Gegenſeitigen ee ern aufge zur Teilnahme am der Werlojung der der an Clark und Center Str. am) pends von 7 Uhr an ur Beer ihn für einen der Fürzlid aus det yichten. Das Grunditüd, 64 bei 160° 
ſtützungsvereins D ou glas veranſtaltet > Der Seren eza Stranlen= Rreiie berechtigt. Die Biehungen finden Haupteingang des Lincoln Park, um | gefeiert. Kinder vieler Nationa 11a» ssrrenanitalt Dunning entiwichenen Fuß, iſt geſtern in ihren Beſitz über⸗ 


am Conntag, dem 30, Mai, in Siebenz uund Sterbegelder für hleine Einlagen. jedem © Abend ftatt. de . 3 Mark White Square | iochg Geiites 
Halle, 1457 Eiyboucn Ave., ein gemüts | verbunden mit Konzert und Ball, und — — der don dort genau 10 Minuten fpäter | fef, — u en ſeche Geiſtestranlen. gegangen. 


I —F “ir i - ‘0 x ge! ; ‚und anderer Parks und Bereinigum- — — — RR b von Mar 
liches. Maikrängchen, verbunden mit Agi-| Der Eijenburger Männer: |Hippodrom-Birkus mit einer Borftellung ihren Spaziergang durdy den Barf un E | Siador Golditein erwar 
tation und Berloojung einer Maifrone.| 5 or hält ein großes Frühjahrsfeit ab,| am Nachmittan und zivei am — auf | nördlich —* Seeufer entlang — * gen werden Spiele und Tänze aus-| * Extra Pale Dane. u 2 SIepner für $40,000 das am der 
seder Herr umd jede Dame im Alter von | zwar in der Walhaltahalle, 3700 Went- |der Freiluftbühne und die Unterhaltung | der High Ridge anzutreten. Kart- führen. riſch ‚ treme Malzbiere er Conra Nordoitede von Grace Straße und 
18 bis 55 Sahren fann umenigeltlich om | worth Ave. Diejes Feit wird am Sonn- |im Grill Room, wo die Sig Ha-mond |, - i — — —— Seipp Brewing Co., in Flaſchen und Aſhland Ave. gelegene Laden⸗ 
4 dieſem bed beitreten. Der Berein bes | tag, dem 6. Juni, abgehalten, Anfang | Girls mufiziren und die beiten Rabaret- | DAufers Garten ift das Ziel. Sreunde et Die „Bonntagpofte | Fällen. Tel: Calumet 730 und 869. — 
aahli in Krankheitsjällen 8 Wochen lang |3 Uhr Nachmittags. Eintritt 25 Cents \lünjtler auliceien, Außerdem findet dort find willfommen. gefi — gr Anzeige Wohngebirft, WEN J 
Pen KR 


auf dem Programm. Den Schluß der|nes Beſtehens. Auch it Agitation mit | 




















Im Verwundetentransport-Zug. 


Bon Ya von ber Lütt, 


Unfer Verwunbeten » Transportzug 
„Straßburg-Eonflans“ fuhr Nachts 
um elf Uhr ab. — Ein rudhaftes An- 
balten unterbricht die Nube, die im 
leeren Zug au wir Schweltern ge- 
funden haben. Aus einem Geljchühzug, 
dem mir ba& Geleife freigeben müjfen, 
ſchauen Kanonenrohre mie geöffnete 
Krofodildrathen zu und berüber; bär- 
tige Gefichter niden und zu; dann tönt 
noch aus der ferne „Morgenrot, leuch- 
tet mir zum frühen Tod, bald wird 
die Trompete blajen“, unb nun ent» 
Ihmwindet der Zug im Morgendäm⸗ 
mergrau. Ein fables Rot liegt am 
Horizont über einem Schneeftreifen. 
Dffen Montag, Donnerftag und Samitan bis 9 Der Bahnhof Conflans-Jarny, 

Abends. Sonntags von 11 Bis 12 Une. etwa 25 Km. öftlih der Verbuner 


— 6 eldjendungen 


— nach — 


Deutſchland, Oeſterreich-⸗ Ungarn 


und allen übrigen Teilen Europas unter voll. 
fter Garantie 


Kronen 100 heute $16.90 


Mari 100 heute $21.90 
n Portofrei ind Hans, . 
Erſtklaſſige Hypotheken and Nea 
Eitate Bonds 56%. 

u Beträgen von $100.00 an. 
Allgemeines Bankgefhäft 
ChHeking and Savings Accounts 
Safe Depofit Banlts 
Ched3 und Draft3 nad allen Teilen der Welt 
5u ben billigiten Preifen. 


Einziehung von Geldern in Europa m. f. w. 
prompt und billig. | 


7 er * > u * 
a E * 838 


J er u. u 
8 '. * En 
Abendpoft, Chicago, 


fauert auf bem Wagen. Wo ifl 

mein — O, ma Seut, 

un peu de Cafe pour la Petite.“ Ich 

eile zum Kaffeeleſſel, der dort an der 

Türe der Feldlüche dampft, und frage, 

ob ich ihn den Da bringen 

bürfe. Sofort fahren dreiiefenfhöpf- 

löffel, bie die Kochfoldaten fchrwingen, 

in bie [hwarze Brühe und füllen mehr 

Släfer,als ich zu tragen vermag:„Que 

Dieu, vous Benifje,” fagt bie junge 

Frau, bie ein MWegftüd weiter vorne 

die auf der Fahrt geitorbene Groß: | 
mutter unter ein Hedenbidicht zur leß- | 
ten Rube geleat bat. 

Schiweiter Elfriede vom Mars-la- 
Tourer Etappenlazareit gibt uns nodh | 
für unfere „Leichten“ bide Spedbrote | 
mit und ladt. ©ie ift fo ftarf, daß fie, 
bie jeit Kriegdbeginn hier als Afftften- 
tin tätig ift, bei all dem Gräßlidien 
das Lachen nicht verloren bat. Gott! 
fegne ihr Lachen! — Nun find unfere 


. dry r £ 4 
35 RL SUR IARR 


wre: 


— —9— 
De ca — rer. 
$ 


22, Mai 1 


— — 
8 


* *8* * * 
u 


Doft-, Telephon: oder 
C. O. D. Beſtellungen 
prompt ausgeſührt. 
Dhone: Monroe 6545. 


Niedrige Schuhe 


Seidereiter, 36 Zoll breit, 
Toplin, Bongee, IReffaline, 
Goating — wert bis zu $1, 


— — — — — — ALU 
Gebleichter Muslin, ſchwe- 
rer runder Faden, 10 Vards 
an einen Munden — Ipe- 


a 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


BARGAINS für MONTAG! 


Bargains für Montag in 


Kleiderſtoſſen, Waſchſtoſſen und Haushalts-Leinen 


Einfarbige Seide Grepe de 
Ebine, febr feit und drapirs 


| A ler 
bar, alänzender Finiſh — 


druckten 


Ablieferungen in Chi— 
cago füdlich bis zur 79. 
Straße, fjowie nach vie- 


Gedrudte Kalitos, — Hel- 
Grund mit Ihönen 


len Dororten. 


— — — 


Spitzen ete. 


# 


Puffer * 
ziell — bie Yard Muſtern 


3 


Weißes LongelothH — fer- 
ner Nainfoof — Fabril:Re: 
tler — 36 Zoll breit — res 
gulärer 10c Wert — 
die Yard Ic 


l 
geo⸗ 
Montag die Yard 38 Zoll breit — die 
a ana 39 Nard TEE EEE 48c ! 
— — — —— — —— 


Brofadirter feidener Greve de Chine. hübſch ge— 


die Yard 


für Damen, aus Patent 
Colt, Ein-Ztrap und 
Bumps, baben mittels 
bobe Abfäge, folide Les 
derioblen, neue Sommers 


Facond, ein Paar an 

jeden Stunden, — 9 Gezadte Kiiiendezüne, and 
$1.50 Wert, zu... c ſchwerem Muslin gemadt, 
| R nit geitärft 


Nabtl. Bettlaten, ein Teil 
bat lleine Febler, Größe 73 
x90, aus ihwerem Etoff, 


feined weniger als 39€ 


75c wert, Ipesiell au. 


ümte Entwürfe, heile oder dunkle Er 
es | ; er be - — 7 97 Shadow Epigen, weil, 
Schattirungen, wert 4dc, Yard und cream, tert 
re eye an 15c; fpesiell, Yo... DC 
183llige Swiß Sticke. 
rei Flouncing und Kor 
fet-Eover Etiderei — 
wert 250 — 
die Yard 


— — — ——s3 
Shepherd Cheds, 580 Zoll 
breit, waſchbar, lleine oder 
große Muſter — 
zoe Wert — die 
Yard zu 


—N 


Reinwoll. Crepe, 42 Zoll 
breit, alle Schatirungen und 
ſchwarz, nie für weniger als 
69c derlauitt — di 
Yard zu 


Kleider - Bercale, 36 Zoll 
breit, — in bellem oder in 
dunllem Grund — fpeziell 
Montag, die Yard 1 


— — — — — —— 


- regilärer regulärer 


nenn 
I 


Anzüge 


für Männer und junge 
Männer, reimwoll.blauer 


Handtucftoffe aus Roman Mohair Reiter, ichwarz oder marinchlau, alles 


aute — Längen, wert bis zu 50 — 


Weißes Pique, alles fein 
gerivpte Torten - Teine 


g 5 
Erafb weniger als 25c wert — 


fvesiell — die Pard 


i 


State Gommercial & Savings Bank | Forts, den wir am Vormittag erreie | 
Dentikeß Bankhaus chen, iſt faſt jtändig von burdhlom: | 
früher Banting Honie of — Stein & Co. | menden Iruppen belebt. Eben Tind bie | 129 Schweren⸗ eingehoben,26 „Leich- | 
1935 Milwaukee Ave VNiſche in den Küchenbaraden von ben | ten‘ gefegt, zwei im Seuchenabteil ge: | 
Zae · ſchon wieder in Reih und Glied ftehen- | bettet, und unjere traurige Laft führt | 
—_|den Mannfchaften leer geworden, und in die Nacht. Auch die, welche direlt 
v die Schweftern — barmberzige vom | vom Schlachtfeld-Verbandplag ge: 
S I Sfarten | obern Ortslazarett — laden ung Pro: | fommen waren, haben fo gute Berbän= | 
teftanten mit freundlichem Drängen zu|de, daß nur wenige ber Erneuerung | 
Bon oder nay Deutſchland, Delterreih umd einer prächtigen, aus Niefentefjeln | bedürfen. Wir find fehr froh über ein | 
Ungarn, für Frauen und Stinder. | duftenden Kartoffelfuppe mit Büch⸗ | im Packwagen ſtehendes Herdchen, das 
ſenfleiſcheinlage. Das lange Bahnhofs- wir aus einem zerſtörten, verlaſſenen 
Geldſen dungen ı gebäude dient zugleih ala Durd)- | Haus in Narny mit einigem Gejchirr 
werben für Deutichland, Deiterreih (mit Ga-| gangslazarett, Aufenthaltsraum für | requirirt haben; das frühere Kochen 
lzien), Ungarn und Wukland unter Garantie Durchreifende und Sanitäter und, auf der Spirituslampe, wo der Klefiel 
zu ben billigsten Freien angenommen. durch Verſchlag abgetrennt, als Küche ii 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und Die etwas * tiſche Ei richt da 
Dokumente jeder Art 8 ER — 
verden billig und ſachverſtändig verſertigt. — — er su 
; ielbei igte Waffer- 
J. V. ZINNER & co. träger — ber flüchtende Eintwohnerteil 
Größte deutihungariihe Agentus in Chicago, | hat die Leitung zerftört und es muß 
619 W. North Avenue. Flubpumpmwaffer getragen werden — 
1400 W. 51. Str. &te Soomis tt ein ältliyer franzofifcher Lehrer, 
Offen 8 Morgens bis 8 Abd8. Conntans 9—ı, | der ala zuw fejtgenommen war, aber 
7 Wesen Neuban ded Gebäudes 140 N, Dear-|ald uns i i i ſ 
———I— x — *4 — * > 
ee | Drotlo8 Geimordenen. lUnb nadıbem 
Wir fhiden Geld nad | wir die Vermwundeten, es find heute 
Rukland und garantiren die nur ſechs Betten belegt, mit der merf: 
Zuftellung. Auch baben wir | .„.n..; ır > . 
wieder den Merfauf vom | Dürdigerweife ſtets millfommenen 
© ediiistarten aufgenommen | I|warzen Kaffeebrühe verforgt haben, | 
en ang Tan | Tihen auch toir mit unferen Taffen ne- | 
bier nad Rußland. Infor: | ben ihm. Mild; gibt e8 hier nicht. Die 
nation jchriftlih _ fomwobl | y,n4, ne: . 
als auch verfönlic erbal- | lebte übrige Kuh hat man einer armen 
a 7 Ifranzöfifhen Bäuerin mit tleinen 
Russian - American | Kindern gelaffen. In den Ställen Ia= 
gen, als unjere Soldaten nad hartem | 
Burean | Rampfe einzogen, dieSchmweine erfchof- | 
Haupt: Bureau: 160 N. 5. Ave, | Ten, die Hühner erwürgt. Erfprießlich | 
Fiinle: 705 @. 12. Straie ji Dei bei Gelbftbeobachtung bie) 
Chicano, SU. Kriegswirkung hinſichtlich des An— 
Smaifa* | fpruchlosmwerdend: unſere Eßtiſche 
— — | hatten bier nie einen anderen Plaß als 
mu Geld zu verleihen | zwiihen Küchenverfhlag und Laza— 
uni Geuubelgeatum un ben —— * Br a. on 
HEREIN VoEn r ‚mo mit Karbolbeden und 2er: 
Yorzüglidie erfte Hypotheken | band3zeug hantirt wird. Den Vermun: 
zu 56% und 6% Zinien ftet? an Hand, |Ddeten uieten wir jo ftet3 ein bischen 
A. Holinger & Co. (Ine.) ee. telephoniſch gekom⸗ 
Lumber Erhange Bidg., 11 ©. LaSalie Str. > Shfabeiz mer 
Zelephon Randolph 1191. otömifamot | mene Abfahrtsorder erft auf Nachmit- 
- - [128 lautet—,benn,“ jagt der Arzt, „es 
Plumber-Waaren 3 boteiate - Preiien an | at gejtern ſchon ein Zug alles abge⸗ 
—— oe 
L an, 8 gan enen 
Chicago Plumbing Supply Co. Gärten der Geflohenen unter der leich- 
12mai,mifafoimt | ten Schneebede nach Kohl fudit. Uber | 


l 


aus einem bewohnten Haufe gibt aud | 


BT RT — eine Frau freiwillig, was ſie für das 
Männer geheilt d 


Lazarett Brauchbares hat. „OD, ma) 

= Seur,” jagt fie, „on dit qu’on f’ar- 

den letten 21 Sahren babe t& meine MW | ran i her 

a Sllene vos Aunsee c Frait et ge cette guerre malbereufe 
Arahibeiten, beihrüntt Mührend bieler vba finir.“ — Umherliegende Geſchoß— 
eit habe ich tauſende von Männern, die Ipü * 8* | 
mmer fränfer ourben. euhucer durch hülſen und eingezäunte Gräber lafjen 
Nachläffigteit oder unmiffenichaftlide Pe 


die hinter den Häufern aniteiaenden 

Bandluna, bebandelt und gebeilt. SER u Lee ‘ > 

5 E u Garten al3 Gefeihtäfeld erfennen. Ein 
Spezielle und geheime 3 


a : s Grab ift mit einem ausKohlenfchladen 
Männer- Krankheiten || geformten Gifernen Kreuz geihmüdt; 
darunter Ehmwähe, Blutvergiitung, Nies 


zen», Blafen» und Urinleiden. Meine 21» auf dem Lattenkreug ſteht „Den del: 
jährige Erfahrung iit genügend Garan-  Ddentod für's Vaterland geft. 25. Aug. 
up moberniie Schanstung eihült i Ex —* Ohmer, 10. un. Eh 
in freundidaitliäies Geirräh Loftet J Reg. >D, gewidm. d. d. Ref. 3, 8. Fuß: 
End Tadreinnges Chen um. en a Art ‚Weit hinaus jchweift bier der 
(bet um) (ide "8 bekentle Cns M DE Bis zu den Verduner Höhen, von 
perfönlich, bis acbeilt. J wo leiſes Geſchützrollen herüber tönt. 
gelitkin. ——— 
Une Yormtage die. 7 Uhr benbe. M| 002 903 Nabe Jarny, beffen Gäufer, | 
Sonntags von 9 bis 12 Uhr. aus denen auf die Einziehbenden ges | 
. ſchoſſen wurde, zerftört liegen. Häufig 
Dr. Weintraub m ragen aus jolden Branditellen Näb- | 
26 ©. Handaiyh Erz. Öde W Dearborn, maſchinengeſtelle auf. | 
atoeiter (Floor. | Man begegnet im Ort feinemMann, 
Inur Kindern und Frauen, die aus 
| duntlen Augen uns grußlo8 anitar: 
ren. Um Plaß hinter dem Bahnhof 
berricht ein buntes Bild von Wagen, 
Soldaten, Autos. in Leutnant, der 
troß der abaebraudten Uniform jehr 
‚flott ausjieht, parirt fein prächtiges 
Rößlein. „Schweiter, fann ich ein Bad 
haben? D, bitte!“ Diez „Bitte!“ kam 
‚10 „Imorzando“ heraus, daß ich mwirf- 
(lich betrübt war, ihm Sääwefter Lui- 
‚jes „unmöglich, wir haben feins“ zu 
zu überbringen. Aber einen „unfrigen“ 
‚Xeutnant jchlägt feine Hiobspoft nie- 
der: „Na, dann geben Sie mir halt 
eine Taffe Kaffee,“ fam e3 in freund: | 
lihem Allegretto herab. 

„.seder Mann muß feiner Frau ei- | 
nen Engländer gezäbmt mitbringen.“ | 
„Wir find froh und munter, der Ber- 
|liner Landfturm gebt nicht unter.“ —! 
‚Und: „Ho, Wilhelm II., Kaifer von 
Europa!” — fteht auf dem Mann: | 
'Thaftszug, der fich vor den unfrigen | 
geſtellt bat. Wir nehmen von bier nur 
‚bier Krante in unfer Seuchenabteil 
und fahren nah Mars la Tour. Fab- 
ler AUbenddämmer liegt über der mwei- 
‚ten Landfchaft, ala wir halten. Da! 
und dort jchneidet eine Baumgruppe 
ben blutroten Saum am Horizont. 
Unjere Zugfanitäter bringen die Ver- 
munbeten bom Etappenlazarett her- 
über, die nun transportfähig find. | 
ı Bärtige und junge Gefichter, — ad, | 
und ba liegt eineSchweiter dazwifgsen! | 
Nicht doch: die noch fo meichen Züge 
1.70 des völlig eingebundenen Kopfes ge— 
1 25 | Dören einem jungen Helden mit dem | 

, Eifernen Kreuz; i | 
euz; geitern war fein 18, | 
Geburtstag. Er murmelt etwas; fchon | 


m320 fadido* 


6 — 
— 


3 
bilden genũgenden Beweis für unſere 
ſorgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 

Unſere großen u. durchaus vollkom⸗ 
men ausgeſtatteten Optiſchen Varlors 
ſichern akkurate und prompte Bedie— 


nung und fehlerloſe Anpaſſungen zu 
niedrigen Preiſen. 


Wir garantiren 
abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


PR OR. CHICAGO AVEl 
Sritter Floor, benutt den Bahrituhl. 
— — —— 7756— 


Gummiſtrümpfe, Bandagen, Bruch⸗ 
bänder, direkt von der Fabrik an Euch. 
—r Knielinge,d 2 5 
Strumpf, Sentelänge, 
Lo - > ee 1.75 
nie&t — 
— — 3 
nie⸗ẽ — | 
Baumwolle. 1 .25 
Stnöchel-Stüd — 
Sei ⏑— — 
Knochel⸗Stück — 
J Baumwolle. . ? 
Hl A Reibbinden — 5 | 
* 7 ® ee + 
ER, > Leibbinden — 
— Dr Baummolle 1.95 
riziren über 100 Sorten Yruchbäuber, 
Br ein gut vaiiendes für jeden. 
Bandagiften — auch für Damen, 
Offen täglih von 9 Vorm. bi8 9 Uhr Abends. 


Conniag3 von 9 bis 12 Uhr. 


WOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 
3 Ede Ghicago Ave. 
6 Sted — Nehmt Elevater. 


\ebenfo jugendweidhe Züge bliden in 


ı Neues und Einziges. 


immer jchon lange, bevor wir burdh | 
Batilly fuhren, angjtvoll zitterte, war 
ſehr beſchwerlich. Alle, die zu trinken 
begehren, ſind mit unſerem 
Kakao oder Kaffee zufrieden; nur 
einer proteſtirt, ſoviel es ihm der ge⸗ 
ſunde Arm ermöglicht, entſchieden ge— 
gen meinen Tee: „Wenn i wieder an 
joldenes Zeug trinten muß, werd’ t| 
ganz und gar bin — an Schnaps 
möcht' i!* ch atme erleichtert auf, ala 
ih beim plößlichen Erlöfchen aller | 
Lampen ohne Antwort binausfchlü- | 
pfen kann. Wir fahren an Batilly vor- | 
über, das noch vom einde bejegt ift, | 
und von wo aus auf die Sanitätäzüge 
gejhoffen worden war. Wer juft auf! 
der Verbindung zwijchen zwei Waagen | 
außen ift, hält fi und feinen Ber: 
banbforb oder die-fKanne am Eifen- 
geländer feit; denn auch der Himmel 
ift lichtlos duntel. Alle, jelbft Schwer: | 
bermwunbete, erzäblen jehr gerne; viel- 
leicht weil uns Frauen gegenüber ein 
bischen Aufichneiden — wie 3. B. daf 
ein yranzofe gleich drei Kinder aufge- 
Ipießt habe — nidjts fchadet und meil 
ihnen, die jo viel rauhe Härte erbul: | 
det haben, nun Mitleid wohltut. Oft 
babe ich auch bemerkt, daß e3 einer dem 
andern megichnappen will: „Gelt, | 
Schieiter, dös ift halt ganz a Bfun: | 
derer, mweil er’3 net unnerm Duhend | 
getan hot,“ brummelte einer zu feinem | 
Gegenüber, ala ich mit diefem, ber! 
Ihier zahllofe Granatfplitterverbänbde | 
und Pflaiter trug, länger befchäftigt 
war. „Do bin i halt mit meim einzian | 
Schuſſerl gar nir, wenn a glei ’3 Bein | 
z'ammg'ſchmiſſen hot.“ Vier Gates be: | 
rubigten ihn. Ad, neben biefem | 
Brummler liegt ein viel Bebauernz: | 
merterer, ein. Schüßengrabentranter, | 
ber huftet und feucht; er hofft, daß ich 
ıhm mit feinen drei Baar Soden und 


zwei Wolljaden auch die Fieberhihe 


abnehmen könnie! 

Bei der Nachtrunde will der Arzt 
einem Schlafloſen eine Ruhe bringen⸗ 
de Einſpritzung machen, aber dieſer 
wehrt ab. „Ich halt's ſchon jo aus“; | 
und als der Arzt Täcelnd meint: 
„Gelt, ein Glas Bier wäre Xhnen lie- 
ber?“, fommt die freudig arinfende 
Antwort: „jell wohl.“ Kaum war bas | 
Wort „Bier“ gefprochen, ala im un- 
teren Lager ſchweres, ſtöhnendes 
Ceufzen ertönt. Teilnehmend beuat 
fi der Arzt nieder: „Haben Sie fo 
arge Eiämerzen?“ — „Dis grad nöt, | 
aber i träum’ halt an ſchon den gan 
zen Tag von am Glas Bier.— Ach 
ja,” — benfe ich und fauere mich be- 
baglih im meine Zweite-Klafje-Ede, | 
die, da wir diesmal feine „leichten Of: | 
fiziere“ haben, für uns frei iſt — 


„wenn jie im Zuge find, find fie ge- 


borgen, — aber bis dahin!“ Und id 
gebdente meines vorigen Aufenthalts in 
Conflans, bei dem: wir Verwundete | 
aufnahmen, bie ſtundenweit auf Lei- 
terwagen hergefabren mworben iaren. ! 
„Es hat fo arg gebeutelt,“ erzäßlte | 
einer und Buftete Blut. Und darum | 
fommt mir der Gebante, daß vielleicht 
mande Liebesgabenausgabe beifer ala 
für neue Verbandaftationen für Autos, 
immer noch mebr, ala fchon im jegens: | 
vollen Gebraude find, angewandt | 
wäre; denn Autos fünnen den Wechfel | 
ber Sihlachtfelder mitmachen, nicht fo | 


die Verbanpditationen. 


Zwei Kriegsdrudereien. | 


‚auf die Wagenbant, die Zither wird | lichen 


zur Oftoberwiefe wohl zu Haufe jei.| 


ı tor 


Starten druden. 


3 
Serge, alle Größen bon 3ic 
14 Jabren bis 44 PBrufis 
maß, ein Teit feideges 


füttert, and, mit Serge 


u. Alpaca, tot. s5 95 


$10, Montag. 


— bat rote Borte — | 
au ? 


die Yard 


Fanch türtiihe Badbehand- 
tüher, — mit fanch blauer 
oder rofa PVorte — regulä- 


ter 250 Bert 17c 


Uuuunnnnunnnnnnnnnnner 


Weißes Cheeſecloth — in 
bollen Stüden — die feine, 
mweidhe Sorte — bie 1 
Dard zu............. 2 zc 


Männerhemden 


Schwarze Eateen-Hem« 
den für Münner, mit 
ſaced“ Mcrmeln und in 
bollee Gröbe — aus 
guter Qualität Eatcen, 
reguläre 50c Werte — 


Pamen-Suits, ans auter Dnalität Stoffen, in al» 
len leitenden Scattirungen u. Karben, durcdwen 
mit dauerhafter Beau de Enane gefüttert, in allen 
Gröhen, wert bis zu $12.50 — 1 


ipeziell zu nur 54.88 


\ Häfel-Sarn 
| Ehted San Seide Hälcl- 


— — — — — — 


garn — in allen Schatti—⸗ 
rungen, auch weiß 
nn 2 die Spule 
Männerſtrümpfe 
Aus ſeiner Baumwol⸗ 
le, nahtlos, in ſchwarz, 
lobfarbig ‚arau oder in 
Helio mit doppelten 
Soblen, Ferien und 3es 
ben renulärer 1214cC 
Werd - 
Baar zu 


— —— — — — 
Muslin ⸗Rachttieider fur Damen, Slip 
ober und bober Hals, mit Sticlkerei und 
Zpigen befept volle Größen, — 39 zu 
wert 50c, zu . . ) 
Diuslin Umbreila — — Da- | nabtlofe 
men, mit Glufter von Zuds, bobl» 
geläumter Flounce, 25c wert, dt 
” Korfet-Govers für Damen, hinten und 
born mid Spigen u. VBand-Beading 
garnirt, 2öc Wert, fpesicll zu 19c 


rippter Oberteil 


Die ausgewählteften Provifionen, Fleilhwaaren, Bakwaaren und Likore 
| 


steifeln ausgelaffen, | 


123c | 


New Genturb nor. | Epdelweii Marle 


tel» , 
Baibburn Gold; Nero Ta ehrup | <chmals, in offenen 


Med Mehl — 3 Buchſen 
3 — - 230 
Friihe Bad-Nolos- 

nupicntipel 

das Bund... 18c 1 
BWheat a Zara, das 

ganze Iseigenmebl— 


das Pfund 
zu 


Nongenmebl, böh- | 


milde Art — 


McNallys 
ODilibenol — 
Flaſche 


Feinſter roter Al · 


asia Lachs, 

le. 6 
Butter, Me adow 

Hill Greamerb, Die 

allerbefte— 

Pfund 


Feinſte Elgin Crea⸗ 
mery Butter, von 
{fr iſ hem „graded“ Tafelbier, Kiſte v. 
Rahm gemacht, 29 2 Dugend 
Pfund € | Fafhen 


reines 


Did Springpale 
Bourbon YSbislen, 
„bottlevo in Bond“, 


5 Sabre alt, 69c 


volle Quartil. 


_ Dib Gountrn Laundrufeife, 100 


Stüd in Stilte (echte 4n6 gt | 
R = l 
deutiche Ihr frei), 98 9 


münchneriſch iſt auch die Luft, die hier | über ihre beiden meltbefannten Re= | Zuftände in Lille abgedrudt, um den | 


Orthopãdiſche Apparate 


herrſcht, und der Ton. Wenn das dalteure r 
Nahıtmahl zu Ende ift, ftrectt jich alles | Herrn P. D. Höder), über den treff- 
Münchener Faktor Bommer, 
von oben aus dem Gepädnet geholt, | der die Seele des techniichen Betriebes 
die Guitarre von der Wand — und! darftellt, über die Entjtehung diefes 
mitten im Feindesland, zwifchen ran | größten Frontblattes und über feine 
gierenden Zügen und kohlenden Lofo- | Bedeutung für den guten Geift unferer 
motiven flingt und fingt es, ald ob dortigen Truppen. Ueber die techni- 


wald wäre. Und dann wird erzählt | gemäß der „Korejfpondent“ des Deut- 
von der Abfahrt auf Bahnhof Laim, |ichenihen Buchdruderverbandes des 


Stibahn am Subdelfeld und ob eg Berichte gebracht. 
itte F 

Die bayrifche Kartenfelddruderei ar=| zeitung“ 

beitet mit einem Sclüter-Benzinmo- | Eremplaren. 

und einer Noris-Schnellpreffe. | natürlich eine 

Sie tann in der Stunde etwa taufend! Teil der Auflage 

Khre jegige Haupt-| Gouternement Lille unter 


eine Auflage 


Menge Arbeit. 
wird durch das 
die hier 


Damen- u. Miſſes-Coats, aus feinem „Manniſh“ 
Serge, auch aute Qual. Granite Cloth, in Putty, 
Navh, Kopenhagenblau, alle neueſten Facons, auch 
in militäriſchem Effekt, Größen bis 
44; ſpeziell für Montag zu 


Damen ⸗Taſchentücher mit beſtigter Ede, 
reguläre de Sorte — 


Damenſtrümpfe, doppelte 5e 
Ferſen und Zehen, zu .........* * 
Schwarze baumwollene nahtlofe Strüm- | ; 
pie für Damen, boblgeläumter oder ge: | 
— dopvelte Ferien 
fen ımd Beben, 12%c Wert, zu 


Liköre 


vom toten Faſching zu Hauſe, von der öfteren eingehende und höchſt anerken- 


Februar hatte die Kriegs⸗ 
von 45,000 
Die Expedition macht 
Ein! 


tätigteit befteht in der Herjtellung je- | liegenden Truppen verteilt, der meit=| 


ner Karten, in die mit roten und 
blauen Farben die eigenen und feind=| 
lihen Stellungen eingetragen jind. 
E3 liegt auf der Hand, daß diefe Ein=| 
traqungen jehr oft — auf Grund von 
Feſſelballon-Beobachtungen, Flieger— 
photographien, 


aus größte Teil der Auflage geht an 


auf ſchnellſtem Wege an die einzelnen 
Abſchnitte der Front. 


lich erfolgt die Verteilung koſtenlos. 


das Armeeoberkommando und von hier 
Gelbitverjtänd- 


E3 ift aber interejjant, daß eine mö= | 
Gefangenenausfagen | hentlich fteigende Anzahl von Erem=| 


u.f.io. — verändert werben müfjen. | plaren auch in Deutichland- verlangt | 


Die Perfonalunion zwiſchen dieſer wird. 
und der anderen Felddruckerei, näm-⸗ hielten — natürlich gegen Bezahlung 
lich der Druckerei der „Liller Kriegs- — größere Poſten; ein bekannter deut— 
zeitung“, ſtellt der Münchener Maler ſcher Banhofsbuchhändler zum Bei— 
Arnold dar. Arnold begann ſeine ſpiel etwa tauſend Stück. Neben der 
triegeriſche Laufbahn als Erdarbeiter „Kriegszeitung“ erſcheinen die „Letz— 
in Ingoiſtadt, wurde dann Einleger ten Kriegsnachrichten“. 


zum künſtleriſchen Leiter der illuſtrir⸗ Exemplaren heraus 
ten Beilage zur ‚Liller Kriegszeitung“ dem Tagesbericht 

gebracht. n al 
Fabrit, und am Bahndamm ihres tärifh und politiich Wichtige. 


Berlin, Münden, Kaffel er=| 


Sie fommen| 
bei der Felbdruderei und hat e3 jegt| täglich in einer Auflage von 18,000, 
und bringen außer | 
der Heeresleitung | 
Er gehört noch heute zur) (vom vergangenen Tage) alles 7T 

ie 


Standories, in einem kleinen Parter⸗ ſind hauptſächlich zum Anſchlag be⸗ 
rezimmer, befindet ſich ſein „Atelier“. ſtimmt und man findet ſie bis weit 
Hier — auf einer Staffelei, die ebenſo vorn in die erſten Linien hinein. Welch 


Die erſte ſteht irgendwo auf einem 
Rangierbahnhof zwiſchen Schienenge— 
wirr und leeren Güterzügen. Sie iſt 
nämlich felbft ein Zug, ein Eifenbahn- 
zug von drei Wagen: die fahrbare bay- 
riſche Felddruckerei. Sie iſt etwas ganz 
Niemand dachte 
im Frieden an fie. Auch im Mobil- | 
madhungsplan mar jie nicht borge-| 
ſehen. Erſt als der ſchnelle Vorſtoß 
durch Belgien und Frankreich die ei⸗— 
lige Anfertigung immer neuer und 
immer zahlreicherer Feldlarten nötig 
machte, verfiel man auf dieſe Idee. 
Man baute in einen Güterwagen eine 
Kartendruckerei. Der zweite Wagen 
erhielt ein Büro und eine Küche. In 
dem dritten ward ein Wohn- und 
Schlafraum inſtalliert. So entſtand 
eine fahrbare Werkſtatt, die auch heute 
in der Zeit des Stellungskrieges wich: 
tige Aufgaben erfüllt. 

Es ſind ausnahmslos Bayern, die 


kniet eine Schweſter neben ihm, und hier draußen in dieſen drei ſcheinbar ben berbeſſerten Methoden ber Her⸗ 


vergeſſenen Güterwagen hauſen: der 


Flüchtlinge aus dem Verduner Schuß⸗ Karten überwacht, ein Oberdrucker Verwendung für ſie haben“. Sie hat 
ı gebiet. Frauen und Kinder hoden auf | mit Leutnantsrang, zwei Chauffeure, | leider das Gegenteil davon erreicht. 
Stroh und Bettftüden; ein Alter Ientt |ein Schloffer, ein Elektrotechniter und 


fa* das magere Pferd, ein lleines Mädchen eine Anzahl von Lithographen. Echt; jhon erheblich viel gefhrieben worden: | Parifer Zeitungsäußerungen über bie 


nungen, 


tühn wie jchlau aus einem überlebens- | ein Fortfchritt gegenüber den 


eriten | 


großen Trittbrett hergerichtet ift, ent= | Kriegämodhen, wo für unfere Front: | 


ftehen jene fchlichten Blätter, die mö-|truppen eine at Tage alte Zeitung 
hentlich dreimal zwifchen Ypern und | auserlefene Genüffe bedeutete! . ... 
Arras das Herz aller Soldaten, bon | Aber auch mit den „Kriegsnachrich- 
bayrifchen Kronprinzen bis zum Wäch- | ten“ erjchöpft fich naturgemäß die Ar- 
ter der Gulpastanone, erfchüttern. | beit diefer Druderei no nicht. 


nifh und tünftlerifch beffer mwerdend | völferung und an die Soldaten 
— gehören jcbon heute der Gefchichte | ihre dritte Aufgabe. 
an. Wir werben fie einft betrachten | ftubiren ift nicht ohne Intereſſe. 
wie die Zeichnungen Daumierd mäh-| der erften Zeit der üblichen Proflama- 


iſt 


wegen der ungewöhnlichen Ärt, in der gerichtsurteilen. das Verbot 
ſie hier draußen entſtehen. Für die Brieftaubenhaltung u.ſ.w. Wir leſen, 
erſten Nummern der ‚Liller Kriegs- daß zwei franzöſiſche Ofiziere vom 
zeitung“ zahlt der Sammler bekannt⸗ Feldgericht verurteilt worden ſind, 
lich ſchon heute fabelhafte Preiſe. Dieſe weil ſie in Frauenkleidung hinter un— 
erſten Nummern, beſonders ihre Zeich- ſerer Front ſpionirt haben. Herr So— 
ſind nämlich 


Die | Volt zu Lille zu ermuntern, zu begei= 
Diefe Blätter, mit jeder Nummer tech- | Herftellung aller Aufrufe an die Be- tern, zu — täufchen. | 


Diefe Aufrufe zu nur ein paar noch geblieben. Wo 
In wollten ſie gar nicht mitmachen. Dann ges mehr als „Handwerk“ empfinden). 
verſuchten fie es mit einer Art paſſi- Die ſonſtigen Artikel 
rend der Pariſer Belagerung — ſchon tionen, die Verkündung von Kriegs- ven Reſiſtenz. 
von unſeren Soldaten in ſchönſter 


techniſch ſo undſo und Frau Soundſo haben drei wie 


| ley, 


— — 


Chiffon Voile, 40 3. breit, 
breiit, ganz weiß od. Floral⸗ 
muſter, alles gute Längen 
und Muſter, — x 
wert, 


Kleider = 


Yard zı 


nr 


die Yard 


Bargains für Montag in Kleidung für Damen 


Waihedhte Skirts für Damen—aus autem waic- 
echten Stoff gemacht, mit BerImutterfnöpfen beiest 
au 


enthalten zwei Tafchen, Größen ‚bis 
renulär $1.50 wert — ipeziell für 
nur 


| regulärer Preis 
die Yard 


43.95 


das Tilic Sorte niedriger Sals, 
ori : 


reguläre 25c und 29c 


Umbrella 


Spigen garnirt — 
lität, 3 


7e 


Swift Empire ı 
Brislet Eped;i— 
fpesiel| am Montag, 


Holly Marke fei- | 
ne mild gevöfelte ge- | 3 
räucherte 
das 
für 

Banner _ e 
friih geröit, Kafſee, 
in 4 Pfund— 
Iowel-Zäden. 99 
Private Stud Wbis- Feiner 
bolle Quartila- | Beaberrh 
[he zu _52e; alte Ernte, 
oder 2 für.... s1 Pu 

Ertra fein. Küm- 
mel oder Rod and 


Rye — die 
Flaſche 


Kaffee — 
16c 
Feinite taliforn. 
„Ticed" Piirfihe — | 
die Büchie 
Bi. osonseren.s 


| 
Santos | 
| 
| 
| 
I 


10c 


Gingham, ſchön 
larrirt, Plaids 
Fabrikreſter — 


Seiden-Band 
Fanch Seideband, Nr. 100, 


— — — — 


neue und hübſche Muſter— 


— — — — 
„Shaped⸗ Leibchen ſür Damen — große 
— leine Aermel, 


lla- Beinkleider für Damen — 
unten mit breiter Spitze garnirt, 


Gerippte Suits für Damen, unten mit 


die 2500 Qua— 15c 


Schinlen— | 


> 


Marte | 3 


Union Suits 


Gerippte und Balbrig— 
gan Union- Suits für 
Männer—die 50c Qua— 
lität — ſpeziell am 


230 


oder geitreiit 
die 


Unterzeug 


PBalbriggan » Hemden 
für Männer, — Turze 
Aermel, Größen 34 bis 
“u. 46 veziell am Mons 
2 tag, das Stück 


— — — — — — 
— 


nletieleieieieiekt 


Für Anaben 
„ug Bloomer⸗Ho⸗ 
en, Größen 4 bis 
8 SJabEE; dllisesse, 13c 
Blaue Chambrah Rome 
pers, Größen 1 
bis 6 Jahre, su. 13c 

Golfmüsen, alle Grö« 
14c Ben umd 
zu 
Auswahl 2 für 
Stück 136. 


tele 


25€ 


— 


Feine Early June Fanch ſüß gepök. 
rboſen⸗drei Porlſchulter, 

üchſen ue 2360 Pfund 

Feinſtes Porter⸗ 


Fanehy ileiſchige | 
omaten, Nr. boufe Steaf, 
f 1. 10c | Pfund 230 


Büchſe 
Friſch geſchnitten. Friſqh gebackene 


Beef Stew, I21BGBinger Snaps, 
Pfund 135c vpPfund 


Friſch gebackene knusperige Soda 
Graders, Sc Corte — 


iveziell, Pfund 


TEE TE TE TE TE TEE) * 444444 
ee * 
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(Herrn dv. Ompteda und Leuten zu zeigen, wie die franzöſiſche 
Auf einem der Ans | 


ı Preife arbeitet. 
I fchläge, der noch heute in den Straßen 


| hängt, wird die Bevölferung von Lille | 
|jogar auf eine Nummer der englifchen | 
| „Daily Mail”, ausgehängt im Fenſter 
eines Cafes an der Grande Place, ver: | 
| wiefen, in der der deutjche Geefieg von 
man auf der Angerhütte oder im Ehr- | fche Seite diefes Betriebes hat natur= 


Santa Maria zugegeben wird. Aber 
vie anderömwo, jo wird auch hier alle 
Aufklärung verlorene Liebesmüh ge: 


mwejen fein, und man fann e3 der Hee=, 


resleitung nicht verdenten, 
Ichlieglich auf dDiefe Arbeit 
bat. Heute erfcheinen 
ganz bejonderen Gelegenheiten 
Meldungen, zum Beifpiel anläßlich 
der Winterfchlaht in Mafuren. 

Die Druderei der Liller Kriegszei- 
tung ijt befanntlich die frühere Drudes | 
rei von Nordfranfreichs eriter Zeitung, | 
nämlih dad „Echo du Nord“. hr) 
Beliter Guftan Durbar meilt jelbit- | 
verftäandlih in Paris. Mer feinen 
Bruder fann man täglich über den 
Markttplag von Lille pazieren Tehen. 
Ich weiß nicht, ob Herr Scherl einen 
Bruder hat. Aber ich denfe mir, daß 
e3 verflirt ungemütlich fein muß, als 
folher Bruder an einem Haufe vor=| 
beigehen zu müjfen, in dem 
„Heind“ feine Siegesdepeſchen verviel⸗ 
fältigt. Und Herr Durbar war nad) 
allem, wa3 man’ in Lille hört, wirk— 
ih fo etwas mie ein Auguſt Scherl 
bon Nordfrantreih. In einem illus | 
ftrirten Blatte auß dem Jahre 1913| 
fand ich eine Befchreibung von ihm, | 
die ihn als grandiofen Vertreter der) 
Preife, der Politik, der Jndujtrie und | 
der Landwirtfhaft Nordfrankreichs | 
verherrlicht . ... ch habe mich leider 
vergeblich bemüht, die legte Nummer 
des „Echo du Nord“ vor der deutjchen | 
Dfkupation zu erlangen. ber es 
muß für unfere Druderfoldaten do 
fehr merkwürdig gemefen jein, den] 
Schriftfag auseinander zu reißen, der 
beitimmt war, am nädjiten Tage das 


wenn jie 
berzichtet 


Bon den früheren Arbeitern ſind 


Zuerit | 


Heute arbeiten fie mit 
Har⸗ 
monie, „als ob wir alle Mitglieder 
einer Gewerkſchaft wären“, wie ſich 
einer unſerer dortigen Schriftſetzer 
äußerte. — 

Ein Beſuch der Maſchinenſäle zeigt, 
weit die friedliche Invaſion 


mangelhaft, daß ein Neudruch jeht bei franzöſiſche Soldaten trotz des Ver⸗ Deutſchlands auch hier vorgedrungen 


bots bei ſich verſtecht gehalten und es 


ſtellung ganz unmöglich iſt. Die Re⸗ werden noch einmal zehn Tage Friſt 


ſeine ſchmerzverzerrten: zwei Kinder, techniſche Leiter und geiſtige Urheber daltion hat zur Befriedigung der hei- gegeben, auf daß ſich jeder freiwillig 
dem Vaterlande treu. Auf der Straße, des Ganzen, ein Münchener Ingenieur, miſchen Sammelwut ſchon öfter Auf- und ſtraflos ſtelle. Wir finden Be— 
‚neben den Schienen, marſchiren Sol- ein Beamter aus dem bayriſchen To⸗— rufe erlaſſen zut Rüchgabe dieſer er⸗ lanntmachungen über Trichinenſchau 
‚daten und fahren Wagen franzöfifcher | pographifchen Büro, der den Drud der| ften Nummern non folden, die feine, 


und Meblverlauf. In der erften Zeit 
bat man fich bemüht, die einheimifche 
Benölterung durch objektive Kriegs- 
Weber bie „Liller Kriegszeitung” ft nachrichten aufzuflären. Man hat 


war. Die meilten der antideutjchen | 
Urtifel des „Echo du Nord“ murben 
nämlich mit deutfchen Mafchinen ge: | 
drudt. Zwar die Drillingsrotations | 
mafchine im Hauptfaal war noch eng= | 
lifch. Aber auch; fie follte' gerade die= | 
fen Winter dur eine Augsburger | 
Rotationamafchine erfegt werden (die 
franzöfifchen Arbeiter ziehen nad) 
ihrem eigenen Belenntnif die beutjchen. 


nur noch) bei 
Tolche | 


Der | — 


ı neutes 
rungen der Krieger aus der Front (in 


Künftlige Gliedmafe — 
Bein-SiKienen- 
Geradehalter + Kurf 
nad Syitem Heifiug. — 
Geſtutzt auf unſere * 
jahrige Tätigkeit in dieſ 
Bude, find wir in dei 
Lage, eine Arbeit zu leift 
welche dem Kranfen 3 
Segen gereiht. — Unſer 
Unternefmen ftebt unter 
unferer verfönlichen fach⸗ 
manniſchen Leitung. 


WOLFE RTZCO. 
164 Nord 6. Avenue, 


nabe Ranboiph Etr. 
Hut Sonntaas von 9 Bis 12 be fiel, 


KAAMAMAAAAAMARAAAAAMAAAAAA 


Krankheiten 


Der Diäuver, rauenleiden, Magen-, Nies 
zen», Darme, Leber», Blafen, Blut und 
Nervenleiven, Rheumatigmus, Bergiftuns 
gen. Geſchwüre w. Anftelungen werben 
aründlih und ebrenhaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 —— wen —— — 
Dexter Pldg, gegenüber der Fait, 
Spreditunden: 9 Uhr Morgd. bis 5 Uhr 
Abende. Sonntags 10 bid 12 Mittags. 


022° 


Maichinen wegen ihrer Präzifion vor), 
Im Schnellpreffenraum der Druderei 
laufen augenblidlich fünf dveutiche Mas 
fchinen (von einer Leipziger Yirma). 
Un Linotype-Setmafhinen zählte ich 
fieben deutfche von Mergenthaler & 
Company. 

Blättert man die zwanzig bisher er: 
Ichienenen Nummern der „LZiller 
Kriegszeitung“ durch, To leuchtet man= 
ches Verdienit der Redaktion auf. Bes 
fonder3 zu begrüßen ift ihr immer er= 
Bemühen, fachliche Schilde- 


ungebundener Rede!) zu befommen. 
Auch der Humor, den die Redaktion zu 
Worte fommen laßt, ift meiftens echt 
und dem „Handmwerf“ angepaßt, das 


ıunfere Soldaten nun einmal notge= 


drungen bier draußen üben (und das 
fie mit jeder Woche des Stellungskrie— 


find natürlid) 
bon ungleichem Werte. Darin jtedt 
fein Vorwurf. Aber e3 wundert mid), 
daß fich die Redaktion nicht einmal 
aus Bayern oder Sadjlen ein paar 
Iuftige Heimatsbriefe jchreiben läßt. 
Die würden bei unferen Leuten, bie 
num ein halbes Jahr von zu Haufe 
weg find, doch fiher großen Anfang 
finden. Aber fort mit Kritil! Die 
Yerbeit der Herren Kollegen, die heute 
in Guftao Durbar Arbeitszimmer 
figen, ift ficher ebenjo fchmwierig wie 
reichlich. Mögen fie fortfahren, unfes 
ren tapferen Streitern die fo nötige 
geiftige Munition zuzuführen! Möge 
die Auflage ihrer Zeitung wachen! 
Einen Gruß an fie und einen Gruß 
an Karl Arnold» 


(„Urbeiter-Ztg.”, Wien) ' 
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